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Expedition : Langgasse 27

1890MMmoch » den 9 . IMJ21S7 <

Hemn - Ieiiielen

♦♦

Tadellose Arbeit . Beste Stoffe . ♦♦

♦o
♦♦

eigener Anfertigung ,

Hk . 21 . — per l,'a Dtzd . anfangend .

80 Damen - Jaquettes ,

45 seidene Umhänge ,

50 schwarze lange Promenade - Mäntel ,

110 seidene Blousen ,

240 Satin - u . Mousseline - BIonsen ,

125 Tricot - Kleidcheu ,

35 abgepasste gestickte Roben ,

74 Morgenkleider ,

85 Unterröcke ,

170 Staub - und Reisemäntel .

Genannte Gegenstände werden vorgerückter

Saison halber zu jedem irgendwie an¬

nehmbaren Preise ausverkauft .

Kohlen - Consum - Berei « .

Kassestdn . : Montags , Mittwochs u . Samstags v . 11 — 1 Uhr
Mitt . , Webergasse 37 , Part . r . 11373

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Sßfg . — Reclamen die

Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Kinderwagen .

Grösstes Lager
am Platz .

Stets ca . 100 Stück .

Preise (von Mk . 9 .50

bis 150 Mk .) billiger
wie überall , weil ohne

15 Procent Aufschlag ,

vor der Fabrikanten -

Vereinigung abge¬
schlossen .

- Auf Wunsch

Z Theilzahlungen .

Turn - V er eins .
3,8

Diejenigen Mitglieder , welche das Mittel -
*

rheinische Turnfest in Coblenz am 3 .
und 4 . August besuchen , werden gebeten , sich

bis spätestens Sonntag , den 13 . Juli , bei unserem Mitglied -

wart , Herrn Karl Braun , Michelsberg 13 , anmelden

zu wollen . Der Vorstand ,

rmrrrrrrrrrttrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr

Erscheint täglich , außer Montag » .
Bezugs - Preis

vierteljährlich . tMk . SOPfg . ,
monatlich . . . . — „ 50 ,

Extra - Fa ^ ons ohne Preiserhöhung .

Reelle billige Bedienung .

Constantin Langer ,

17 Gr . Burgstrasse 17 .

10948

In unserem

Ausverkauf
befinden sich u . A . nachstehende

Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 .

371

Caspar Führer s Bazar ,

Kirchgasse 2 , 12757 Carl Eller
, MOmMr , WedMlse 58 ,

Filiale Langgasse 4 , nicht mehr Marktstr . 29 . | v ’ rr
_____ . . , . .

Winterkohl - und Eudrvien - Pstanzeu zu haben bei
"

empfiehlt sich zu allen vorkommenden Schlosserarhelte » , sowie

H . € atta ,
UnS der Biebricherstraße . 13032 I Reparaturen ber sauberer Ausführung u . bültger Berechnung . 7644
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üatiirheilverfalra :
Dr . Schreiber , Spr . Wiesbaden „ Hotel Schützen -
Hof " jeden Freitag zw . 9 — 11 Uhr Vorm . Wohn . Frank¬
furt a . M . , Gr . Eschenheimerstr . 85 . (H . 64266 ) 58

Der Wen Des öitstotm Lmm - VMl »
befindet sich Nengafse 9 und empfiehlt sich zu Handarbeiters
jeder Art . 9574

TOev - KyU
des

„ Wiesbclöener Ucrgbscrtt
"

zu 10 Ufennig das Stück zu haben

im Verlag , Langgasse 27 .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt .

für Orthopädie , schwed . Heilgymnastik und Massage .

Maschinengymnastik wie in Baden - Baden .
Wiesbaden , Große und Kleine Burgstraße 1 und 11 .

Massage nach Dr . Mezger und Kellgren . Es stehen
in einem luftigen Saal separirte , comfortable eingerichtete Ab -

theilungen zur Massage und Heilgymnastik für Damen und Herren

zur Verfügung . Geöffnet von früh 8 bis 5 Uhr Nachm . 7721
Direction : C . A . Bäode , Orthopad , und Eugen Müller .

Dank für Heilung
der Tubereulose .

Im Juni 1887 war ich in Hamburg an Bluthusten erkrankt ,
ließ mich von berühmten Aerzten behandeln , mußte aber infolge
Kräfteabnahme tut October d . I . meine Stellung aufgeben und

begab mich zu Hause ; hier wurde ich wieder von Bluthusten be¬

fallen und so sehr , daß ich von dem mich behandelnden Arzte
bereits aufgegeben war . Ich gebrauchte die Remme ’ sche

EinaLhmungskur und wurde vollständig gesund , so daß ich
mich im Herbst v . I . verheirathet habe und in den denkbar glück¬
lichsten Familienverhältnissen lebe . Daher sage ich Herrn William

in Mainz meinen tiefgefühlten Dank öffentlich und

ermächtige ich denselben im Interesse allgemeinen Wohles von

diesem Zeugniß nach Belieben Gebrauch zu machen . Zu jeder
Auskunft bin ich gerne bereit .

August Hansen , Frankfurt a . M . ,
Bornheimer Landstraße 71 .

Wohne jetzt Adlerstrahe 9 . 12689

WM « °Wk Job . Hartmann , Herren - Schneider .

Geschäfts - Verlegung .

Mein Friseur - Geschäft befindet sich von heute
an nicht mehr Lsmggasie 43 , sondern in
meinem Hause

3 siirchhossgaffe 3
,

nächst der Langgasse , und bitte , das mir seither
geschenkte Wohlwollen auch dahin folgen zu lassen .

Hochachtungsvollst 12909

B . Spiesberger , Friseur .

Glasern

Rhemstwße 43

Zeige hiermit ergebenst an , daß die Nummer des

Hauses , in welchem sich meine

befindet , durch Umnummerirung der Häuser nicht

mehr No . 35 , sondern

Meine Wohnung befindet sich jetzt

Michelsberg 28,1 . Etage .

H . Kögel , Herrn - Schneider .

heißt und empfehle mich gleichzeitig zum

(Brutto M Mdern nnh Wiegeln ,

sowie zu allen vorkommenden Glaserarbeiten unter

Zusicherung reeller und prompter Bedienung .

Hochachtungsvoll

6 . Bechmann
,

Glasermeister .

13039

Flaschenbier , gebrauchte Geräthschaften zu verkaufen
Emserstraße 25 . 13021

Schöne Himbeeren , täglich frisch vom Stock , das Pfund
40 Pfg . , zu verkaufen Geisbergstraße 36 .

Äeue Kartoffel » per Kumpf 40 Pfg . zu haben Wörth -

straße 3 .
_____________ ___________________________

13054

Nene Kartoffeln per Kumpf 40 Pfg . zu haben Kirch -

gafse 23 und Adlerstraße 48 .

Endivien - Salat -Pfianzeu billig abzugeben Neuberg 18 .

G . Erdmenger ,

pr . Zahn - Arzt ,

gH
"* 38 Taunusstrasse 38 .

Sprechstunden von 9 bis 12 und 3 bis 6 Uhr .
Von 12 bis 1 Uhr findet zahnärztliche Klinik (Behandlung

Unbemittelter ) statt . 8439



Settr 8
EvpevMo « : Lauggasfe LV .

Geschäfts- Verlegung
3ilnmenbl » th0r ( mehrere , fast neu ) , schwerer KammgM « -

IlluintUBulOri Rock (mittl . St .) zu verkaufen Adler -

straße 63 , 2 Tr . links .
__________ ____ __

Hbll

Än ordentl . Mädchen sucht noch einige Kunden zum Wasche « .

MH . Ellenbogengasse 8 , Seitenbau 2 . Et .

Mein Nähmaschinen - Geschäft befindet

sich nicht mehr Faulbrunnenstraße 2 , sondern

£ Kirchgasse 8 35
unb bitte ich um ferneres Wohlwollen des ver -

chrlicheu Publikums . 12307

E . « iM Ems .
----

WshMmgs - Wechsel .

Seit 1 . Jnli befindet sich meine Wohnung

OrameUstrMe 29 .
•

S . Mabefi ’ stael ^

__________________________
Holzhandlung . 12831

Hamburg - Amerika .

Schnelldampfer : Victoria ,

ColmHa & Wormaimia ;
alleinige ? Vertreter : 7761

Wilhelm Becker
, Zangs . 33 .

StarkwLsche Medrichstra ? ! 3 .

Sowwer - Reise - A « schlrrtz
v . e . j . Herrn ( Ende Zwanzig , aus angesehener Fam . ) cm j .

Herren , Damen ob . Familie gewünscht . Ausfuhr ! . Briese erbeten

unter W . W . 11 an die Tagbl .- Exp . 13V35

i Gesucht I
S werden iin ganzen deutschen Reiche fähige Personen , K
8 welche über einen ausgedehnten Bekanntenkreis ver - |

, D fügen , behufs Ueberga .be einer Vertretung . Der ab - U

A zusetzende Artikel ist allgemein beliebt und leicht B

ra verkäuflich . Off . unter Angabe bisheriger Thätigkeit A

1 unter X . 1080 an Rudolf Messe , Kölns , 8

D Weiterbeförderung . (K . a . 185/6 ) 9 S

Für Capitaliste « .

Ein junger strebsamer Geschäftsmann mit Vermögen sucht einen

Kapitalisten , um ein größeres Geschäftshaus übernehmen zu rönnen .

Object sehr rentabel . Offerten unter A . W . 5 ® an die Tagbl . -

Exp . gefälligst erbeten . Vermittler verbeten .
. ■ m .. z -

Wer leiht einer Witwe 8 ® Mk . gegen monatliche Rück¬

zahlung ? Off , unter A . 8 . 2 ® hauptpostlagernd erbeten .

Nelkenfreunde
Iahe zur Ansicht meines jetzt in Blüthe stehenden reichhaltigen
Helkeü - SortiMsnts ergebenst ein . 13683

Achtungsvoll
H . Catta , Handelsgärtner ,

l . der Biebricherstratze ,

___________________ _______ gegenüber dem Schlachthaus .

Ähristofle - Vestecke zu verleihen Neugasse 15 , 1 . St . 8461

M Miesb . mtzmistzm (lwMWwöi
mit Dampfbetrieb

kerben jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche
vollständig von Staub und Mottenbrut gereinigt und

auf Wunsch unter Garantie ausbewahrt .

Bestellungen bei Fritz Steinmetz , Orauienstratze 18 ,
erbeten . 11291

Iran Kurbau »

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zum Flechten von

Stühlen . ______________
12931

*» jeder Art werden billigst geflochten , reparirt und

AlR - jir pglirt bei Elr . Karh , Saalgasse 32 . 16361

mpfehle mich zum Anfertigen vonHerren - und Knaben¬

kleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u .

tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . Mig . 2974

L -. Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 .

Sprenger
’

s Latrinen - Abfnhr .

Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 3669

Herrn IP . Malm , Kirchgasse 51 .

bittet ein mittelloser Beamter , welcher ferne alte Mttter

zu unterhalten hat , um ein Darlehen auf längere Zeit

gegen geringe Zinse « , um sich eine Ausstattung deschaffeu
und verheirathen zu können . Hochherzige Offert , unt . D . T . 3

an die Tagbl . - Exp . erbeten . __________________ ______

Ein Bäckermeister , Wittwer , in den 40er Jahrw ,

von angenehmem Avutzern , mit rentablem Ge¬

schäft und Vermögen , sucht eine

paffende Lebensgefährtin ,

35 bis 45 Jahre alt , von angenehmer Erscheinung
und einem Vermögen von ea . 6000 Mark . Damen ,

denen an einer glücklichen Ehe gelegen ist , wollen ih «

Adreffe unter Beifügung der Photographie zur Wetterbefoo -

derung sub E . G . 599 an Haasenstein & Vogler ,

A . - G . , Frankfurt a . M . , gelangen laffe « . Verschwiegen ^

Wlangt ynd zugestchert . ______________
( H - 6 | 69ö ) öS

Mriseuheim .

Herzliche Grütze sendet nach des Glanes schönem Strande

Das Haus Onanien .

W . 4i
“

| Brief leider zu spät abgeholt . Bitte nochmals Antwort Wß

Donnerstag unter obiger Chiffre .
_____________

chin Äind aus besserer Familie , weiches bereits oder bald das

erste Jahr erreicht hat , wird in eine avstäMge Familie nach

Rauenthal zur Erziehung und Unterhaltung gefügt MhereS
in der TWbl .- Exp . 1A0S



Seite 4

zum Verkauf gestellt . 11394

Telephon 78 . 9 KBarktstrasse 9 . 13028

n <

3«

s
tri

Gelegenheitskauf .

Steil . Rothwein , sehr wirkungsvoll , Ersatz für theuern
Bordeaux , h Fl . 80 , 90 , 110 Pfg . , roth . süß . Portwein ä 110 und

125 Pfg . , 85er Orig . - Deidesheimer ä Fl . 100 Pfg . liefert C . B . C .

postl . Wiesbaden . Reinheit unbedingt garantirt . (H . 64669 ) 59

zur geneigten Besichtigung ausgestellt .

A . Messe
,

vorm . A . WillEms , Hof - Lieferant ,

Eisen - und Metallwaaren - Handlung ,
Magazin für Mans - und IKüchengeräthe ,

MosKacher Markt !
Donnerstag , den 10 . Juli , findet in meinem Saale

große Tanzmusik
statt . Gebratene Enten und sonstige gute Speisen , sowie

vorzügliche Weine bringe ich in empfehlende Erinnerung und
lade zu zahlreichem Besuche ergebenst ein . 13031

Herrn . Schröder ,
Gasthaus zum Engel .

Sicherheits - Zweiraö ,

fast neu , Anschaffungspreis Mk . 385 , ist wegen Krankheit des
Besitzers für Mk . 280 zu verkaufen bei 13037

Hugo Grün , Schulgasse 4 .

. 1
.

BAIIIlltUII
.

2 Webergrasse 2 . Hotel Lais .

Um der vorgeschtitteffen Saison halber die theilweise

Räumung meines Lagers
( Abtheilung für fertige Damen - Confection )

zu ermöglichen , sind von heute an sämmtliche noch auf Lager habende Confectiones , als :

Costumes
,

Costumemke
, Morgenkleider,

Malinees
, Jaqnettes,

Umhänge ,
Mus

,
Blonsen

,
Tricot - Taillen

, sowie Regen - und
Reisemäntel

zu bedeutend redaaeirteia Preisen

K \ \ e> Grossen und Fortoen

Einmachgläser , Geleebecher ,

empfiehlt zu den billigsten Preisen

Wilhelm Hoppe ,

® 5a üanggasse 15 ® *

Wiesbadener Tagblatt .

Complete Musterküche

W

fimaiMimnMnwnuMd
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Ltfah ! Hah !
13040Neue

Milch - Kochapparat
Soxhlet .System

Cornplete Musterkllche ausgestellt
Bedrucktes Zeitungspapier

Per Ries 50 Pfg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgasse 27 .

so lange der Vorrath reicht , werden ca . 500 Paar |
Damen - , Kerren - und Kinder - Hand - |

schuhe und zwar in Seide , Baumwolle , JFil |
de perse und Filets vertheilt , so : daß jeder Käufer

beim Einkauf von 5 Mk . 1 Paar Handschuhe nach

Auswahl ohne jede Nachzahlung erhält .

Es muh schleunigst [
im Ausverkauf

16 Friedrichstraße 16

mit nachstehenden Waaren geräumt werden :

1800 Mtr . rein seidene Foulards für Kleider und

Blousen , per Mtr . 2 Mk ., 5000 Mtr . Seidenstoffe
in Resten von 1 — 20 Mtrn . , schwarz und farbig , glatt ,

gestreift , geblümt , Moirse , zu jedem annehmbaren Gebot ,
Sammet und Peluche in Resten , Spitzenstoffe
für Kleider , Spitzen , Bänder , Tülle , Schleier ,

Federn , Korsetts , Gardinen u . s . w . ,

i sowie noch
circa 2000 Mtr . rein wollene Tuche , Helle und dunkle

Farben , 140 — 150 Etm . breit , per Mtr . 3 ^/s — 4 ^ /s Mk .

Die Stoffe haben das Zwei - und Dreifache gekostet .

Die Waare wird auch in einzelnen
Posten oder auch en Moe verkauft .

16 untere Friedrichstraße 16 ,

vis - ä - vis dem Königlichen Landgericht .

Edel - Krebse ,

4 — 6 auf ' s Pfund , per Pfd . 1 Mk . 60 Pfg ., Mittelkrebse
per Pfd . 1 Mk . 30 Pfg . franco ( für lebende Ankunft wird

garantirt ) liefert fortwährend

3L . Veit , Wiesenweg , Mainz .

Das Beste zur rationellen Abkochung und Haltbar¬

machung der Milch , sowie zur Zerstörung aller schädlichen

Stoffe in derselben , für die Ernährung der Säuglinge .

Vorräthig in allen Größen zu Fabrikpreisen in dem

Haus - u . MchengcMe - Magaziu
von

Conrad Krell
,

Saalgasse 38 ,
12327

Sonnenberg .

Der Gesangverein „ Gemüthlichkeit "
, welcher am vorigen

Sonntag wegen der gar zu nassen Witterung im Schulz ' schey
Garten das Fest seines 25 - jährigen Jubiläums verlegen mußte ,
dankt hiermit auf

' s Herzlichste allen Einwohnern Sonnenbergs

für die schöne Schmückung der Häuser und Straßen , sowie auch

herzlichen Dank dem verehrlichen „ Turn - Verein " und „ Krieger -

Verein " für ihre prachtvollen Ehrengaben . Wann das Fest statt¬

findet , wird seiner Zeit bekannt gegeben werden . 13052

______
Der Fest - Ausschuß .

ss Versteigerung H
von

Herren - u . Damen - Meiderstosfeu ,

compl . Anzügen re .

Morgen Donnerstag , den 10 . d . M . , Vormittags
Kt/s und Nachmittags 2 Uhr , versteigere ich zufolge Auf - I

trags im

Römer - Saale , 15 Dotzheimerstraße 15 ,

nachverzeichnete Gegenstände öffentlich meistbietend gegen Baar¬

zahlung , als :
Ca . 300 Mtr . verschiedene Damen - Kleiderstoffe , 150 Mtr .

Herren - Kleiderstoffe , abgepaßt zu compl . Anzügen , Sackröcken ,
Hosen und Westen , sodann fertige Anzüge , Kinder - Anzüge ,
Hosen und Westen .

Gleichzeitig kommen mit zum Ausgebot :

Drei compl . Betten , einzelne Bettstellen , 2 Sopha ' s , 6 Barock¬

stühle , 2 Tische , 2 Kleiderschräuke , 1 Nußb .- Kommode ,
Waschkommoden , Nachttische , Spiegel , Bilder u . verschiedenes
Porzellan .

Äug . Degenhardt ,
Auctionator und Taxator . 95

Büreau : 14 Kl . Schwalbacherstrahe 14 .

Sendung in schönster Waare angekommen .

Taunas - S > r ® ger ie

. Walter Rrettle «,

39 Taunusstrasse 39 .

Neue Kartoffeln ,

Prima Waare , 50 Kilo mit Sack ab Frankfurt a . M .
4 Mark 25 Pfg .

versendet gegen Nachnahme ( F . ag . 55/7 ) 10

• lacab Stern = Simon ,

Friedberg , bei Frankfurt a . M .
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Balconwand u . Badewanne >el9 . 127Z7
M

10941

„ s ° usbar - s Barbier - und Friseur - Geschäft ist
Verhältnisse halber sofort zu verkaufen . Off . unter X . Y . L8
an die Tagbl . - Exp . erbeten .

an der Ecke der Adolphsallee und Göthe -

straße ist zu verkaufen . Näheres Adolphs¬
allee 41 , Parterre . 12739

Ein Neufundländer , Männchen/
"

schwarz , IVs Jahr alf
zu verkaufen Grabenstraße 18 . 11819

Für einige Schüler , event . auch Schülerinnen ,
suche ich für jetzt Lezw . Mitte September
Logis mit voller Pension .

Gest , nur schriftliche Offerten mit genauer
Preisangabe re . an das Conservatorium für
Musik , Khernstraße 54 . 12864

Direetsr Albert iFacSuk

____________ _____ ______________
11284

Kinder - Sitzwage « , größerer , zu verkaufen Taunus -

Adler - Dreirad ,
USU , « tt verschließbarem wasserdichtem Verschlag und neuem Zu -

^
-
e Wülfte des kürzlich gezahlten Preises abzugeben

Wattmühlstraße 35 . 11284

Zimmerspmre
karrenpeise zu haben Hellmundstraße 25 , Part .

Ein gutes Zugpferd billig zu verk . ÄdölphU . 6 , P . 12950

Cm Paar blaue Mwen - Taubeu
,

Gewinn der hiesigen Geflügel -Ausstellung , sind zu verkaufen .
Näh . Langgasse 27 , Comptoir . *

M reim MWM , NLÄL '
S SSL

Zu erfragen Platterstraße 100 .

axe ai , Veuenoau links . 11673
Packftsteu z« verkaufen KKchMe 2 , Made » .

"
9669

als : Vollst . Betten , einzelne Th eile / Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape ' s ,«Schlafsopha ' s , Chaiae - longues , Sessel zu verk . oder zu verm .

Sitz - ob . Liegew . , doppelt ausge -

schlagen , m . abnehmbarem Verd .
Velociped - Rädern , einzelne Verd . , Räder und Kapseln
(Matratzchen gratis ) .

Bettfeöerureimgung .
den Zedern m . Dampfmaschine gereinigt . 4375

Chr . Gerhard , Tapezirer , Webergasse 54 .
Lehrstr . 2 Bettfeder » , Daunen u , Betten . Bill . Preis . 3938~
Ein neues Pianiuo Umzugs halber billig zu ver -

ßaufeu . MH . in der Tagbl . - Exp .
__________________

12818
feine grüne Plüsch - Garnitur und ein

_ _____ Schaukelftuhl preiswürdig zu verkaufen
Oranrenftraße 27 , Vorderhaus Part .

_____________Ein vollständ . Bett , fast neu , 3 - theil . Roßhaar - Matratze und
Sprangrahmen billig zu verkaufen Saalgafle 26 , Laden . 12306

l^ ^ tftelle , Sprungrahme , Roßhaarmatratze
PNv Kerl billig zu verkaufen Walramstraße 13 , Part , 12333

Ern - und zweithürige Kleiderfchränke billig zu verkaufen
Uerostraße 16 .

_____________________________
Schönes rothbr . Plüsch - Canape ( neu ) , 1 schönes Bett

( neu ) billig abzugeben Michelsberg 9 , 2 . St . l . _________
12441

Ottomane , r . Pt . , bill . zu vk , Schwalbacherstr , 29,1 l . 12847
Gebrauchte Koffer zu verkaufen .

___ _____________
A . Aasmus , Sattler , Taunusstraße 7 .

Eine große Wafchbütte zu verkaufen . Näheres Saal -
gasse 16 , Hinterhaus 2 Stiegen .

________ ______ _______
13034

Kärtoffelwaage zu verkaufen Mauergasse 7 . 12717
Ein sehr wenig gebrauchter HerrenphaBto » billig zu ver -

Gufen , Näh , in der Tagbl . - Exp .
___________ 12942

fein gut erhaltener Kinder - Sitz - und - Liegewagen zu
YeMfW Römerberg 35 , Hth 1 St

___________

a ’

Gesucht eme hübsche Wohnung ( vier
KTW Zrmmer ) von ruhigen Miethern . An¬

erbietungen mit Preisang . unter © . G . 7 an die Tagbl - Exp

Grfch8ftsio »: ale ete .

Faulbrunnenstraße 1 ® ist ein schöner großer Laden auf
gleich oder 1 . October zu verm . Näh . Part . r . 12972

LKdeN ,
em großer , auch abgetheilt zu zwei , mit Wohnung auf gleich oder

spater zu vermiethen Saalgasse 4/6 . 12412
Ein Laden mit oder ohne Wohnung , in der Mitte der Stadt ,

auf gleich oder später zu tim . Näh . in der Tagbl . - Exp . 13038

Wohnungen .

Adelhaidstraße 10 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör ,
großer Balcon , zum 1 . October zu vchmiethen .

'
Näh . Adolvhs -

allee 3 , Hinterhaus .
'

13024

MW KMrlkMeli siir ßrullmik
Ul PmßMW .

Preis - Courant von fertigen neuen Möbeln und Betten .
Solide zweithür . Kleiderschränke von 36 Mk . anfangend .

§ vale Nußb . - Svphatische ä 20 Mk . Nipptische 4 Mk .
L - schl . lackirte Bettstellen nebst Sprnngrahmen u . Matratzen 55 Mk .
Rußb .- pol . matte und blanke Bettstellen mit Muschelaufsätzen ,
Sprungrahmen und Matratzen zu 80 , 90 und 120 Mk . Nacht -

9 Mk . und 20 Mk . Waschkommode mit Marmoraufsatz
55 SRI . Canape ' s zu 35 Mk . Halb - Barock - Sopha ( Nußb .) mit Rips -

ä 45 Mk . 2 Ottomanen ä 40 Mk . 1 Chaise - longue
45 Mk . 2 Divan ' s ä 30 und 75 Mk . Seegras - und G -rin de
LkiL - Matmtzen mit gutem Drell ä 10 und 15 Mk . Die billigen
Matratzen zu 10 Mk . fertige ich nur auf Bestellung . Geschäfts -

^ mzrp : Kleinster Nutzen . Friedrichstraße 2K , 1 . Stock .
& auf Hausnummer zu achten .___________________ 12167 i

"
Zwei 4 - ftügetige Fenster so gut wie neä , 2,65 Mir

hoch , 1,25 Mir . breit , fit ® zu verkaufen . Zu erfragen 13053

__________ ______ Ädelhaidstraße 16 a , Parterre .
Ein elegantet Kamin , mehrere Porzellan - Oefen,

'
sowie

em Waschkessel billig zu yerk , Näh , in der Tagbl . - Extz . 12772
Ein dunkelgrüner Kachelofen und ein kupferner Waschl

kessel m eisernem Heizgeftell zu verkaufen Martinstraße 7 ,
Schöne Dekorationspflanzen billig zu verk . Dotzheimerstr . 47 .
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Möblirte Zimmer .

o » und

*

Gesucht für eine junge Dame (Waise ) Ausnahme in emer

gebildeten Familie mit erwachsenen Töchtern , denen sie in jeder

Einsicht gleich gestellt würde . Pension liberal . Offerten unter

N . v . 150 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Person zu vermiethen . , ,   t
Hl ) 4e

Zwei schöne Mansarden an reinl . kinderlose -Leute zu der »

miethen , auch kann das Putzen des Hauses mit übernommen

werden . Näh . Adelhaidstraße 52 , I . 13025

In der Nähe des Kurhauses find 2 sehr schone

ne « eingerichtete möblirte Zimmer zu verm .

Kl . und Gr . Bnrgstraße 1 und 11 . 18020

BAMdinnai für Knaben jed . Alters . Eig . Haus Hk

iCfiSlOlWb Garten . Eltville , fflewis , Reall . 12300

Adelhaidstraße 10 , Hinterhaus Parterre , eine Wohnung von

g Zimmern und Küche auf 1 . October zu vermiethen . Näh .

Dolphöallee 8 , Hinterhaus . 18028

Merstraße 13 2 Zimmer , Küche mit Glasabschlutz aus

1 . October zu vermiethen . 12382

ßllbrechtktratze 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834

Ätsabetheunraße 8 ist die Bel - Etage , best . aus 5 Zimmern ,

güche rc . , per 1 . October zu verm . Näh . im 2 . St . 12347

Seldstraße 1 eine kleine Wohnung sofort zu vermiethen . 11825

Hermannstraße 10 , 2 St . hoch , ist eine Wohnung , 2 Zimmer ,

Küche , Mansarde nebst Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen .

Näheres Parterre . 12075

Hochstätte 22 eine Wohnung auf 1 . Oct . zu verm . 129o6

Oranienstraße 15 , Frontsp . , 3 geraum . Z . , 2 Kam . , Küche

u . Keller an ruh . Familie per Oct . , auch stütz . , zu verm . 12859

Q kleine Wohnung ( Hinterbau ) zum
€ > i August zu vermiethen . 13042

Saalgasse 14 eine kl . Wohnung , 2 Zimmer und Küche , an

ruhige Leute ohne Kinder zu vermiethen .

Schillerplatz 4 ist die Bel - Etage mit Balcon , bestehend aus

einem Salon , 4 Zimmern nebst Zubehör , sowie die 2 . Etage

per 1 . October zu verm . Einzusehen zwischen 4 und 5 Uhr .

Wh . in der 2 . Etage daselbst . 12072

Wellritzstraße 5 ist eine Dachwohnung von 3 — 4 Zimmern

zu vermiethen . Näh . im Laden . 12383

Eine Frontspitze , neu hergerichtet , ist an ruhige Leute zu ver - s

miethen Taunusstraße 16 . 12314 I l

Zwei große , freundlich möblirte Zemmer tWohn -

und Schlafzimmer ) sind sofort prerswerth zu

vermiethen Röderallee 14 , Bel - Etage . H21 »

Ein gut möblirtes Wohn - und Schlafzimmer mit separatem Ein¬

gang per sofort an einen Herrn zu vermiethen Lomsenstratze 3n ,

2
läDOO

w ,

* “ Ä
Einfach möbl . gr . Zimmer zu verm . Adlerstr . 38 , Part . 12400

Ein einfach möbl . Zimmer in gesunder Lage billig zu vermlethen

Gustav -Adolfstraße 4 , I r . . . L
Ein freundliches Zimmer mit oder ohne Bett zu vermiethen

Hirschgraben 26 . . „
brf

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu verm '.ethen Lang -

Ein möbl .
'

Zimmer sofort zu verm . Näh . Langgasse 22 . 12869

Gin hübsch Möblirtes Parterre - Eckzimmer sofort

zu vermiethen Schulberg 11 .

! Schön möbl . Zimmer mit oder ohne Piano zum 15 . Juli zu ver -

| miethen Schwalbacherstraße 22 , II .
1

Bei einer alleinstehenden älteren Dame rst zum

NMW 15 . Juli oder später ein großes gut möbl .

Zimmer in schöner steter Lage billig zu vermiethen . Näh .

I Schwalbacherstraße 22 , II .

Möbliere Wstznmrgr « . I Ein oder zwei ordentliche Leute können em Zimmer Mit oder

MS « . B - rt - rr - . W ° hnu » g Ni ° ° I - Sftr . « . «
i » d? Wh - d « K » . h - - I- S foforljU

------------------ ----- — -
vermiethen Weber gaffe 4 , Mittelbau Bel - Etage . 12868

Schönes möbl . Zimmer , monatlich 18 Mk ., zu vermiethen
— - — IßOW

jyStn ,
« w * 4 » ra

s « rrÄ « « 3S SxfSi j

3imm « ( tew . « » 6 ) , » « . m . 11776 Rm,l . A - i - » - - - rh ° « - ° K ° st u ° d S ° « IS IS . IE

Louifenftr . 14 ,

* ÄBS ä - sÄBX, .
— - - “ ■ ' = ÄMBST . - - — - - - ' S

Rheinstraße 00 , Bel - Etage , schöne möbl . Zimmer zu ver - “

miethen ; auf Wunsch mit voller Pension . 11372

Röderftraße 41 , 2 . St . links , Ecke Taunusstraße ,

möbl . Zimmer zu vermiethen . 129 » !

Schwalbacherstraße 0 , 1 St . , vis - a - vis der ZMntene -

Kaserne , ein schön möbl . Zimmer zu vernnethen . 122o0

Schwalbacherftr . 47 , I L , schön möbl . Zim . sof . bill . z . v .

Schwalbachsrstr . 55 , Part . L , möbl . Zimmer zu vm . 12748

Taunusstraße 40 mehrere möbl . Zimmer auf gleich zu verm .

Wellritzstraße 7 ist ein möblirtes Dimmer zu vermiethen .

Zu erst , im 3 . Stock . . ,
12944

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer stnd mü oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 4648

Auf sofort möblirte Zimmer , Salon zu vermiethen Rhetn -

straße , Ecke der Bahnhofstraße 1 , Parterre . ,
12354

Zwei gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension sofort oder

zu vermiethen Louisenstraße 43 , II rechts . 11605

Fremden - Uenston

Pension .
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Gnttmann & Co

Neueste Waschstoffe , ElkWtk WM ,

75 M

1 . 25

30 »>

1 . 75

2 . 001 . 50

Sihmrse Mart Wn - WMMe .1 . 7570 Df.
1 . 00

2 . 00»>

2 . 00
90

2 . 00Ji

90 H

S . 7
“ ” 40 - 15 .95 65 M

2 >/ä Mk .

4 .—

in Seide und Baumwolle von . . 2 . - Mk .

Sy * Auswärtige Aufträge über 20 Mark postfrei . 299

2 . 00

1 . 40

40

60

Mk .

Mk .

Mk .

1 . 50

1 . 50

Seiden - Eevantine - En - tout - cas in glatt , gestreift ,
carrirt und Bordüre . . 6 . — , 4 . — bis 3 .— Mk .

Seiden - Gloria mit Sßtiffe , und Zug von . 9 .—

Seiden - Atlas , neueste Muster , von . . . 10 .—

Praktische Modestosse .
100/105 Ctm . breit .

Begenee matte schmale
und breite Streifen , Mir .

Esmeralda Satin Fond
mit neuesten Tupfen , Mir .

Crepe Germania für
Trauer und Mode glatt
gestreift und gemustert ,
Mir . 23/2 , 2 . . . .

Korkscru neuestes Ge¬
webe , glatt gestreift und

damassirt , Mir . 3 , 2 Hz .

80 Ctm . breit .

Woll - Housseline hell
und dunkel , sowie neueste
schwarz Fonds Mtr . 1 .40,1

Teil Zephir gewebt in

ueuesten großen m - Strei¬

fen und uni , Mtr . 90 , 80
Satin Pa . neueste Dessins

V in apart .Farben Mtr .90,80
‘ Eevantine Elsässer und

, deutsche Fabrikate waschächt
' Mtr . 70 , 60 , 50 . . .

Grenadine platt gestreift
und gemustert , Mir . 2,1 ’/a

Veil duchesse hocheleg . ,
den feinsten franz . Grenadin

ersetzend , Mtr . 3 , 2 Hz .
Perltiille neuestes klares

Spitzengewebe in reichen
Muster und Volante , Mtr .
3 , 2 ' /ü

Spitzenstoffe in Baum¬
wolle gemustert 100 Ctm .
Br . , Mtr ......

Cheviot fantasie ge¬
streift u . carrirt mit bunten

Noppen , Mtr

Tweed fould dauerhaft ,
melirter Costümstoff , Mtr .

CrSpe Excelsior ein¬

farbig mit bunten Faden
durchzogen , Mtr . . . .

Taffet Vigoureux
„ Reinwolle " in grauen
Tönen , Mtr .....

Chevronette „ Rein -

» wolle " m . Bourette 120 Ctm .
breit , Mtr

105/120 Ctm . breit

Bein woll . Cheviotines
in

'
Hellen Melangen , Mtr . .

Bein wollene Eeossais ,
große bunte Caros in neuen
Farben , Mtr

Beinwollene Battist -
Caros in 25 neuen Dis¬
positionen , Mtr . . . . .

Taillor made „ Reinwolle "

in guter Cheviot - Qual . , Mtr .

Voll Sylphyde , „ Rein¬
wolle "

, sehr leicht u . hochele¬
gant , in neuen , durch Faden
gebildeten Streifen , Mtr . .

Battist brocke , „ Rein¬
wolle " mit kl . Tupfen auf
leichtem Battist - Fond , Mtr .

Beinwollene Pepita
caros feinste Cachemir - -

Qualität , Mtr -

Voil Nipol „ Reinwolle "

halbklar , große  mit Seide ।

gewirkt u . Composs , Mtr . . 1

Abgepasste Boben mit

Seidenstickerei und Seiden -
Bordüren , brocates frise rc .

Mmtfc reine WlWoffe .

100/120 Ctm . breit .

Cachemir „ ächtschwarz "
, 1 Mi ,

Mtr . 21/2 , 2 , 11/2 . . 1 IM
Alemania „ ächtschwarz "

schmal und breit gestreift , 1 ne
Mtr . 1 .75

Sonnenschirme und En - tout - cas .

Seiden - Atlas - En - tont - cas , schwarz und farbig ,
von .........2 ' /s Mk .

Seiden - und Fantasie - Spitzen - Schirme
von ............ 3 .— Mk .

Herren - und Damen - Touristen - Schirme

Reste und Roden Knappen Wanstes von Wollen -
, Seide - und Wnschstoffen nnter

Kostenpreisen IngLich in den Vormittagsstunden von 8 — 11 Uhr .

Fertige Unterröüe .

Gestreifte Unterrocke mit Plisss von

Gestreifte Wollen - Panam a mit Zug
von ......

Wiesbaden , 8 Webergasse 8
Wir empfehlen behufs baldigster Räumung unsere überfüllten Vorräthe diesjähriger

Wollen - Modestoffe
| praktischer und hocheleganter Neuheiten

/ jetzt sämmtlich zu bedeutend herabgesetzten Preisen
l und offeriren als ganz außergewöhnlich preiswerth nachstehende :

Gestickte Zephir -

Boben in aparter Aus - IRS/Mh
führung Robe 20 , 18 . felWa

Verantwortlich für die Rcdaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationsvressen - Druck und Verlag der L Sch eilend erg

' schen Hof -Buchdruckcrei m Wiesbaden .
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Vor 7 Uhr Abends Anzeigen für die Kölnische Zeitung
Ernst Victor , Webergasse 3 . 9733erscheinen am folgenden Tage . Billige Berechnung .

«
.

Anerbaeh
’

s ist nicht ™ übertreffen
in Billigkeit der Preise ,

12846Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse .

Tapeten
Im Möbel - Magazin

Uhlttmmlfh tä9K $ stisch , per Schoppen 5 Pf . , empfiehlt
( DmUVUlUUjj e , Bargstedt , Faulbrunnenfir . 7 . 12421

Kinderstühle .
Laufstühle .

'

Badewannen .
Waschzuber .

Trockengestelle .
Badeschwämme .

Wärmflaschen .
Waschbecken .
Bettkörbe .
Matratzen .
Deckbetten .
Bett -Einlagen .

Wagendecken .
Wickel - Matratzen .
Milchflaschen .
Schnellkocher .
Nachtlichte .

Fertige Gardinen .

Herren - Schneiderei
,

1 19
am neuen Rathhause ,

direot hinter dem Museum ,

Gediegenheit der Ausarbeitung
und vorzüglichem Sitz der Garderoben .

Grösste Auswahl in Stoffen .

Anzug aus Tropical ,

leichtester reinwollener englischer Buckskin , waschbar ,
Ak . 70 . 11590

Reichverzierte

altdeutsche und Elfeiibein - Stciilzeuge .

Das Fabrik - Lager der kunstgewerblichen heimathlichen Erzeug¬
nisse befindet sich 372

txoldgasse IO ? gegenüber d . Metzgergasse .

Elfenbein - Steinzeug ( neu ) , Hartmajolika genannt , viel -

farbig , mit echter Vergoldung in antiken und modernen Formen ,
sowie steinerne alt - und neudeutsche Trink - und Zier -

Gefäße von den gewöhnlichsten bis feinsten stets vorräthig bei

Heinr . Merte , Goldgasse 10 , gegenüber der Metzgergasse .

Baby - Bazar
H . Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

Kinderwagen .

Reparatur . — Miethe .

Einzelne Wagentheile .

u . s . w . empfiehlt L . Debus . Lellmunditrafie 43 11684

Empfehle mein reich assortirtes Lager sämmtlicher Neuheiten zu billigsten
Preisen . 4221

Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .

La wn tennis Hemden
in gp @ sser Auswahl empfehlen

Lotz
,

Sehern & Cie . ,

Ünb alle Arten Kasten - und Polstermöbel , franz , lackirte

fetten jeder Art , Garnituren , Schlaf - , Wohn - und Eßzimmer -

Einrichtungen , Verticow , Sophas , einzelne Roßhaar - und See -

sirasmatratzen , Spiegel , Stühle u . s . w . unter Garantie zu ver¬
kaufen . Musterzimmer zur gef . Ansicht . ,

Uebernahme ganzer Einrichtungen .

Georg Reinemer , Möbel - und Betten - Fabrik ,

, Groste Auswahl . Billigste Preise . 207

Baby - Waagen
zum Wiegen der Kinder auch zu verleihen . 9766

Milch - ' Kochapparat
nach Prof . Dr . Soxhlet .
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Köhlapparate ,

Bai- und
II

empfiehlt 12829
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Motten
seziefer werden aus Möbel , Betten , Pelzen
iegenstände aufzuarbeiten , dauernd entfernt .

P . Weis , Tapezirer ,

Conrad Krell
,

Haas - ii . McheilgerStbe - Magazill
38 Saalgaffe 38 ,

neben Herrn August Engel ,
empfiehlt :

eröffnet habe .
Durch langjährige Erfahrung in meinem Fache bin ich in der

Lage , allen an mich gestellten Ansprüchen zu genügen , bei prompter
« nd billiger Bedienung .

Adolph Wild ,
IS Gr . Burgstraße 16 .

MMKK

Grösstes Lager an hiesigem Platze .

Hermann KaeseMer,ta # r >

Kirchgasse 43 ,
von 30 Mark KU bis zu 400 Mark .

Gleichzeitig empfehle ich mich zu Anlagen von Kühl¬
kammern aus verzinkten Eisenplatten ( speciell für
Metzger und Restaurationen ) , sowie zum Anfertigen aller
Arten Eisschränke , Eisbüffets , Eiskiften und
sämmtlicher in dieses Fach einschlagender Artikel unter
Garantie für gründliche Durchkühlung .

NB . Reparaturen , sowie Umänderungen in neueres
System werden bestens besorgt . 11489

la emaillirte Blechwaaren ,
Holzwaaren , Lackirwaaren , sowie sämmtliche

Haus - und Küchengeräthe , 10935

Stifte u . Werkzeuge etc . für den Hausgebrauch ,
Kochherde , Oefen und Gartenmöbel .

Eissehränke ,

Fliegenschränke ,
Eismaschinen ,

Geschäfts - Eröffnung .

Den verehrlichen Einwohnern Wiesbadens , insbesondere den

Herren Bauunternehmern , sowie Freunden und Bekannten hier¬
durch Me ergebene Anzeige , daß ich am hiesigen Platze eine

Wilhelm Berger .

WerkMte : Fracrrkenstratze 18 .

Mohnrmg : Kömerverß 17 .

Reparaturen jeder Art werden von mir auf das
Sorgfältigste « nd Sauberste ausgeführt .

Besonders empfehle ich mich zum Poliren und Mattireu
aller Möbelarten .

Obst - Einkochteffel
in Kupfer und Messing

zu den billigsteuPreis en in jeder Größe bei

Herzog ! . Raff . Hof - Kupferschmied ,
10 Häfnergaffe 10 .

Aorufprechanschluß No . 136 . 11612

Tspelen »
größte Auswahl — billigste Preise ,

Eisschränke
,

eigenes Fabrikat ,
hochfein

bei in

GefchiM - Eröffnimg .

Einem verehrten Publikum hierdurch die ergebene
ä Mitthrilung , daß mit dem Heutigen mein

I Frisenr Geschäft ,
Bahnhofstraße ö , nächst der Rheinstraße ,

X eröffnet ist .

M Empfehle mich zum Anfertigen von Perrücken ,
S Scheiteln , Toupets , Ehignous , Zöpfen in
fi feinster und billigster Ausführung . Ferner empfehle
W meinen auf ' S Neueste eingerichteten Rasir -

Hk Salon bei nur guter und reinlicher Bedienung
M und sehr vortheilhaftem Abonnement . Auch halte einem
S verehrten Publikum mein Lager in allen Parfümerie »

und Toilette - Artikeln bestens empfohlen .
Unter Zusicherung reellster Bedienung zeichnet

Achtungsvollst

Franz Splesberger « N

Fleischhackmaschinen ,
Brodschneidemaschinen ,
Reibemaschinen ,

nuuituppui I Petroleumherde ,
Kaffee - n . Theemaschinen , Einmachgläser ,

Für Tapezirer .

"

Näh - und Zupfmaschinen billigst empfiehlt 676 ; .

Rr . Mvvlrsr , Mechaniker ^
■

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , aut
gegen pünktliche Ratenzahlung Zu haben bei 387 *

A . Leicher , Tapezire .r , AdelhaidÜraße 42 . ;
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Futterschneidmasehinen ,
Schrotmühlen ,
Bubenschneider ,
Jauchevertheller ,
Sackkarren ,

Grosse
’

ObstreibemaschinOj
Becimalwaage ,
Kupferkessel ,
Brodschneider ,
Erdbohrer

find wegen Räumung des Lagers mit bedeutendem Preis¬

nachlaß zu verkaufen . 12773

Franz Thormann , Wiesbaden ,

Schierfteiner Chaussee 2 .

len ! Loreley - Parfüm Neu !
von

Carl John & Co . , Berlin N . und CSln a . Rh .
Extrait compose ,

lieblichster Wohlgeruch , feinstes Zimmer - und

Taschentuch - Parfüm für die elegante Welt , !
ä Flacon Mk . 1 . — und 1 . 50 .

Zu haben bei C . Brodt , Albrechtstrasse 17a , A . Crat ® ,

Inh . Br . C . Crats , Langgasse 29 , Theodor lieber ,
Saalgasse 2 .

Nußschaien - Getrart
aus der König ! . Bayer . Hof - Parfümerte - Fabrik von C . D .

Wunderlich , prämiirt 1882 B . Landes -Ausstellung , ganz

unschädlich , um grauen , rothen und blonden Haaren ein dunkles

Ansehen zu geben . Br . Orsilas Haarfärbe -Nnftöl , zu¬

gleich feines Haaröl , macht das Haar dunkel und wirkt haar¬

stärkend . Beide ä 70 Pfg . bei Herrn A . Berling , Große

Burgstraße 12 ._________ ___
11123

Fussbodenlacke
in Gel und Alcohol , mit Farbe und naturell ,

Parquetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne , TO8

nur beste Fabrikate , empfiehlt

W , Schöler ,

___
gflarktstrasse 26 .

Mr beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medieinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medieinischen Wissen¬
schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen .

Reeonvaleseenten , alte Leute , re . anerkannt ; auch
kösüicher Dessertwein . Preis per */i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
per Masche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nur allein in Br . Lade ’ s Hofapotheke . 227

ßratenfett
?u haben im „ Nonnenhof . ** 12968

Nene Kartoffel « Moritzsttaße
^ ? ^

12955

neue Kartoffeln zum Tagespreis .
B . Faust , Schwalbacherstraße 23 .

Im Msverkaus 45 Kirchgasse 45
wird , um schnell zu räumen , eine Parthie

Import - und Havanna - Cigarre «

zu und unter Fabrikpreis abgegeben .
Loewenthal & Co .

Spezialitäten in Cigarren :

„ Mano “
, Handarbeit , mild . . aMk . 6 .— p . 100 St .

„ Figaro
**

, Havana , mittelstark . ä „ 7 .50 ,

„ No . 4 “
, Havana , mild ..... ä „ 8 .— „

„ Bahia “
, Brasil , mild ..... ä „ 8 .— «

empfiehlt 10916

A . F . Kneteln , Langgasst 45 .

Jos . Ensinger
’ s Speeral - Marke

Mk . 75 | « Unhinana 8 Ä »
per Mille W BHUIllUalld , per Stuck

nnsortirte Havana - Cigarre ,

vorzüglichster Dualität , großes Format .

Meiniger Inhaber dieser Marke

Jos . Ensinger , Wiesbaden , Tannusstrafte 2 ,

_________
neben dem Kochbrunnen . ( L . F . a 213 ) 175

Man kaufe die natürlichen
WtWKS WlllUCO Rheingauer Wein -

essige und Esftge von

vorzüglich . Wohlgeschmack

MM « der MWM WMMWM Md

Weiu - MdliU »

Martin Prinz in Schierstem 1e» "

Zu habe » in vielen Colonial - , Spezerei - , Droguen - , Delicateß -

Handlungen und Apotheken . -

Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liter an . 7969

Zur Einmachzeit .

Feinste Holland . Krystall -Rafstnade , Weinspiritus ,

ächten alten Korn - Branntwein , Arrae , Cognae ,

Rum re . , Pergamentpapier empfehlen 12747

Otto Siebert & Co . ,

Droguerie , Marktstrafte 12 , am RathhauS .

Eine Presse zum Auspressen der Früchte steht zur Verfügung .

| Zum Einkochen !
Kölner Raffinade . . in Broden per Pfd . 30 Pf . ,

Holland . „ . . „ „ » 36 U . 38 Pf . ,

Krystall - „ . . bei 5 Pfd . „ , 34 Pf . ,

empfehlen 12004

I J . C > Biirgener , Bürgener & Mosbach ,

Hellmundstraße 35 .
________

Delaspeestraße 5 ( Markt ) .

90er neuen Salzhäring
I vers . in zarter fetter Waare das lO -Pfd . -Faß uill Inhalt ,

ca . 40 Stück , a 3,00 Mk . , ff . dtckrucktgen 80er Matzes -

Häring a lO - Pfd .- Faß mit Inhalt , ca . 35 Stück , ä 4,00 M ,

ff ächte Brabanter Tafel - Sardellen ä ^ - M . - Faß 7,50 ,

Alles franco Postnachn . ^ . L . 11685 ) 176

I E . Brotzen , Greifswald a . Ostsee .

I Bahr . Rettige untere Friedrichstr . 14 , Thoreing . 12129
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zu äußerst billigen greifen . 12850

Wilh . Wacker , Zum billigen Schuhladen ,

Häfnergaffe IO , gegenüber dem Wiener Cafe .

Unterhalte stets größtes Lager zu enorm billigen Preisen .

WV * Um großen Absatz zu erzielen , bedeutende Preis¬
ermäßigung . - WF 257

Neues MMM Meßch
( nebst Biebrich -Mosbach , Bierstadt , Dotzheim und Sonnenberg )

pro 1890/91
empfehle zur geneigten Abnahme . Das Werk ist 17 ® Seiten
stärker als im Vorjahre und enthält zahlreiche

Neuerungen und Verbesserungen .
Ans Wunsch wird das Buch zur Ansicht gesandt .

DerrnehTs
■ i "

* 1 • Eisenpulver .

Weltberühmt seit 25 Jahren als bestes Blutreinigungs - und
Kräftigungsmittel für schwächliche , blutarme Personen . Schachtel
1,50 , ganze Kur ( 3 Sch .) 4,50 , 5 Sch . 7 Mk .

Allein ächt : Kgl . priv . Apotheke zum weißen Schwan , Berlin ,
Spaudauerstraße 77 . ( & 639/6 B ) 9

b Hauptziehung der

König ! . Preuss . Classen - Lotterie
,

W * Hauptgewinne : 600,000 , 300,000 , 200,000 Mk . etc .,
offeriren : Originalloose J/i 230 , 115 , 60 Mk . ;
Antheile : ’ /s 27 , 1/ig 14,1/s2 7 Mk . M . Meidner Jfachf . ,

L Wo
deckt man

am besten und billigsten seinen Bedarf

Kchuhmaarm ?

Umhäige,
Fichns

, Jaquetts ,

Stanbmänte ! und Binsen
werden in meinem Ausverkauf zu noch
bedeutend billigeren Preisen wie

seither abgegeben . 11954

A . Maass
,

W * Itanggasse 10 .

StaubmSntel ,

Megem - stsnel SSeisemäntel ,

Promenades ,

Umiiän ^ e uiad « faqoetts
unter Preis . 12360

Carl Sciisiegelberger ^

Verlagshandlung und Buchdruckerei ,

____ _________
SO Kirchgasse SO . 12056

Oberhemden
, Kragen ,

Manschetten
,

Cravatten
,

Socken,Taschentücher
,

Haseiiträger, Ifttee
empfiehlt in nur guten Qualitäten zu

bekannt billigen Preisen

Sinioii Meyer ,

14 Lsmggasse 04 ,
Ecke der Schützenhofstrasse .

_____ ________ 110

Großes

OWchkr DemüllM - MagW .

Zur Reisesaison empfehle mein reich assortirtes Lager in :

Großen Reisekoffern , Handkoffern , Damen¬
tasche « , Plardriemen , Reise -Neeeffairen

den Binden 16 ._____________ ______ ______________
114

Zwei eompl . franz . Betten ( wenig gebraucht )
für 300 Mk . , 1 Plüsch - Garnitur ( Sopha , 6 Sessel )
i " r 25 ® Mk . zu verkaufen Schwalbacherstraße 35 ,

Aichmhme « irdrrzrtt
Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Franen - Sterbekasse " nach
vorheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau E . Donecker ,
Schwalbachersttaße 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in
beiden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in
Kraukheits - , Wochenbett - und Sterbesällen , die Sterbc -
kasse gewährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide
Kassen verfügen über fast 3500 Mitglieder und über be -
trächtliche Reservegelder .

___________
90

Mein

E
w

>
■V-
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W

Wk
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1

1

1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1 Posten Trieot - Taillen von Mk . 1 .50 an .
1 Posten Trieot - Kleidchen von Mk . 1 .80 an .

Posten Damen - « nd Kinder - Handschuhe ver Paar von 15 Pfg . an .

Posten weiße und couleurte gestrickre Kinder - Strümpfe per Paar 10 und 20 Pfg .

Posten glatte und geringelte Damen - Strümpfe per Paar von 35 Pfg . bis Mk . 1 .40 .

Posten Herren - Socken per Paar von 6 Pfg . an bis 90 Pfg .

Posten Kragen , Manschetten , Oberhemden und CraDatter ».

45 Pfg . an .
1 Posten Gardine « per Meter von 20 Pfg . an bis Mk . 1 .40 .

1 Posten abgepaßter Handtücher per Dtzd . 3 Mk .

Ich hatte Gelegenheit ,

zwei auswärtige Geschäfte
ZU kaufen , und wird dem tit . Publikum günstige Gelegenheit geboten , streng
reelle Maaren fast für den dritten Th eil des reellen Werthes Zu Taxpreisen

zu erstehen .

Cs wird ans nachstehende » Preis - Courant aufmerksam gemacht :

Normal - Hemden von 1 Mk . an .
Herren - und Damen - Nnterjacke » von 65 Pfg . an .
Filet -Unterjacke « von 40 Pfg . an .
Kinder - Hemden für das Alter von 2 bis 6 Jahren

Stück 40 , 50 bis 75 Pfg .
Kinder - Hemden für das Alter von 7 bis 12 Jahren

von 85 , 95 bis 1 .25 Pfg .
Kinder - Hosen in großer Auswahl per Paar von

40 Pfg . an .
1 Posten eleganter Damen - Hemden von Mk . 1 .25,1 . 50 ,

1 .80 , 2 .— , 2 .80 bis 3 .60 .
Damen - Nachtjacken verschiedener Ausführung von

Mk . 1 .25 , 1 .45 , 1 . 65 , 2 bis 3 .40 .
Damen - Unterröcke per Stück von 1 Mk . an .
Damen - Hosen per Paar von Mk . 1 .25 bis Mk . 2 .80 .
Damen - und Kinder - Korsetts von 75 Pfg . an

bis Mk . 5 .50 .
Kinder - Jäckchen von 20 Pfg . an bis Mk . 1 .30 .

lenstsg .
dmLi

. Iumc

Posten Wasch - Kleidchen von Mk . 1 .25 an .

Posten graue Küchen - Handtücher von 17 Pfg . an .

Posten weiße Leinen - Handtücher per Meter von

30 Pfg . an .

Posten Betttuchleinen aus einer Breite per Meter

von 92 Pfg . an .

Posten Bettdecken per Stück von Mk . 1 .50 an .

Posten Tischdecken per Stück von Mk . 1 .75 an .

Posten Läuserstoffe p . Mtr . 30,38,45,60 Pfg . bis 1 Mk .

Posten Damaste für Plumeaux per Mtr . von 95 Pfg . an .

Posten prima Madapolam « nd Cretonne per
Meter von 40 Pfg . an .

Posten Druckzeuge , prima Qualität , per Meter von

11
.

H eii ii iicli
Wiesbaden

. Fanggasse 35
.

vis - a - vis Hotel Adler .

Parterre und 1 . Stock .
11781
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Schutzmarke

Apotheker Albrechts Aepfelsaure - PastiMen
find das beste Erftischungsmittel gegen Durst und Trockenheit des Gaumens bei warmem Wetter , sowie als schleimlösendes Mittel

ärztlich empfohlen . Unentbehrlich anstatt Trinkwasser für Reisende , Sportsleute und Militärs re . Zu haben ä Schachtel zu

80 Pfge . in alle « Apotheken und besseren Droguenhandlungen in Wiesbaden . ( E . F . a 222 ) 175

Preisermässigung für feinste Horinghäuser Theebutter 12742

auf Mk . 1,30 per Pfund . Verkaufsstelle der Höringhäuser Theebutter : Schulgasse 5 .

Mainzer Bierhalle ,

nächst dem neuen Rathhanse . 12055

-

7438

9lo . 1 ® candirt . . . pro Pfd . Mk . 1 . 70

2 .40 1 . 35

3 .- 1 .65

12021
1 . 152 . —

1 .80 1 . —

1 . —1 .80

5191

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 . F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . M . Roth , Kl . Burgstrasse 1 .

Reinen
,

alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 2972

12919

schwächlichen Personen empfohlen .
In Wiesbaden zu haben bei :

1 . 70
1 . 80
1 . 90

2 . 20

-Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor
Dr . R . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

ergebens ! ein

Telephon No . 113 ,

Per
i/8 in .
1 . 16

’h ®!.
Z .-

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

8937
N . Schreiner .

A . Weltner , Delaspeestrasse 6 .
Th . Wachter , Webergasse 36 .

Meine anerkannt sehr feine , besonders
wohl und kräftig schmeckende Special - Sorten

gebrannter Kaffee

Telephon
15 Ellenbogengasse 15 . No . 94 .

Zucker
billigst in größter Auswahl .

9 nicht candirt . . .
12
13 Visitenkaffee . .
17 ächt arab . Mocca

empfehle als äußerst vortheilhast und billig für

Haushaltungen , Cafe
'

s , Restaurants ,

Pensionate , Badehäuser , Hotels rc .

Bei größerer Abnahme Preisermäßigung .

Hotel Schwan
in Lorch ist eingegangen .

Hotel und Pension Wasum
Baeharach a . Rh . bietet Ersatz .

Table d ’ lröte 1 I hr . (H 43545 ) 58

lyienoeoline ' Ausbruch,roth .
SwIülBöoviBvi Medic .- Wein .

Carlowitzer , SÄ .

Rüster Ausbruch , Med .- Wein

Reue Kartoffel «
per Kumpf 40 Pfg . zu haben Nerostraße 17 .

importirt durch

Ceorg ® '
. Abich .

Dotzheimerstrasse 33 .
Zu Originalpreisen gleichfalls zu haben bei

A . M «

erste und älteste Ksssee - BrenNerei
Gegründet vermittelst Maschinenbetrieb ,

1852 .

„ 1876er .

Tokayer Cabinet 1868er

Neue holl . Vollhannge ,

neue Matses - Haringe
empfiehlt

$ . € . Keiner
,

Kirchgasse 32 . Kirchgasse 32 .

Empfehle mein großes schönes Local nebst schattigen Garten ;
Ausschank des beliebten und vorzüglichen Mainzer Actien »

Biers , reichhaltige Speisenkarte in kalten und warmen Speisen ,
vorzüglicher bürgerlicher Mittagstisch zu 50 und 80 Pfg . von

12 618 2 U » , . Täglich ♦

Achtungsvoll Carl Soult .

Hch . Eifart , Neugasse 24 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 . Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 ,

Tokayer Ausbruch 1881er .

Tokayer

Restaurant Schiitzenhaus .

8 Minuten von der Dampfbahn . Schönster und

angenehmster Punkt Wiesbadens . Verzapfe außer
einem Hellen Export - Bier das so beliebte

Münchener Löwenbräu , Wein , Apfelwein . Kaffee ,
kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit . Es ladet

Weidig
’ 8

Thee
,

© stSndi ^ ® IseB * — cSainesiseSaer .

garantirt reine beste billigste Waare ,

Reue Kartoffel «
empfiehlt L . Wintermeyer , Adolphstr . 1 . 12820

la kürnigeii Bieneikoiig per Psd . 50 Ps .

______
Ed . Weygandt , Kirchgaffe 18 . 8914

Himbeeren , Johanuistrauben , Stachelbeeren ^
sowie süße und saure Kirschen zu haben frisch vom Stock
Biebricherstraße 17 , im Garten . 11980
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Taschenfahrplan
des

„ Wiesbadener TagdlE .

zu 10 Pfeamg das Stück zu haben
im Berlag Langgasse 27 . »

W * Blendend weissen Teints
erhält man schnell und sicher , 5178

W * Sommersprossen
verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

Ber ^ iiaania9s IjllieiunilclAseife ,
allein fabricirt von Bergmann & Co . in Dresden .

Verkauf ä 8tück 50 Pf . bei EL SESbus , Taunusstrasse 25 .

Sopha , S Sessel , 4 Stühle , 1 schw . Tisch ,
Preis 280 Mark , Sopha , 4 Stühle , Preis 250 Mark ,
Sopha , 2 Stühle Preis 160 Mark , zu verkaufe « Wellritz¬

straße 11 , Seitenbau 1 St . 12253

R . Selle
’

s Frisir - n . tair - Salons
für Herren und Damen

( Wiener Art )

empfehlen BergrSum - und Schuppen¬
pomade , ächt zur Haarpflege .

M OrSme Simon , Crime Simon - Seife und -Puder ,
: ärztlich anerkannt als bestes Mittel zur Erhaltung

__ eines frischen zarten Teints .

Damen - Frisiren in und äusser dem Hause .

Saalgasse 36 , vls - ä - vis Kochbrunnen .

Geliedt M

( L Forts .) Roman von M .

Der Doctor fühlte sich etwas von den Vorwürfen entlastet ,
welche seit Mark Chamney ' s Eintritt über ihn gekommen .

„ Was brachte Dich nach Queensland ? " fragte er , indem er
einem Diener klingelte , welcher des Befehls gewärtig gewesen zu
sein schien , denn er kam sofort mit einem altmodischen Präsentir -
teller , mit einer Flasche Sherry und zwei Gläsern , die noch aus
der Hinterlassenschaft des Vaters stammten .

„ Was mich nach Queensland brachte ? " wiederholte der Be¬

sucher , indem er seine langen Beine ausstreckte und seine langen
Arme über einander schlug . Er war von Kopf bis zu den Füßen in
einen grauwollenen Stoff gekleidet , der ihn so dick wie irgend möglich
erscheinen ließ . „ Ein spekulatives Temperament und ein Wider¬
willen gegen die hervorgebrachte Art und Weise , in der Heimath
sein Brod zu verdienen . Ich war kein Genie , wie Du es bist ,
Cuthbert . Ich bin stets ein Feind von Kopfarbeit gewesen , und
Du wirst Dich entsinnen , daß ich in der Schule stets die schlechtesten
Arbeiten machte . Ich hörte , daß Leute Millionen verdienten dort
drüben in jenen fernen Distrikten , in Queensland , wo die Schaf¬
zucht bis zur Wunderbarkeit florirt . So kam es denn , daß , als
mein Vater , ein wohlhabender Anwalt in Exeter , mich zu seinem
ersten Schreiber machen wollte , ich , ohne weitere Erörterungen
abzuwarten , kurz und bündig fort lief . Ich will Dich nicht mit
den näheren Umständen meiner Flucht ermüden . Mit wenigen
Pfunden in der Tasche verließ ich Exeter und gelangte glücklich
zu Schiff nach Australien . In der ersten Zeit ging es mir schlecht ,
und ich kam mit dem Verhungern in nähere Berührung als mir
lieb war . Als jedoch das zweite Jahr stch seinem Ende züneigte ,
war ich Geschäftsführer eines Mannes , der eine der schönsten
Schafheerden in der ganzen Gegend besaß .

Es verging selten ein Tag , an welchem ich nicht am Gitter
stand und 6000 bis 7000 Schafe hindurchzählte . Mein Brodherr
wachte in weniger als 10 Jahren 60,000 Pfund , außerdem gelang
es ihm , sich in derselben Zeit tobt zu trinken . Wenige Tage vor
seinem Tode , in einer halben Stunde , wo er nicht das Delirium
hatte , machte er mich zu seinem Compagnon , weil er sehr gut
wußte , daß er ohne mich nicht fertig werden konnte . Als wir ihn
m fein Grab getragen hatten , begannen die Schafe im Preise zu
stnken , ich besaß aber genug Geld , um mit Beihülfe der australi¬
schen Bank sein Geschäft zu kaufen . Nun begann ein neues Leben .
Nachdem alle Schulden bezahlt waren , besaß ich 20,000 Pfund
in noch kaum zurückgelegtem 30 . Lebensjahre . Meine Geschäfte
gingen gut , weil ich mich derselben eifrig annahm , bis ich es mir ,
nach 15 - jähriger Arbeit , plötzlich in den Kopf setzte , nach England
LuMMkchrm , um WM Tochter wiederzusehen .

"

Verloren .

ß . Mraddou .

„ Deine Tochter ! " rief Dr . Ollivant . „ Du bist also bet »

heirathet ? "

„ Ja,
" antwortete der Andere mit einem tiefen Seufzer , „ ich

heirathete das trauteste Mädchen in der ganzen Welt . Sie war

als Gouvernante nach Hobart - Town gekommen , ein einsames,
'

alleinstehendes junges Geschöpf mit kaum einem Freund auf der

großen weiten Erde . Ich liebte fie von der Stunde an , in der

ich ihr zum ersten Mal begegnete . Ich glaube , daß Meine Lebens »

art auf der Farm — ich stand nämlich Stunden lang Wit Twille

im Wasser , Um die Schafe waschen zu sehen , — mich für bis

Einflüsse der Liebe empfänglicher machte . Wie dem auch sein
Möge , ich verliebte mich bis über die Ohren in Math Groves ,
und hatte nicht eher Ruhe , bis ich sie zu meinem Weibe gemacht .
Sie schreckte erst vor mir zurück , ich liebte sie aber um ihrer
Schüchternheit willen nur desto mehr und als ich fie weiter urü >

weiter drängte , sagte fie mir in ihrer lieblichen Sprache , die sehr
verschieden von der meinigen war , daß fie mich nicht heirat ^ »
könnte , weil sie sich nicht für gut genug für mich hielte . Ihr »

Familie hatte schlimme Schicksale erduldet . Ihr Großvater war

allerdings ein Gentleman gewesen , aber seine Nachkommen waren

in ' s Unglück gerathen , kurz , sie gab mir zu verstehen , daß fie zü
den Parias der Gesellschaft gehöre und zu ihren Antipoden ge¬
kommen wäre , um ihren Bekannten aus dem Wege zu gehen .

Ich sagte ihr , daß Mir das sehr gleichgültig wäre , denn ich wollte

sie selber heirathen und nicht ihre Familie . Nachdem ich ihr das

eine Weile begreiflich gewacht , gab sie nach .
Sie gestand sogar , daß ich ihr nicht unangenehm sei , daß

sie wich sogar schon ein wenig liebe , und daß sie es vorzöge , mit

mir ein einsames Leben bei den Schafheerden zu führen , als in

Hobart - Town den Kindern französische Vocabeln beizubringeu .

Nachdem sie Mir diese erfreuliche Mittheilung gemacht , beschloß ich ,
nicht ferner nutzlos Zeit zu verlieren , sondern fie so schnell als

möglich zu heirathen . So geschah es denn auch . Drei Wochen
später nahm ich mein junges Weib mit auf die Farm . Ich hatte
ein gutes hölzernes Haus mit einer 10 Fuß breiten Veranda

rings herum , welches Jack Ferguson , mein früherer Partner , ge¬
baut hatte , und das ich gut genug für uns hielt . Aber Gott

weiß , woher es kam , ob es das Klima oder die ewige Einsamkeü
war , mein junges Weib kränkelte find starb , nachdem wir erst
zwei Jahre verheirathet gewesen , und gerade ein Jahr später , als

sie mir eine Tochter geboren .
"

„ Da hättest sie in ihre Heimath bringen sollen, " sagte der

Doetor .

, DaS wollte ich auch , Keifte war nicht dazu $ »
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Sie

Sie war unglücklich , wenn ich nur von England sprach . Wenn
ich allerdings gewußt hätte , wie schlimm die Sache mit ihr stand ,würde ich stärkere Ueberredungsmittel angewandt haben . C « ,
welkte an meiner Seite dahin wie eine Blume , die man über
Nacht verpflanzt und am andern Morgen tobt findet . "

Er stand auf und begann mit großen , erregten Schritten im
Zimmer auf und nieder zu gehen . Cuthbert beobachtete ihn auf¬
merksam .

eme Einbildung , welche bei Dip durch Dein einsames , australisches
Leben leicht hervorgerufen sein kann . Veränderung der Luft der
Umgebung , der Lebensweise

„ Haben durchaus nichts -Sei mir gefruchtet, "
antwortete her

Andere mit tiefer Ueberzeugung .
vr - Ollivant blickte seinen Freund zum ersten Male mit dem

Auge des Arztes an . Das hagere Gesicht , die welke Haut der
matte Ausdruck der Züge verriethen jedenfalls eine Störung der
inneren Organe , wenn nicht schon ein eingewurzeltes Uebel .

„ Komm morgen ftüh wieder, " sagte er , „ dann will ich Dick
genau untersuchen . Ich bin überzeugt , daß ich zufriedener mit
Dir sein werde , als Du es selber bist . "

„ Heute Abend geht das ebenso gut , wie morgen ftüh, "
ant¬

wortete Mr . Chamney mit solcher Ruhe , als wenn es sich um ein
Geschäft gehandelt hätte . „ Weshalb also nicht heute Abend ? "

. „ Menn Du es willst , auch heute Abend . Ich dachte nur
wir möchten das erste Mal unseres Wiedersehens Erinnerungen
wachrufen , und Du möchtest mit heraufkommen , damit ich Dick
meiner Mutter vorstellte .

"

„ Es wird mir sehr angenehm sein . Deine Mutter kennen zu
lernen und von alten Zeiten zu sprechen . Die andere Frage hätte
ich aber gern zuvor erledigt . " J

„ © o sei es denn ! Zieh
' Dir Rock und Weste aus . Ick

werde die Thür schließen , damit wir nicht gestört werden .
"

Der Doctor nahm aus einer Schublade ein Stethoskop und
begann die Untersuchung mit der wichtigen Miene des Kenners
der m die innerste Natur des Menschen dringen will . Sein Antlitz
wurde

. ernster und ernster , je weiter er in der Untersuchung
vorfchrftt , bis er endlich nach zehn langen Minuten , die dem
Patienten tote eine Ewigkeit vorkamen , den horchenden Kopf von
Mr . Chamney ' s breiter Brust erhob und einen tiefen Seufzer ausstieß

hast Du mich gefunden ? "
fragte Mr . Chamney

mit fester Stimme .
v

Der Andere antwortete nicht .

„ , , " Glaubst Du vielleicht , daß ich nicht Muth genug habe , Dein
Urtheil zu hören ? "

„ Ich constatire allerdings einen Herzfehler, "
antwortete der

Doctor vorsichtig . „ Diese Art des Uebels ist aber nicht immer
bedenklicher Natur . Wenn man sich gehörig in Acht nimmt , kann
man selbst rn einem schlimmeren Zustande , als Du ihn hast , ein
hohes Alter erreichen . In Acht nehmen , Chamney , das ist Alles
was ich Dir verordnen kann .

"

Dann gab er dem Patienten einige Regeln , welche vorzugs¬
weise m der

, Entsagung einiger materiellen Genüsse bestanden .
Keine körperliche Anstrengung , keine geistige Erregung , namentlich
vollkommene Ruhe vor dem Schlafengehen .

„ Es ist ein schlechtes Leben , wenn man alle Tage den Tod
zu erwarten hat, "

sagte Mr . Chamney , als er Rock und Weste
wieder angezogen .

„ Wenn ich jetzt wieder zu Hause käme , dachte ich , mein Leben
erst recht zu genießen , Jagden und Seefahrten zu veranstalten
und meinem Mädchen die Welt zu zeigen . Mein unglücklicher
Zustand macht dem Allen ein Ende . Wenn es nicht um Flora ' s
Wmen wäre , möchte ich der langen Quälerei je eher , je lieber
aus dem Wege gehen ; aber ich habe keinen Freund in der Welt ,der sich meines Kindes annähme , wenn ich gegangen bin "

„ Hast Du nicht mich, " sagte Dr . Ollivant , „ hast Du nicht
auch meine Mutter ? " J

„ Ich habe allerdings daran gedacht , ehe ich zu Dir kam
Wenn er noch der alte Ollivant ist , wenn er als Mann sein Ver -
prechen hält , das er als Knabe gegeben , dann wird er meinem

Mädchen sem , wenn ich nicht mehr bin . Es ist mir auch liefe ,daß Deine Mutter noch lebt .
"

„ Und , Gott sei Dank , in der Fülle der Gesundheit, " ant -
CtE „ Du wirst morgen Deine Tochter hierher

bringen , Mark . Ich habe viel zu thnn , wie Du Dir denken
aber meine Mutter hat hinlängliche Zeit für Liebe und

. . 2ch werde sie bringen . Was ich Dich aber noch fragen
S - l ?!xCS ’lnacn' roie ber einige — kann man auch

wohl ganz plötzlich sterben — nicht wahr ? "

„ O ja die Fälle sind allerdings schon vorgekommen . "

( Fortsetzung folgt .)

„ Du thust mir sehr leid , Mark, " sagte er mit freundlichem
Ton , indem er sich darüber zu wundern schien , daß ein so großer
dicker Mensch sich so viel aus dem Verlust einer Frau machen
konnte . „ Du hast ja aber Deine Tochter , in der wirst Du jetzt
einen Trost finden .

" Das war aber nur eine Phrase , denn Dr .
Ollivant hatte auch nicht die entfernteste Idee davon , in wie fern
eme Tochter einen Mann trösten könne .

„ Sie ist die einzige Freude meines Lebens, " antwortete der
Andere Mit einem natürlichen Ton , der mit des Doctors gekünstelten
Worten auffallend kontrastirte .

„ Und doch konntest Du Dich von ihr trennen ? "
fragte

Ollivant .
1 J

„ Sonnte ich es mit ansehen , daß sie dahinschwände , wie ihre
Matter .

,
Es möchte ja bei ihr ebenfalls am Klima gelegen haben .

Nem , nein , mit Flora konnte ich das nicht znm zweiten Male
wagen . — Ein hübscher Name , nicht wahr ? Ihre Mutter hat
ihn ausgesucht . . Deshalb sandte ich sie mit einer Schäferfrau
fort , nachdem sie eben zwei Jahre alt geworden war . Die Frau
brachte sie direet in meine Heimath nach Exeter . Bevor das Kind
? 6er 7 Jahre alt war , starb meine Mutter , und mein Vater
schickte 2 -lora in eine Erziehungsanstalt nach London . Kurze Zeit
darauf ging auch mein Vater heim , und das arme kleine Ding

unter fremden Leuten . Dennoch schien sie sich ganz
glücklich zu fühlen , wenigstens glaubte ich , das aus ihren Briefen
entnehmen zu müssen ; deshalb blieb sie unter derselben Obhut ,ms lch vor einem Jahre hierher kam und mit meinem Mädchen
em gemietetes Haus bezog . Letzten April ist sie 17 geworden . "

„ Und Du hast ein ganzes Jahr in London gelebt , ohne auch
nur einen Versuch zu machen , mich aufzufinden ? " sagte der Doetor
mit beleidigter Miene .

„ Hast Du nicht 20 Jahre gelebt , ohne darüber nachzudenken ,° bich überhaupt noch in der Welt sei ? "
entgegnete der Freund .

„ Soll ich Dir erzählen , was mich diesen Abend zu Dir führt «
Es ist allerdings nicht sehr schmeichelhaft für den Schatten unserer
einstigen Freundschaft ; denn mehr als ein Schatten ist ja nicht
von ihr geblieben . Du hast ein Buch geschrieben , das mich ver¬
leitete , hierher zu kommen .

"

tion mir ? Ich habe nur medicinische Sachen
geschrieben .

"

gerade ist es . Ich meine Deine Schrift über Herz¬
krankheiten . Seitdem ich Queensland verließ , ist es mir stets
vorgekommen , als wenn es in meiner Brust nicht ganz richtig
wäre . Die kleinste Anstrengung benahm mir den Äthern . Ich
hatte zuweilen Herzklopfen , manchmal auch ein schweres Gefühl
als wenn das Ding ganz und gar still stände , schlaflose Nächte
und was der Beschwerden noch mehr waren . Da ich nicht mehr nach
alter 2m gehen konnte , begann ich zu retten , aber das änderte nichts "

„ Consultirtest Du nie einen Arzt ? "

„ Man trifft selten einen solchen an unter unseren Schaf -
heerden . Ich dachte auch , die Reise würde mir gut thun . Aber
das städtische Leben und diese drückende schwere Atmosphäre haben
nur übel mitgespielt . Mit einem Wort , ich glaube , die Geschichte
dauert nicht mehr lange mit mir .

"

„ Hast Du in England auch keinen Arzt Befragt ? "

„ Nein . Das Leben , das ich jenseits des Wassers führte , hat
mich zu einem Halbwilden gemacht . Ich habe auch eine einge¬
wurzelte Antipathie gegen Aerzte . Als ich aber neulich die Zeitung
vor der Nase hafte , fiel mir Dein Name in die Augen . Ollivant
ist kein gewöhnlicher Name .

, . 3 $ erinnerte mich , daß Dein Vater Doetor gewesen , und ich
beschloß mich zu überzeugen , ob der kleine Bengel , den ich so oft
vor Prügeln geschützt , in feine Fußstapfen getreten .

"

• Zit
" aker Kerl, "

sagte der Doctor , seinem Schulfreunde
mit seltener Warme die Hand entgegenstreckend , „ gebe Goft , daß I
Sem Instinkt Dich richtig geleitet . Die Herzkrankhest ist ost nur I
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nominen werden kann .

Wiesbaden , am 8 . Juli 1890 .

Donnerstag , IO . Juli 1890 , Morgens
11 Uhr , wird in dem Hause Kirchgasse 47

dahier , ans sreiwilliges Anstehen ein

Pferd , russ . Wallach ( Apfelschimmel ) ,
1,60 Mir . hoch , circa 8 ' /s Jahr alt , flotter Gänger ,

gegen baare Zahlung versteigert .
Das Steiggeld kann auf Wunsch gegen gute Bürg¬

schaft theilweise gestundet werden .
Wiesbaden , den 8 . Juli 1890 . 193

Schleidt , Gerichtsvollzieher .

Eisten zum Einzeichnen liegen auf bei den Herren :

UI . Candidus , Webergasse 37 ( Stadt Frankfurt ) ,
Chr . Dankofif , Goldgasse 15 , und

G . Treitler , Faulbrunnenstrasse 3 ,
sowie bei unserem Präsidenten , Herrn Karl Müller ,

Metzgergasse 2 . Der Vorstand .

NB . Jeder Theilnehmer erhält ein ausführliches

für das Jahr 1890/91
im Drucke vollendet worden . Die Buchbinder sind am Binden

und es wird möglich sein , daß ich am Freitag , den 11 . , oder

Samstag , den 12 . l . M . , mit der Expedition beginnen lassen
kann . Da dies straßenweise geschehen muß und nicht alle Straßen

zugleich vorgenommen werden können , so ersuche ich alle meine

verehrlichen Subscribenten und Abnehmer des Buches , welche
besondere Eile haben , ergebenst , dasselbe in solchem Falle
in meiner Wohnung , Geisbergstraße 7 , I , gefälligst abholen lassen

zu wollen .

Das Buch ist 808 Druckseiten stark geworden , erscheint

53 Dnifö ftÜtjCr wie im vorigen Jahre und kostet

wie seit 6 Jahren 5 Mark ,
im Buchhandel

5 Mark 50 Pf . Späterer Verkaufspreis auch bei

wir 5 Mk . 50 Pf .

Ich habe , wie stets , das Buch mit aller Sorgfalt bearbeitet

und der aufmerksame Leser wird es sehr bald herausfinden , daß

es der Verbesserungen viele enthält , ohne Ueberflüssiges
zu bringen .

Damir die Expedition glatt und rasch von statten gehen kann ,

ersuche ich die verehrlichen Abnehmer freundlichst , gefälligst Auftrag

geben zu wollen , daß im Falle ihrer Abwesenheit das Buch auch
von den Familienangehörigen oder Dienstboten in Empfang ge -

Bekanntmachung .

Freitag , den 11 . d . M . , Morgens 9 Uhr , werden

tet hiesiger Stelle folgende Flächen aus den Grundstücken des

Central - Studienfonds , nämlich :

a ) 2 Ar 56,50 Qu .- Mtr . aus dem Acker „ Walluferweg 4r Ge¬

wann , Stockbuch - No . 1180 , Lagerbuch - No . 5698 ;
b ) 15 Ar 65 Qu . - Mtr . aus den Aeckern „ Kirschbaum

" 2r Ge¬

wann , Stockbuch - No . 1181 und 1182 , Lagerbuch - No . 5736

und 5737 ,

zum Verkauf öffentlich ausgeboten . Dies wird mit dem Bemerken

bekannt gemacht , daß nach 10 Uhr neue Bieter nicht mehr zu¬

gelassen werden , sondern die Versteigerung nur unter Denjenigen
fortgesetzt wird , welche schon vorher Gebote abgegeben haben .

Wiesbaden , den 7 . Juli 1890 . 142

Königliches Domänen - Rentamt .

Gesellschaft
„

Fidelio “

.

Sonntag , den 3 . August :

Ausflug nach dem Niederwald
( Bheinfahrt mit Musik )

Rüdesheiffl — Assmannshansen — Bingen
mit dem festlich beflaggten Extra -Dampfboot

Alexander , Fürst von Bulgarien .

Kartoffeln , gute alte ,
im Kumpf und im Malter , bei

Ohr . OieSs , Metzgergasse 37 .

Daselbst neue Italiener und Sandkartoffelu stets zum

billigsten Preis . 16081

Evang . Sonntags - Schule .

Die Vorbereitung wird auf Freitag , den 11 . Juli ,
63/ * Uhr , verlegt . 13060

Ziemendorff ,
Pfarrer .

Programm . ■

Gestern ist mein

EmunddreWgster Jahrgang
des

Bekanntmachung .

Montag , den 14 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,
wollen Frau Philipp Friedrich Erkel , Wwe . , und

Miteigenthümer die nachbeschriebenen Immobilien , i .IS :

1 ) No . 1820a 2C. des Stockb . ein dreistöckiges Wohnhaus mit

2 Ar 17 Qu .- Mtr . Hofraum und Gebüudefläche , belegen
an der Frankenstraße No . 11 zwischen Ludwig Rüster und

Wilhelm Schmidt ,
2 ) No . 1823 des Stockb . 13 Ar 84 Qu .- Mtr . Acker „ König¬

stuhl " 9r Gew . zwischen Johann Philipp Schramm und

Carl Schramm ,
in dem Rathhause dahier Zimmer No . 55 , nochmals versteigeru
lassen .

Bemerkt wird , daß bezüglich des Immobile pos . 2

Seitens der Versteigerer die Genehmigung mit dem

Zuschläge erfolgt .
Wiesbaden , den 5 . Juli 1890 . 395

__________________________
Die Bürgermeisterei .

ükiiriiaags zu Wiesbaden .

Im weissen Saale , täglich , Abends 8 Uhr ;

Ben Ali Bey s
indische und egyptische Zauber und Wunder .

Eintrittspreise : I . Platz : 3 Mk . ; II . Platz : 2 Mk . , *
Der Kur - Director . F1 . Hey ’l .

_______
Wilhelm Joost , Standesbeamter .

' "
■ Mm1 * " Die feinste , täglich frische Süßrahm - Butter

ist die Höringhäuser Theebuttcr . .
Verkaufsstelle der Höringhäuser Theebutter :

____________ Schulgasfe 5 . ________
13074

Zwei Retour - Billets 1 . Classe Wiesbaden nach London ,
bis zum 16 . d . M . gültig , billig zu verkaufen . Näheres beim

Portier im „ Hotel Victoria " .
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billiger
iis1

Wirthschaften zu verpachten durch Friedrichstraße S.13079

empfiehlt billigst 18078

Ml Nrrdanfv hfiMsl
Eine Sammlungzur gefälligen Nachricht , daß ich mein

Pölz-
,
iM Weisswaaren- Gesehäft

üon Faulbrunnenstraße 12 nach Faulbrunnenstraße 2 ver - gasse 16 , zur gefl . Ansicht ausgestellt und ich ^ selbenleat habe . Um ferneren aeneioten 9iifhrnrf > ioak >t sehr ö ' 1 u LUt IC9 vlejeive »legt habe . Um ferneren geneigten Zuspruch bittet 13057

DM

reell

gebrannt ,

L

calten Nordhäuser
alten Dauhorner ,

empfiehlt folgende sehr billige Möbel :

Schlafzimmer , compl . , verschiedene Garnituren , einzelne
Canape , Chaise -longues , französische Betten , Spiegel¬
schränke , Waschkommoden und Nachttische , Kommoden ,
Kleiderschränke , Küchenschränke , Herren - und Damen - Schreib -
tische , Büffet , Berticow ' s , Auszugtische , ovale und viereckige
Tische , Stühle , Spiegel , zwei yrachtvolle Salon -
spiegel (egal ) , zwei T - armige Gaslüster , zwei Haus -
flurlamven , eine große Badewanne , Kleiüerstöcke , Bidet ,
Handtuchhalter re .

Langgasse 10 , I . - W

sowie sämmtliche Gewürze .

Ad ® ! #
' '

Wirtin
,

Ecke der Mheinstrafte und Kirchgasse .

Neue Superior - Vollhäringe ,

Neue Castlebay - Matjes ,

lange ffialta - Bisenit - Kartoffeln

Adolf Wirth
,

Ecke der Äheinstrasse und Kirchgasse .

Herzlichste Bitte .
® ine noch sehr junge alleinstehende , intelligente hochbegabt !Dame , den ersten Kreisen angehörend und von tadell . Rufe

^ unverschuldet tn die höchste Roth gerieth , entschloß sich Z
Verzweiflung , edelgesinnte Menschen um ein Darlehen von 200btö 300 Mk . zu bitten . Dies ist der einzige Weg , i6rt
» tC2U » aa UttK

6lt ?et l*6 " Ur ernstgemeinte Offerten unter
! ,

• 300 und unter strengster Discretion hautztvosti .Frankfurt a . M . zu senden .

ngÄ 8 -8 ° fes
5S w ? I

Zum Mamachen
empfehle

nachweislich gangbare Wirtschaft
M kaufen event . gegen Caution zu pachten .

Offerten unter J . R . 60 an die Tagbl .- Exp ,
Milchgeschäft zu kaufen sucht Eiirk , Friedrichstraße ^

Geschäfts - Berlegung .
Meiner werthen Kundschaft und einer geehrten Nachbarschaft

Möbel - Fabrik und Lager
von

D . Levitta
,

« iSÄÄ gtVcinem * ' « m * • <* -E

________
K » . 157

sowie Hauskleider werden bei gutem Sitz « ubilligster Berechnung angefertigt ; auch wird das Aufarbeiten vorRocken owre alle Aenderungen schnellstens besorgt Schwalbach ? .
stroche 31 , Hinterhaus 1 St .

____________ ________ 13076
^ bm kann unentgeltlich abgeholt werden Eckels

Adelhaid - und Schiersteinerstraße .
oet

b» kaufen gesucht . Offerten mit

r n m
Preisangabe und Größe unter

ML. an die Tagbl . - Exp .

L . Dual . Gmwach - Essig ,

ganz alten Kornbranntwem ,

Rum , Arrae , Cognac ,
Kölner Raffinade ,

hott . Raffinade , Xs f

gemahl . Raffinade ,
0 y ^ ^ her ,

sehr Preiswürdig abgeben . igo73

;
A - « Sriaeli , 16 Metzgergasse 10 .

Nußb . - lackirte Bettstellen billig zu verk . Karlstraße 32 .

Ein junger Marin , 26 Jahre alt , mit ca . 15,000 Mark Der -m ? 8 ^
n ' welcher gesonnen ist , sich ein eigenes Heim zu gründe «

wünscht behufs Verehelichung die Bekanntschaft eines Mädchensnn Alter von 20 — 30 Jahren mit entsprechendem Vermögen z«
machen ( Wrttwe ohne Kinder nicht ausgeschlossen )

9

Ernstgemeinte Offerten womöglich mit Photographie , bitte unter
Vertrauen hauptpostlagernd Wiesbaden bis längstens Samstagden 12 . Julr er . , gefl . mederlegen zu wollen .

'

Ein gebild . vermög , huchch . . in der Hm,s -
. haltg . erfahrenes Mädcken romtfeht mit

etnem Mt sttuirten Herrn gesetzten Alters bez . spät . Heirath bck
zu werden . Off , gefl . unter A . X . 10 */, an die Tagbl . - Ex ^

Ein Kind wird in Pflege genommen Hellmundstr . 57 , Hth . P
'

_______ _________
Fritz May .

Meine Schleiferei befindet sich von heute an Hellmuud
strafte 57 , Ecke der Wellritzsttaße . Stahlheber , Schleifer .
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Immobilien U
^

Kapin , 1 Pr . tracht . , m . Käst , zu verk . Schwalbacherstr . 43 . | .

W Uerlore » . Gefunden

*

lße 9 .

ibittoi

ft

13739

Paletot , 1 Kreuz .
Entlaufen r l ^Hund . Zugelaufen r 1 Hund .

tifek
rger
: ge -

tzg .er -

elbev
3073

6 .

rett ,

Haus -

it mit

h Bet

-- Exp .

Mal-
, Zeichen - und Kunstgewerbe - Schule ,

Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 5747

H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .
MF - 7 — 8000 Mk . sind gegen gute 2 . Hyp . zu vergeben

durch hi . Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St .

! Bei .
rndeij ,
dchem
en z«

untet

mstag,

Cupitatte « ! « leisten gesucht .

15 — 20,000 Mk . Nachhypothek auf Object prima Lage
sofort zu leihen gesucht . Offerten unter B , B . 77 an die

Tagbl .- Exp . erbeten .

'egabft
Rufe ,

ch aus
200

, ihr«
unter

»ostl ,

Ein Restkanfschilling (unbedingte Sicherheit ) , welcher
als Pfand cedirt ist , soll von dem jetzigen Besitzer sofort

billig verkauft werden . Näh . in der Tagbl .- Exp . 213

Angemeldet bet der König ! . Molirer - Drreriio « .

Verloren : 1 Korallenkette , 1 Broche , 1 Brille , 1 Armband , 1 Ohrring ,
1 Kinder -Umhang , 1 Uhr .

Gefunden : 1 Wagcnradreif , 1 Schirm , 1 blaue Schleife , 1 Uhr , 1 Messer ,
1 Armband , 1 Lmtheilschein sirr die Schlotzsreiheit - Lotterie , 1 Kinder -

Kursus 3 Mark
in den so beliebten Papier - Blumen ertheilt 18 .07Q

Fr . P . Glanbitz , Kl . Kirchgasse 2 , 1 . Gt .

ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 5384

Haus , für Beamte passend , mit schönem
Obstgarten , in gesunder Lage , für
30,000 Mk . mit 4000 Mk . Anzahlung
zu verkaufen durch 13061

9 .

n mit
unter

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Herrschafttickts Besitzt !™ Hochfein gelegen re . ,

zu verkaufen . Näh . d . E . Weitz , Michelsberg 28 . 7198

mit Bäckerei , flottes Geschäft , zu verkaufen
ZIKUA durch Pia . Kraft , Dotzheimerstraße 2 . 13062

IsGMMAMiWiWMmnMWUtMKMttMsamsWLLLrM

— Eine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr . Nerothal 7 . 7980

^ ^ lavier - Nnterricht gründlich , billigst . N . Tagbl . - Exp . 3037

Zu einem bill . Privat - Tanzkursns werden noch einige anst .
Herren gesucht . Off , unter 1 . 8 . 50 an die Tagbl . - Exp . erb .

Zu einem demnächst beginnenden

Kirsus in der Bathfihnig
können noch Anmeldungen gemacht werden . 12544

Vietor ’ sche Sölaaiie , Emserstrasse 34 .

57

FuiJ
•« vor
^acher -
13076

'
Hute Howe - Maschine u . 1 Firmenschild b . abzug . Platterstr . 24 .

"
Hin wenig gebr . Damen - Koffer zu verk . Louifenstr . 14 , Stb

"

'
DampsdreschMasÄine zu verk . Fink , Friedrichstraße 9 .

Mn Bügelofen , ein schönes verschließbares , mit Schublade

Md Schrank Vers . Schreibpult zu verkaufen Hochstätte 23 , Htrhs .
'
Hin jung . Eichelhäher zu verk . Näh . Adlerstr . 63 , 1 St . st

Meter
1718

sucht

Dr HäSHÖtOO ^ 8! ons ) V1Ua N^hk8 DM8 § 30,000
^

Mk
"

z/verkaufen durchUl , TKHIillWIl Wilhelmsplatz . 8817 I '
phe Kraft , Dotzheimer

w - German iessons by a German lady . Apply @in größeres Bauterrain zu verkaufen . Off . u . ]
to the Tagbl - Office . ____________________________

7959
an bie Tagbl . - Exp . erbeten .

Französischer Unterricht wird erth . N . Tagbl . - Exp . 3038 I
. . ~

.

. Immobilien ; n verkaufe « .

12 Zimmer ( schöner Garten ) , feine

am Kochbrunnen ein Portemonnaie , enth . ungefähr 200 Mk . Lage , zu verkaufen . 3712

in Gold . Abzugeben gegen Belohnung Sonnenbergecstraße 2 . E . Weitz , Michelsberg 28 .

im , Sonntag zwischen Dambachthal und Hans mit Thorfahrt , in der frequentesten Lage , nahe der Rhem -

'flPTmTPH Kanzelbuche ein gelb . St . Georgs - I straße , besonders für Kaufmann , Bäcker oder ähnliche Geschäfte
Medaillon . Gegen Belohnung abzu - geeignet , unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen .

geben Wh . in der Tagbl . - Exp . 13071 I Zwischenhändler verbeten . Reflectanten wollen Adreffe unter

Verloren eine Broche (Zehnmarkstück mit Kaiser Friedrich ) . K . 114 in der Tagbl . - Exp . abgeben .

MTÄiÄÄ IM « schönes Hans in guterLage
geben gegen Belohnung Metzgergasse 20 , 1 St .

.
g

M . Billa in schöner Lage , nahe dem Walde , für 23,000 M .

Junger gebildeter Mann wünscht englischen Unterricht und und 30,000 Mk . zu verkaufen .
Taunusstraße 10

° $

Konversation zu üben , event . auch gegen Austausch m der deutschen Metrserei mit 3 — 3000 Mk .
Sprache . Off , mit Preisang . snb E . 8 an die Tagbl . - Exp .

- Haus Anzahlung sofort verkaufen durch 13063

Frastzös . Conversation
,

Ph - Dotzheimerstraße 2

mit j . Herren oder Damen zu üben wünscht e . j . Herr , event . Villa LaH7 ^ fraRSP . 7
auch gegen Sprachen - Austausch . Briefe befördert die Tagbl . - Exp . c

V ‘
;

‘
h L ™ 197o ,

unter T 15 4 13036 1 zu verkaufen . Näh . Taunusstraße 32 oder Roderstr . 30 . 12784

sich« » - » . Off - « - » J . M . ° » di - - - b - i - n . » « - « « « ® iE
: «“ ‘ “ ' “ g . Kreft . D « - d - °SI - - b . L

Ein Abiturient ertheilt billig Nachhülfestunden in allen « yma im Nerothal , 56,000 , 60,000 , 70,000 , 95,000 ,
Gymnasialfächern . Näh . Metzgergasse 14 , II . _____ 115,000 , 120,000 Mk . , bei letzteren 3 große Herrschaft ! .

Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noch einige Privat - I Wohnungen und schöne Gärten event . Bauplatz . 208

stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage . 5763 I Imand , Taunusstraße 10 .

ht * Mfimsltft «!
1®ssons ) V1Ua C0J ? h ’ I $ (IU8 E M .OOO

^
Mk

^

m

^
verkaufen durch 13065



Srttr 20 Wtesdadener Tagblart . N - - 157

Eine kleine freundliche Wohnung ( nicht Frontspitze ) per
1 . October von zwei sehr ruhigen Leuten gesucht . Adressen
mit Preisangabe zu richten unter W . 8 . nach Restaurant
Forelle , Römerberg .

Für Februar 1891 ein schöner

Laden
in bester Lage ( womöglich Lang - oder Webergasse ) zu miethen ges .
Off . u . No . So . 17908 an d . Fil . d . Franks . Zig . , Mainz .

Bäckerei zu miethen oder zu kaufen gesucht von 13066
Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Ca . 70,000 Mk .
auf ein neues Geschäftshaus , mittlere Stadt , per 1 . October zu

billigem Zinsfuß gesucht . Taxe 110,000 Mk . Offerten unter
A . A . 99 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

$ 0 — 11,000 Mark prima Restkaufschilling ohne 2 . Hypothek
ist sofort zu cediren . Gefl . Offerten unter L . F . 17 an die
Tagbl .- Exp .

18,000 Mk . , 16 — 18,000 und 20,000 Mk . auf
prima 2 . Hypothek gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 12816

Für Norddeutschland zum 1 . October zu drei kl . Mädch « ,
evangelische jüngere

geprüfte Erzieherin gesucht .

G . Deutsch , feine Form , freundl . bescheid . Wesen Bedingung
Kenntn . in der Haush . erwünscht . Nur vollst , gesunde
Bew . wollen Offerten mit Lebenslauf , Zeugn . - Abschr . , Geh .,
Anspr . und Photographie einsenden unter G . B . 107
postlagernd Wiesbaden .

Gesucht eine Erzieherin ( Französin ) , welche must ,
kalisch ist . Näh . Bureau Germania , Häfner ,
gasse 5 .

Brave Mädchen können das Kleidermachen und Zuschneiden gründ - ■
lich erlernen . Frau L, . Schänd , Moritzstraße 9 . 13023

Gesucht eine perfecte Büglerin in Jahresstelle , fein bürgerliche und
bürgerliche Köchinnen , Haus - und Küchenmädchen .

Frau Müller , Schwalbacherstraße 55 .
Wir suchen zwei bis drei Mädchen zum Ueberbinden und Etiqnettinn

von Parfümgläsern . Jacob & Eichberger , Jahn -
straße 6 , Parfümerie - Fabrik .

Monatsmädchen für den ganzen Tag gesucht Helenenstraße 25 .
O ” Gesucht eine tüchtige Haushälterin mit gute « !

Empfehl . , ein Kinderfräulein , welche gut nähe «
und bügeln kann , eine Köchin in Pension , eine
Hotelköchin , Zimmermädchen in Pens . , e . angeh . !
Jungfer , ein Servirfräul . , Hausmädchen n . zwei
Diener . Bureau Germania , Häfnergasse 5 .

Eine Köchin
mit guten langjährigen Zeugnissen , welche treu und zuverlässig ist, !

die fein bürgerliche Küche selbstständig versteht , wird zum
1 . August nach Coblenz gesucht . Näh . zu erfragen in bet
Tagbl . - Exp . 13017

Gesucht Köchinnen , Alleinmädchen , Hausmädchen nach auswärts ,
eine Erzieherin , Hotelküchemnüdchen durch

Bureau Victoria , Nerostraße 5 .
Ein reinliches braves Hausmädchen gesuch!

WMWMW *
Rheinstraße 48 , Parterre .

Em tüchttges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches sämmtliche
Hausarbeit gründlich versteht , gesucht Albrechtstr . 37 , I . 12403

Zur Führung eines Geschäftes und Haushaltes wird ein erfahrenes j
freundl . Mädchen oder eine Wsttwe gesetzten Alters gesucht . Näh !

Walramstratze 8 , Parterre . 12559 J
Ein Mädchen gesucht Orauienstraße 8 , im Laden . 12461

® tn reinliches braves Mädchen zu zwei kleine «

BöRSsr Kindern gesucht Oranienstraße 6 , 1 St . 12702
'

Dillen , Häuser ete .

Die Billa Echostraße 5 ist auf sofort oder später zu ver -
miethen . Näh . Weilstraße 18 , 2 . Stock . 13045

Mahnungen .

Jahnstraffe 5 , Seitenbau , 3 Zimmer mit Zubehör
per October zu vermietheu . . 13046

Mauergasse 13 eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör , zu vermiethen .

HirtrrltßrrtRp 12 ist eine schöne Parterre - Wohnung ,IO bestehend aus 4 Zimmern , Küche
nebst Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . Anzusehen und
nähere Auskunft daselbst Parterre links , zwischen 3 und 6 Uhr
Nachmittags . 13048

ZK Mansardwohnung auf gleich oder
ov später zu vermiethen . 13050

Taunusstraffe 27 ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche , 2 Dachkammern und Keller , vom 1 . October ab ander¬
weitig zu vermiethen . Anzusehen von Morgens 9 — 1 Uhr bei

________________________
Frau Br . Weiler .

Möbliere Zimmer .

Taunusstraße 21 ist ein möblirtes Zimmer für Schlafstelle
sofort zu vermiethen . Näh . Seitenbau links Part . 13075

Einfach möbl . Zimmer zu verm . Kl . Kirchgasse 3 , 2 St . 13067
Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Schulberg 9 , 1 St . 13055

@ ü Arbeitsmärtrt
Mue Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglichAtMlds 6 Uhr in der Expedition , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesucheund Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wiesbadener Tagblalt "

zur Anzeige gelangen . Einpchtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Pfg .)

Leere Zimmer , Mansarden .

Unmöblirtes Zimmer an eine einzelne Person zu verm . 13077
K . Blum , Hellmundstraße 60 .

Zwei Frontspitz - Zimmer , ein gerades und ein schräges , auf gleich
oder später zu vermiethen Wilhclmstraße 34 .

Weibliche Versonrn , die Stellung finden .
Lin Mädchen zum Nähen u . Ausbessern ges . Moritzstr . 22 , Part .
Eine Weißzeugnäherin dauernd gesucht Emserstraße 19 .

Nn « Wem ältere MemiiWn
oder eine Kinderfrau mit guten langjährigen Zeugnissen wird

zu einem einjährigen Kinde nach Coblenz gesucht , wenn möglich
'

zu baldigem Eintritt . Näh . in der Tagbl .- Exp . 13016

VM " Ein einfaches nettes Mädchen gesucht . Näh .
Bahnhofstraffe 20 , 1 . St .

'
12851

Ein anständiges , in allen Hausarbeiten erfahrenes Mädchen mit
guten Zeugnissen zum baldigen Eintritt gesucht . Sprechstunde «
zwischen 2 und 4 Uhr Nachmittags Parkstraße 17 . 12872

Ein Mädchen für die Küche sofort
■ Rr gesucht Schwalbacherstraße 5 .
Ein braves sauberes Mädchen , welches kochen kann u . jede Haus¬

arbeit gründlich versteht , wird in kleinen Haushalt auf gleich
. gesucht . Näh . Michelsberg 2 , Cigarren - Geschäft . 12997

Ein ordentliches Mädchen , das auch etwas kochen kann , wird
gesucht Taunusstraße 55 .

I
Eiu zuverlässiges Kindermädchen für ein Kind von 2 Jahren |

Zum 15 . Juli ges . Zu ersr . in der Tagbl . - Exp . 12883 I

Ein ordentliches Mädchen auf gleich gesucht Schulgasse 4 . 12974
Gesucht ein braves Mädchen Spiegelgasse 5 .



Seite

Bleichstraße 23 , 4 . St .

treten . Näh . in der Tagbl . - Exp .

Ein Junge mit guten Schulzeugnissen kann als

Kaufmanns - Lehrling
a

gesucht . Zu erfragen in der Tagbl . - Exp . .
1141

Junger Mann als Lehrling ans kaufm . Bureau

achtdit Off unter H . L . IL an die Tagbl . - Exp . 12116

Ein
^

Lehrling in ^ in Tuchgeschäft ges . Näh . Tagbl . - Exp . 12136

Photographen - Lehrling
mit guter Schulbildung kann in einem hiesigen feinen Atelier ein -

in hpr <5"nnhl .$(5rt ). i bg

gin tüchtiges Mädchen , welches mit Vieh umgehen kann , auf
' s

Land gesucht Wellritzstraße 20 .
13044

.
13 .

Ein einfaches tüchtiges , mit guteu -Zeugnissen versehenes Mädchen ,

welches die fein bürgerliche Küche und ; ede Hausarbeit versteht , 1

- um 15 . Juli gesucht . Näh . Mainzerstraße 5 ■

Ein reinliches Mädchen , welches Hausarbeü versteh ,
und Liebe

zu Kindern hat , ges . Webergasse 39 rechts 2 St links . 13056

Ein nettes sauberes Mädchen zu Kindern gesucht Kleme Burg - |

Gesucht für eine kleine Familie ein tüchtiges Alleinmädchen

( hier fremd ) durch Stern s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein reinliches Mädchen gesucht Knchgasse 17 , 2 St .

Ein ordentliches Mädchen gesucht Stiftstraße 6

Ein junges Mädchen für einen kleinen Haushalt gesucht Markt¬

straße 6 , im Putzgeschäft . .
130 ° 9

Gesucht ein Kindermädchen Mauergaste 9 , 1 .

Ein braves ordentliches Mädchen gesucht Aarstratze 2 .

Gesunde Schänkamme sof . gesucht Faulbrunnenstr . 8 . 13068

Gesucht zwei nette Kellnerinnen , drei Landmädchen , ein Znnmer ,

zwei Küchenmädchen d . Eichhorn ’ s Bür . , Herrnmuhlg . .

Männliche Rerscnen , die Stellung finden .

Ein tüchtiger Bauführer für sofort gesucht .

___ _ Näh . in der Tagbl . - Exp . .
13058

Tuchlig ^ Bauschreiner , zwei Bankarbeiter und ein

Anschläger , gesucht Dotzheimerstraße 17 . 1,2 ' uy

Schreiner - Gehülfe ,

welcher Gehrungen gründlich zu schneiden versteht , .
findet . dauernd

Beschäftigung . Angabe des Alters und bisheriger ^ .hntigkeit

sind unbedingt erforderlich in der Offerte unter „ Schreine

an die Tagbl . - Exp . „
12949

Ein SÄreinergeselle gesucht Herrnmuhlgasse 7 .

Schlosserqehülfe gesucht von
Ferd . Hanson , Verl . Moritzstraße

Ein kräftiger Arbeiter findet dauernde Stellung bei
,

Albert Frank , Holzhandlung , Ludwigsbahnhof .

| Stueeatnre , Tüncher gesucht bei Bilse & Bühi -

mann , Hellmundftraffe 21 .

Mehrere Küchenchefs , tüchtige und lungere Nestamationskellner

sofort gesucht durch Grünberg
’ s Bur . , Goldg . 21 , taö .

JEta Bsirselie ?

nicht über 17 Jahre , findet angenehme u . dauernde Beschäftigung .

Nur solche Off . , welche Angabe des Alters , bisherige ThatigkeU

und Zeugniß -Abschrift enthalten , werden berücksichtigt . Offerten

unter B . O . 400 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

etatadtai sXefen erfahrenes » i « ' »Ä * n

Zeugnissen , welches serviren , bügeln und etwas " ähen kann ,

sucht paffende Stelle ; am liebsten zur Führung eines kleinen

Haushalts . Näh . Feldstraße 23 , Part .
- .misarbeit

Ein junges williges Mädchen sucht Stelle für rede Hausarbeit .

Ehrsüchtiges starkes Landmäfichen , welches kochen
^

kann und jede Hausarbeit gründlich versteht , sucht

Stelle durch Wintermeyer s Bur . , Hasnerg .

Ein Mädchen sucht Stelle in einem kleinen

Haushalt . Näh . Helenenstratze 22 , Part .

i ZinMädchen , das gut bürgerlich kochen kann und

die Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle .

Näh . Stiftstrahe 4 , Dachlogis . n
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen fi Stelle . Mauerg . 9 1 St

I Kinderfräulein mit guter Schulbildung , tüchtige

Hausmädchen , junge Kindermädchen empstehlt

I Wintermeyer
’ s Bureau , Hatnergasie 1 ^ - .

I Ein Mädchen sucht Stelle ; am liebsten in einer Wascherei . Näh .

I Junges

^

Mädchen ( Lehrertochter ) , in Hand - und HaWarbeü er -

fahren , empfiehlt zum 15 . Juli Stern s Bur - , Nerostr . 10 .

I Kellnerin empfiehlt sofort Stern ’ s Bur . , Nerostratze 10 .

Merbliche Mersoneu , die Stellung suchen .

LW - Geb . Dame sucht Stelle als Gesellschafterin oder Reise¬

begleiterin bei feinem alt . Herrn . Offerten unter A . C . 20 ,

an die Tagbl .- Exp . . _ I
BHMgs » Eine j . gebild . Mädchen mit flotter Handschrift I

sucht Stelle als Buchhalterin auf einem I

Bureau oder in einem sonstigen Geschäfte . Ansprüche bescheiden .

Näh . zu erfragen Sonnenbergerstraße 51 .

Zwei Verkäuferinnen für Condilorei , zwei Stützen der Hausfrau , I

drei fein bürgerliche Köchinnen , sechs Allein - , fünf Haus - und I

drei Kindermädchen empfiehlt sofort Stern ’ s B . , Nerostr . 10 . I

Schneiderin sucht Beschäftigung in allen Näharbeiten m und

außer dem Hause . Näh . Saalgasfe 34 , Hinterbau 2 Tr .

Ein Mädchen , welches das Kleidermachen erlernt hat , sowie em

Bügelmävchen suchen Beschäftigung . Näh . Kellerstraße 12 , III . I

Eine durchaus geübte Büglerin sucht noch Beschäftigung , Näh . I

Kellerstraße 5 , 1 . St . links . I

Ein Mädchen s . Beschäft . zum Waschen und Putzen . Moritzstr . 11 .

Eine Frau hat noch Tage frei zum Waschen und Putzen . Nah .

Albrechtstraße 25 , Hlh . 2 . St . I

Eine Wasch - und Putzfrau sucht Beschäft . Frankenstr . 2 , 2 Tr . 1

Br . Person empf . sich z . Waschen u . Putzen . N . Hermannstr . 12,1 St .

Eine Frau s . Monatsst . für Nachm . Walramstr . 31 , Stb . I l .

Ein Mädchen s . Monatsstelle für Vorm . Näh . Schulgaffe 1 , I .

Ein Mädchen sucht Monatsst . sür Nachmittags . Taunusstr . 21 , I .

E . reinl . Köchin s . Aushülfsstelle . Näh . Schwalbacherstr . 9 , III .

sucht zum 15 . September Stelle m

H ' liW öi -VCsJW einem größeren Herrschaft ! . Hause . !

Gute Zeugnisse stehen zu Diensten . Gefällige Offerten unter

L . 0 . IIS an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Stellen suchen zwei fein bürgerliche Köchinnen , sechs Alleinmädchen ,

welche kochen können , fünf Hausmädchen mit den besten Zeug¬

nissen , drei Fräulein zur Stütze , sünf Verkäuferinnen , drei

Haushälterinnen , zwei Repräsentantinnen , drei geprüfte Er¬

zieherinnen durch Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Pefecte Köchin sucht feste oder auch Aushülfsstelle durch

Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Fein bürgerl . und bürgerl . Köchinnen , Allein - u . Hausmädchen ,

Hotelzimmerm . , bessere und eins . Kindermädchen , sowie ein

Ladenmädchen s . Stelle d . Grünberg ’ s B . , Goldg . 21 , L .

Empfehle Köchin , Zimmermädchen , Mädchen allein , sowie ein

feines Hausmädchen . Bureau Kogler , Friedrichstr . 36 .
Ein gesetztes , sehr tüchtiges , in allen Hausarbeiten bewandertes

Mädchen , das gut kochen und serviren kann , langjährige
Zeugnisse besitzt , sucht Stellung in gutem Hause . Näh .

SetzerLehrling
eintreten in die , . *

F . Schellenberg
’ sche Hof - Buehdruckerei .

Schlosserlehrling gesucht Webergasse 58 . 6336

Ein braver kräftiger Lehrjunge gesucht . - / ' ■
A . Fischer , Schmiedemeister , Faulbrunnenstraße o .

gy Ein braver Junge kann das Barbier - u . Friseur -

Geschäft erlernen Langgasse 45 ,
lduiu

Erpevitiou : Kanggasse 2 *7 «
-- ---

Mädchen welches bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit

verstehst sucht zum 15 . Juli Stelle . Näh . zu erfragen Nero -
N » . I5V

^ faches braves Mädchen ges . Nerostr .
^

40 , Part , links . 13019

Zwanzig Mädchen sofort gesucht durch ^ rau Bapp , SJtclmd ) .
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Hotel Deutsches Reich

Eisenbahn - Hotel :

Stadt Eisenach :

Gotha .

Schwarzer Cassel .

Goldenes Kreuz :

Brunnen :
Utendorfer , Lehrer . Schmalkalden .

Englischer Hof :
Wells m . Fr . Buffalo .

Goldene Krone :
Einhorn :

Kaufmann , Kfm . w . Fr .

■. m .
Rheindahlen .

Cohen , Fr . m . Geaellsch .

Grüner Wald :

12017
13047

Kahn m . Fr .
Fröhlich , Fr .

1
V

1
I
I
1

München .
Worfelden .

zur Hellen , Frl .
v . Eschwege .

Estland .
Berlin .

Rosslom .

Eisleben .
Eisleben .
-Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisleben ,
Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .

Fritzlar .
Fritzlar .
Leipzig .
Mehlis .

Berlin .
Berlin .
Berlin .

Nochern .
Frankfurt .

Clotten ,

Berlin .
Berlin .
Berlin .
Berlin ,
Berlin .
Berlin .
Berlin .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Kiel .

Berlin .
Arnstadt ,
Arnstadt .
Arnstadt .

Barmen .
Köln .
Sulz .

Leizcz .

Breslau .
Erfurt .

Mildanen .
Mülheim .

Chemnitz .

Busse , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Hüttenrauch m . Fr .
Schmidt , Kfm .

Strassburg .
Frankfurt .

Oberhausen .
Frankfurt .

Herborn .
Herborn .

Berlin .
Hanau .

N .- Walluf

Mayen .
Stettin .

Amerika .
Idar .

Lieb , Fbkb .
Vögel .

Düren .
Nassau .

Berlin .
Tomarzaw .

Berlin .
Düsseldorf .

Frankfurt .
Hersfeld .

Posen .
Posen .

Winningen .
Hitzerode .

Schweinfurt .

Thorn .
Mühlhausen .

Ansbach .

Köln .
Berlin .

Diez .
Halle .

Schmitten .

Frorstadt .
Darmstadt .

Oberrad .
Emmendingen .

Hagen .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Witten .
Witten .

New - Orleans .
Manchester .
Manchester .

Liverpool .
Mannheim

Braunschweig .
Tocht . Eislehen .

Borrchart , Kfm .
Simon m . Fr .

Hutzler , Frl ,
Kirschner m . Fr .
Railton , Kfm .

m . Sohn . Berlin .
Berlin .

Oberneisen .
Farn . Hannover .

Hamburg ,
Gelsenkirchen .

Köln .
Frankfurt .

Magdeburg .
Gronau .

Heftrich .
Diez .

Magdeburg .

Schöningen .
London .

Franz , Fr . Münsterrappel .
Clöment , Director m . Fr . Berlin .

Hotel Dasch :
Sturtevant , Kim .
Grobee , Dr . med . m . Fr .
Mayer , Bent . m . Farn .

Leiser , Frl .
Bernheim m . Fr ,
Lehmann , Kfm .

Heise .
Heller .
Höroldt .
Hubert .
Kapphahn .
Möller .
Schmidt .
Urban .
Worch .
Würzberg .
Steckei , Sem .- Lehr .
Rosenburg , Sem .-Lehr .
Braune , Sem .- Lehr .

Thurner , Frl .
Diefenthal .
Doun m . Fr .
Doun , Frl .
Blyth .
Goldmann

Dietrich .
Günther ,
Ostermann .
Schmidt .
Mohr .
Apel .
Böhme .
Busch .
Dieckmeyer .
Etzrodt .
Grempler .
Hahn .

Hertling , Maler .
Hartmann .
Brünecke .

Gosmann , Kfm .
Kienburg ,
Holtmann .
Fuchs , Kfm .
Knoppe .
Hüttner ,
Danneberg , Fr .
Klempke , Frl .

Bremen .
Haag ,

Albany .
Albany .

Meude , Kfm .
Hesse , Oberlehrer ,
Sch öners taedt .
Kollmann .

Schanowitz , Rent .
Schulz , Rent . m . Fr .
Schulz jun .
Süss .
Kohl .
Reuter m . Fr ,
Kramer , Kfm .
Schweizer , Kfm .
Weil , Kfm .
Lehr .
Neus .
Jahn , Rent .
Max , Kfm .
Seipold .

Berlin .
Montabaur . )

Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .

Benedikt , 2 Frl .
Rohloff m . Fr .
Dannenfelser m . Fr .
Dannenfelser , Frl .
Hippolit .
Hippollt , Frl .
Lyech .
Nord .
Mexküll , 2 Hm .

Bock :
Eisenach .

W arsaw .
Brandenburg .

Berlin .
Hamburg .

Wien .
Wien .

Rheydt .
Sprenger .

Semaraug .
Hamburg .

Bonn .

New - York .
Riga .

Amsterdam
Amsterdam

Berlin
Berlin ,

New - York .
New - York .

Schott , Kfm .
Truntz , Ingenieur .
Voss , Kfm .
Göller , Fr .
Blecher , Kfm .
Launen , Winzer .

Wendt m . Fr .
Fuhrmann .
Schlukebier , Fr .
Wolff .
Rheinstein , Fr .
Rheinstein , Frl .
Krämer .
Jung , Fr .
Kämpf m . Fr .

Adler :
v . Marcklowsky , Fbkb .
Rieten , Director .
Strater m . Fr .
Nathansohn , Kfm .
van Lier .

Schweiz , Fr .
Zschiesche m . Fr .

Cölnischer
Schallehn m . Fr .
Denicke , Fr .
v . Borstel , Fr . Rent .

Sprei , Kfm .
Spittel .
Spittel , Fr .

. Spittel , 2 Hrn .

Schmidt , Kfm .
Stiep , Kfm .
Lang , Kfm .
Blum , Kfm . m . Fr .
Niemann m . Fr .
Cahn .
Ruhl , Rent . m . Fr .

Goldene Kette :
Golla , Fr .
Blankenhagen , Fr .
Kallert , Frl .
Eichelbaum .
Mervis , Frl .
Merlins , Kfm .
Otte , Lehrer .
Eichelbaum , Fr .
Grösse , Frl .
Blankenhagen , Lehrer .
Kähler , Frl ,

Franke , Rector . Neuhaidensleben .
Delle .

Dögel , Frl .
Hartfiel , Administrator .
Studentkowski .

Frankfurt .
Goldstein , Ob .-Postsecret . Berlin .
Rödel . Gotha .
Ordtlepp , Fr . Gotha .
Voigt . Leipzig .

Löwenhelm , Frl .
Loescher , Frl .
Merck , Fbkb . m . Bohn . Darmstadt .
Jacobi , Kfm . Köln .
Offergeld m . Fr . Duisburg .
Bethmann , Kfm . m . Fr . Hamburg .
Beineck , Fbkb . Hanau .
Miersch m . Fr . Dresden .
Wildt , Kfm . Berlin .
Kristeller , Kfm . m . Fr . Berlin .
Wachenheimer m . Fr . Strassburg .
Hoffmeister , Fbkb . Heidelberg .

Hamburg .
Wittenberg .

Hof :
Magdeburg .

Harburg .
Harburg .

Nassauer Hof :
Barik . Hamburg .
Stiel . Hamburg .
Chas m . Fr . u . Bed . Buenos - Aires .

Grupe , Gymn .- Lehrer . Eisleben .
Breithaupt , Frl . P ------ K =

Kloeppel , Fr .
Preuss , Fr .

. . . . Stuttgart
Friedrich , Fr . m . Tocht . Dresden .

Männliche Personen , die SteUmrg suchen .

Ein tüchtiger Dekorationsmaler , welcher auch gewöhnliche
Arbeiten machen kann , sucht Stellung . Walramstraße 18 .

Junger Mann Von 19 Jahren , mit guter Hand¬
schrift sucht Beschäftigung in schriftlichen Arbeiten .
Näh . in der Tagbl . - Exp . 12865

Ein geb . j . Mann sucht Stelle . Näh . Steingasse 28 , 1 St . r .

ÄSblteM & s . Swei tüchtige , suchen Stellen durch Dtkmer ’ s
Biireau , Herrnmühlgassc 7 .

Ein tüchtiger Hausbursche sucht in einem besseren Geschäftshause
Stellung durch Griinberg ’ s Bür . , Goldgasse 21 , Laden .

Richter . ju . oioveii ,
Kuchenbächer , Dr . phil . Eislehen .
Meisel , Buchhdlr . Eisleben .
Schmidt m . Fr . Groningen .

- Hahl , Director . Petersburg .
Schultz , Kfm . m . Fr . Berlin .
Weil , Fr . Wetzlar .
Katz , Kfm . Berlin ,
von der Stemmen , Kfm . Viersen .
Lehmann , Kfm . Bingen .

Belle vue :
Mulder , Prof . m . Farn . Groningen .
Peerzer . Haag .

Kiel , Kfm . m . Farn .

Engel
Ernst m . Fr .
Stumpf , Fbkb .

Junger Hausbursche per sofort gesucht . Karnes , Karlstraße 2 .
Junger Hausbursche gesucht Dotzheimerstraße 17 .
Jg . Hausbursche Vom Lande gesucht Gemeindebadgäßchen 6 .

Reiiiders , Kfm . m . Sohn . Aachen .
Schottlander , Kfm .

Duphorn , Rent .
Nagel m . Fr .
Reuscher , Prof .
Eisen .
Stäben .

Goldener

Angekom m ene UTreiside .
CWiesb . Bade - Blatt vom 8 . Juli .)

Rupprecht , Redacteur .
Wagner .
Moritz , Rent . m .

Alleesaal :
Lehmann . Berlin .
Brown . Philadelphia .
Mao - Grahn . Philadelphia .

Bären :
Gerlich , Hptm . Danzig ,
v . Richthofen , Frl . Diedenhofen .
v . Wasielewski m . Fr . Königsberg .

Zwei Böcke :

.
Einen Lanfjnnge «

Fabian , Kfm .
Josionck , Dr . med ,
Küpper . Fbkb .
Kürn , Kfm .

Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisieben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisieben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .
Eisleben .

Vier Jahreszeiten
Barnes . London .

London .
Dudley .

Birmingham, .
Liverpool .

London .
Exeter .

Portmouth .
Plymouth .
Plymouth .

London .
London .
London

Girard de Soucanton m .Fam . Reval .
Löwenfeld , Fbkb . m . Fr . Linz .

Zum Erbprinz :

Achilles m . Begl .
Zschaeck , Fr . ___
v . Cochenhausen , Prof . Chemnitz .
Rudebeck . Schweden .

L . Sehelleixberg ’ sehe Hof - Buchdrucker ® ! .
Ein kräftiger Verheiratheter Mann mit guten Zeugnissen bei

Fuhrwerk gesucht . Offerten unter „ Fuhrmann “ an die
Tagbl . - Exp . 13009

Ein braver Bursche zum Milchfahren wird auf so¬
gleich gesucht . MH . in der Tagbl . - Exp . 13041

Ein tüchtiger zuverlässiger Knecht mit besten Empfehlungen findet
gegen guten Lohn dauernde Stelle in einem Kohlen - Geschäft .
Näh . in der Tagbl . - Exp . 13049

Ein Lehrjunge gesucht bei Ä . Assmns , Sattler .
Friseur - Lehrling gesucht . 11038

M . Gürth , Kgl . Theater - Friseur , Goldgasse 9 .
Ein ordentlicher Junge kann die Bäckerei erlernen bei

I «. Sattler , Brod - und Feinbäckerei ,
Taunusftrahe . 10203

Grundarbeiter gesucht Feldstraße 26 , Färber . 12942

Oddy m . Fr .
Cook m . Fr .
Clement .
Leuten .
Spenser , Rent ,
Rowe m . Fr .
Baker .
Phillips , Ingenieur .
Woods ,
Eickerling .
Houghton .
Collis , Rent . m . Fr .

Friedrich m . Farn . Magdeburg .
Schmitthenner , Director . Siegen .
Marschall , Kfm .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Herschler , Kfm . m . Fr . Mannheim .
Heibach , Kfm .
Weineck .
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Weisses RossVilla Nassau :

Stadtolderndorfr

Magdeburg .

Brüssel .

Weigert , Kfm .

Gr .- Strelitz ,
Hotel Weins :

Magdeburg .
Alfeld .Freseniu “ Reut . m . Fr .Berlin .

Nord

In Privathäusern

Hensig .
Tompkinzg . New -York ,
de Meester , Hauptm . m . Fr . Haag .

Düsseldorf .

Schützenhof

Frangen .
Müllenbach . Heidelberg .
Swanston , Fr . tn . Fam . Newcastel .

Wilhelmstrasse 36 :
Berlin .v . Hagemeister , Excel ) ., Fr . Higa . | Wedding , Fr . lv . T ,Badensick , Kfm . m . Fr . Bremen .

Berlin .
Leipzig .

Berlin .

Cassel .
Berlin .

Prag .
Berlin .
Berlin .

London .
Berlin .

Goslar .
Goslar .

London

Bromberg .
Bromberg .
Bromberg .

Zossen .
Berlin .
Berlin .

Dietz m . Fr .
Diehl m . Fr .

Schneider m . Fam ."W arlette , Kfm .

Berlin .
Cassel .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Watermann .
Mackauer , Fr .
Mackauer .

Berlin .
St . Louis .
St . Louis .
St . Louis .

Hamburg .
Hamburg .

Berlin .

Berendsen .
Heerlein m . Bohn .

Elberfeld .
Marburg .

Berlin .
Gera .

Hamburg .
Bremervörde .

Marburg .
Berlin .

Frankfurt . Soest .
Boserti .

Soest .
Soest .
Riga .

Dresden .
Dresden .
Steglitz .

Berlin .
Coethen .

Kupp .
Bremen .

Berlin .
Berlin .
Berlin .

Lübeck .
Wald .

Schulte - Bulnicke .
Tulke .
Meuser , Fr . Stadtrath .
Deissen .
Bliezler .
Kreeger .
Post .

Flensburg .
Neustadt .

Bingen .
Neustadt .

Rüsselsheim .’

Rüsselsheim .
VohwinkeL
Louisville .

Münden .
Münden .
Münden .
Münden .

Paris .
Köln .

Berlin .
Berlin .
Berlin .

Karlsruhe .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Plauen .
Plauen .
Barmen .

Heidelberg .

Düsseldorf .
Düsseldorf .

Offenbach .
Delft .

Russland .
Curland .

Taubenheim .
Hildesheim .

Berlin .
Nordhausen .
Nordhausen .
Nordhausen .
Nordhausen .

Kaiserslautern .

Köln .
Düsseldorf .

Köln .
Wattenscheid .

Saarbrücken .
St . Johann .
St . Johann .

Saarbrücken .
Saarbrücken .
Saarbrücken .
Saarbrücken .

Oldenburg .
Oldenburg .

Holthuis , Kfm .
Brülloph , Kfm .

Wieke , Lieut .
Münchmeyer , Kfm .
Biehahn , Fr .

Tieme , Fr .
Hohler .
Kraus .
Lentz .
Kröger .
von Bercken , Lieut .

v . Guttenberg , Baron . Bamberg .
v . Herzet , Pr .-Lieut . Darmstadt .

Kopenhagen .
New -York .

Budapest .
Amerika . Friesack ,

Mildenau .
10 :

Eckhardt , FrL
Ingwersen .
Aloe m . Fr .
Aloe .
Trotter , Frl .
Davison , Fr .

Hotel

Philadelphia .
Chemnitz .

, David , Frl .
Hahn , Bauunternehmer .
Goldschmied , Frl . Rent .

Strasser , Kfm .
Kraus , Apotheker .

u . Bed .
Davis , Frl .
Sommbard m . Fr .

Pension Carola «

Düsseldorf
Hamburg ,
St . Louis .
St . Louis .

'

London «
Hannover .

Kücke .
Staubesand , Kfm .
Oppenheim m . Fr .
Liebe , Hofrath Dr .
Weber m . Sohn .

London .
Dublin .
Dublin .

Salisbury .
Apeldoon .

New - York .

Rosenthal , Dr .
Rosenthal , Frl .
Alexander , Fr .

Dammlang .
Weidenau .
Weidenau .

Leipzig .
Leipzig .

Frankfurt .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel .

Leipzig .
Sehwalbach .

Berlin .
Berlin .

Leipzig .
Mailand .

DWclLLbbVll, JO*e Ule L aUl - AlVWVtWBVb
Goillard m . Fr . Belgien .
Prang , Fr . m . Tocht . Petersburg .
Reunert , Fr . m . Fam . Berlin .

Cohn , Fr . Rent .
Cohn , Stud .
König , Frl .
Schmidt , Frl .
Krümmel , Frl .
Kosack . Frl .

Saarbrücken .
Frankenstein .

Köln .
Simmern .

Köln .

Hotel Victoria :

Frhr . v . Bechtolsheim , Kammer¬
herr . Hohenburg .

Frensch , Frl .
Weinberger , Rent .
Miltckin , Dr . m . Fr .

Russischer Hof :
v . Arapoff , Fr . m . T . Petersburg .

Saalgasse 86 :
Heckemann , Rent . Karlsruhe .

üellenberg m . Sohn .
Lehr m . Fr .
Heede , Kfm .
Heede , Frl .
Burmester , Frl .
Heede , Stud .
Blaue , Kfm . m . Fr .

Hundt , Baumeister .
Kunze , Caplan ,
van Dyk m . Fr .
Hirsch m . Fr .
Schummer , Frl .
Schleicher , Fbkb .
Küsthordt .

Bahrdt , Prof . m . T .
Beyer , Frl .
Josionek , Dr . med .

Villa Nerothal

Franck .
Tragau .
Dupius m . Ftj
Pochini .
Gürsler .

Römerbad :
Gumpel , Kfm . Lindhorst .
Schwerdt . Berlin .

Hess , Kfm . m . Fr . Halberstadt .
Eisbain Dr . phil . Neuwied .
Löbbeeke , Gutsbes . Braunschweig .

Weisser Schwan :

Vogel :
Reutlingen .

Dresden ,

Rücker , Rent .
Mentzler , Frl .
Krentz , Lehrer .
Schockt , Kfm . m . Fr .
Meier , Kfm .
Weiss , Kfm . m . Fr .
Vogt , Gymn .- Director .
Vogt , Frl .
Brede , Dr . m . Fr .
Küpker , Lehrer ,
v. Lorenz .
v . Leisten .
Rörig .
Schweikart .
Schröder .
Wedinger .
Lohr .
Lockert .
Weber .
Küchler .
Scheitz .
Marbs .
Bndwitz .
Thele .
Schott .
Böhmer .
Pontani .
Miehls .
Kunad .
Wenning .
Scheffer .
Zeidler .
Olfenius .
Jacob .
Wegner .
Engelhard .
Landgreb .
Mehler m . Fr .
Aylander , Fr .

Worms , Director .
Kesten , Kfm .
Fergen , Kfm .
Reuther , Kfm .
Verger , Kfm .
Amberg , Kfm .
Kieser , Kfm .
Vogel , Kfm .
Rehbock , Kfm ,
Baake , Kfm .
Schligr , Kfm .
Schnarberg , Kfm .
Haag , Dr . med .
Voss , Kfm .
Löss , Dr . med .
Pryzogoda , Kfm .
Abel , Kfm . m . Fr .
Schmahl , Kfm .
Schäckel , Kfm .

Pension Mon - Repos :
Münden .

Cosack - Oberstaei m . Fr .
Voswinkel m . Fr .
Loesser .
Greiner m . Fr .
Petzold , Fr .
Jacobi , Fr . m . Tochter .
Wölker , Fr . m . Tochter
Eberhard , Hauptmann .
Sodderstadt , Arzt ,
von Hersell .
Alexander m . Fr .
von Pegudin .
Weltzer m . Fam .
Mossner .
Goetzen , Graf .

Krause , Fbkb .
Becker m . Fam .
Oppenheimer m . Fr .

Quellenhof
Knappe , Ingenieur .
Staab , Bildhauer .
Hartung .
Roth , Kfm .

Hamburg .
Frankfurt .

Gelnhausen .
Oranienburg .

Bornheim .
Kastel .

Rind .
Gock , Kfm .
Kulley , Kfm .
Bauer , Kfm .
Richrath , Fbkb .
Kraff , Fbkb .

Hotel du
Keil , Gy -Lehrer m . Fr . Danzig .
Rinkel , Oberlehrer .

Raubart , Kfm .
Winter , Kfm . m . Fr .

Rhsinstein :
Schröder , Kfm . Darmstadt .
Theobald , Kaplan . Rübenach .

Pariser Hof :

Krieg , Frl . m . Nichte . Frankfurt .
VoiF , Fr . Altenburg .
Nadge , Fr . Rent . Berlin .
Nadge , Fr . Berlin .

Hotel Prines of Wales :

Lewald , Frl .
Hempfing , Rector Dr .
Benzin m Tochter .
Bock m . Sohn .

Rose :
Lee m . Fr .
Blake , Fr .
Linch , Frl .
Cann , Fr .

Bahrdt , Prof , m Tocht . Münden ." " " " Schalke .

Pension Anglaise : ,
Hughes . Birmingham .
Balfour . London .
Appleyard . London .
Babbington -Jones , Fr . N . Kindern

’ London .

Weisse Lilien :

Junghaus , Fr . Pegan .
Koritzer , Fr . Pegan .
pithan , Bürgermeister .Zotzenheim .
Ott m . Fr . Berlin

Faller , Oberförster . Fürstenwalde .

Kur - Anstalt Lindenhof :

Athanassaki m . Fr . Genf .
Vogel , Frl . Kreuznach .

Nonnenhof :

v . üntzer , Fr . Chicago .
Niedrieck,Fr . » . Fam . Lobberich .
Eckhardt , Fr . Düsseldorf ;

Casper , Frl .
Wolfsohn , Decorateur .
Seyser m . Fam .

__ ____ __ ____ Bernburg .
Stoffregen , Lehrer m . Fr . Erfurt .
Niedhammer . Kaiserslautern .

Ritter ’
s Hotel garni :

Frhr . v . Grass , Officier . Cassel .
List , Pfarrer m . Fr . Blibischken .
v . Vogel , Fr . m . Sohn . Gotha .

Baer , Director .
Tiete , Rechn .- Rath .

Mattern , Frl . Berlin .
Wichers , Fr . m . 2 T . Groningen .

Tannhäuser :
Viebmann m . Fr . Homberg .
Berge , Lehrer m . Fr . Homberg .
Arnsberger , Kfm . Frankfurt .
Neubarth , 2 Hrn . Wünschendorf .
Jüngel , Frl . Lehrerin . Berlin .
Heinrich , Frl . Lehrerin . Berlin .
Piepenstock m . Fr . Lüdenscheid .
Harnisch , Kfm . Dresden .
Niemann , Pol .-Commissar . Hörde .
Lemke , Rent . Magdeburg .
Steiner , Kfm . Gumbinnen .
Erdell , Gymnasiallehrer . Reval .
Spiegel , Gymnasiallehrer . Reval .
Schon , Kfm . Russland .

Taunus - Hotel :

Ramdoln m . Fam . Magdeburg .
Harnier , Rechtsanwalt . Cassel .
Sommerfeld . Hamburg .

Schmidt , Fr . m . Tocht . Potsdam .
Hugo , Fr . Oberst - Lieut Berlin .
Heintze , Kfm . m . Fr .
Goethert m . Fam .

Rosenberg , Kfm . Heidelberg .
Thomas , Fbkb . Steinigtwolmsdorf .
Neubauer , Rent . m . Fr . Neustadt .

Frankfurt .

Pollack m . Fr . Prag .
Westing . Geestemünde .

Pension Crede :
Gundermann , Fr . tn . Kind . Berlin
Bastian , Frl . Berlin ,
Paul , 2 Frl . Berlin .

Pension Internationale :
Hunter , Frl . New - Jersey .

Stichling m . Fam .
Gülland m . Fr . ----- .
Brunzlow , Fbkb . m . Fam . Berlin .■‘ ~ ‘ Fürth ,

Berlin .
Köln .

Godesberg .
Bonn .

Haspe .
Haspe .

Frankfurt .
Schwerin .

Köln .
London .

Berlin .
Homburg .

Rhein - Hotel & Dependance ;
Taubert , Rent . m . Fr . Gotha .
Judith , Rent . m . Fr . Worms .
Vonenhorst , Fr . m . T . Neundorf .

Burkhardt , Kfm .
Bitter , Fbkb .
Almse , Kfm . Osnabrück .
Wieland , Rector tn . Fr .

Heinzel , Frau Hauptm .
von Grote , Frl .
Mahon m . Fr .

Park -Villa :
Heise .
Wegscheider m . Fr .
Kraehahn , Fr .

Wolters , Senator .
Boesche , Kfm . m . Fr . Hamburg .
Hesse , Stud . Heidelberg .
Schröder , Dr . m . Fr . Hamburg ,
v . Henning m . Fam . Petersburg .

Frhr . v . Leisner tn . Fr . Deutz .
Vetter , Frl . Berlin .
Rosenberg m . Fr . Berlin .
Israels m . Fr . Weener .
Stopms . Crefeld .

Pfälzer Hof :

Spiegel :
Müseier , Fr . m . Sohn . Berlin .
Hornung , Fr . m . 2 K . Magdeburg .
Liefeith . Eisleben .

Kruytbosch m . Fr .
Frensch , Fr . m . Bed . _
Frensch , Frl . m . Bed . New -York .- • New -York .

Becker , Rent .
Meynig , Architekt .
Pulz , Kfm .
Scharff , Fr . Lehrerin .
Caspari , Frl . Lehrerin .
Boer , Kfm . Bochum .
Rasel , Gutsbes . m . Fam . u . Bed .

Schnaittenbach .

Beckmann , Fr .
Baraniecki , Ingenieur .
Hertter , Fr . Rent .
Markell , Fr . Rent .
Schneider , Fr . Rent .
Becker , Hotelbes . Schlangenbad .
Habich , Kfm . Freiburg .
Koller , Kfm . m . Fr . St . Gallen .
Braune m . Fr . Königsberg .

Berlin .



Mittwoch , drn 9 . Inti 1890 .

Meteorologische Keobachtongcn

* Die Barometerangaben

FahrLen - Uiiine

Rheinbahn .

Oeifentliche Gebäude .

Geld .
20 Franken . . . M .
9H tn 1/n20 Franken in ’/s
Dollars in Gold

16 .24 - 00 .24
16 .21 — 16 .25

Früh und Nachmittags Regen ,
sind auf 0 ° 6 . reducirt .

Städtisches Krankenhaus : Schwal -
bacherstrasse 38 .

Städtisches Schlaehthaus : Schlacht¬
hausstrasse 2 .

Volks - Brausebad , an der Kirchhofs¬
gasse .

Nassauische Eisenbahn .

TaunuSbahn .

Armen - Augenheilanstalt : Kapellen¬
strasse 30 und Elisabetenstr . 9 .

Bezirks - Commando des Landwehr -
Bataillons : Rhein strasse 39 .

Herberge „ Zur Heimath “ : Platter¬
strasse 2 .

Ankunft in Wiesbaden :
688* 725f 755f 851f 920 956 *

1141 1140 1222 * 1257f 126
235 * (nur an Sonn - und Feiertagen )
254 -f 336* 438-f- 528f ßlO 057 *
728f 826 * 848-s- 930f 10 4 * (nur an
Sonn - U. Feiertagen ) 1017 Itzgo 1145 -t-

• Nur von Castei.
t Verbindung von Soden .

Dukaten
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns
Goldalrnarccp .K .
Ganzf . Scheideg . .
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber .

Abfahrt von Wiesbaden :
ßiof 620f 7 740 -j- 8 * 9f 1010 *

1035f 1141t 1211 1t 150* 235t
250 * (nur an Sonn - uns Feiertagen )
350t 450 * 530t 620 658t 710*
740 823t 9t 924* 1020t 11 *
(nur an Sonn - und Feiertagen ). '

* Nur bis Castet ,
t Verbindung nach Soden .

, 9 .50 - 9 .54
, 9 .55 — 9 .60
, 20 .31 — 20 .35
, 2787 - 2794
, 0000 — 2804
,140 .00 - 142 .00
, 000 - 000

Abfahrt von Wiesbaden :
5 71 840 855t 1046 1115 1232t

18 ZI5 * (nur an Sonn - und Feier¬
tagen ) Z30 414 510 655 1015 *

* Nur bis Nüdesheim .
f Nur bis Aßmannshausen .

Course .
Frankfurt , den 7 . Juli .

Ankunft in Wiesbaden :
633 * 915 1115 1153 * 1232 249

431 554 720 754t 845 91s * (nur
an Sonn - und Feiertagen ) Q3b 1Q35• Nur von RiideSheim.

t Nur von Atzmannshaiden .

Rufs . Imperiales „ 16 .65 — 16 .70‘
Reichsbauk - Disconto 4 °/ °. —

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung ( Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -

strasse 1 ( „ Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 - 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .Polizei - Reviere : L Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -
strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6 ' / - Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 Uhr und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Lawn - Tennis - Platz in den Kur - Anlagen vor der „ Dietenmühle “ .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Bahn Wicsbadcn -Schwalbach .
, ( Rheinbahnhof .)

Abfahrt Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
653 942 140 325 718 940 | 539 Mi 1014 11 g3 820

( Bei besonderen Veranlassungen an Sonn - und Feiertagen , sowie an
einzelnen Wochentagen 75s Abends Langcnschwalbach -Wiesbaden .)

Kesstsche LudwigsKahu .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

KatBm5rt̂ 2n ^ „t^ aben : I Ankunft in Wiesbaden :
59 710 7 »S 1125 257 643 I 659 lg 129 436 84 912

Uhsiu - D arnpfschi ssfahrt .
L Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 73/ «, 91/ » ( „ Deutscher Kaiser " und
„ Wilhelm , Kayer und König

"
) , 93/ » ( „ Humboldt " und „ Friede " ) , 10V «

Uhr bis Köln ; Nachmittags 8 -/2 Uhr bis Koblenz ; Abends
6 . 1» Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10V » Uhrms Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 8V » Uhr . BilletS und nähere
Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Lauggassc 20 . 182

AirsMg irrrs den Mresdadenev Civrlstandsvegistev » .
Gekoren : 1 . Juli : Dem Bäcker Georg Schmitt e. S ., Georg Philipp

Robert . — 2 . Juli : Dem Maschinisten Wilhelm Gustav Richter e. T .,
Auguste Hermine . - 5 Juli :, Dem Stuccateur und Tüncher Johann
Jacob Walther e. T ., Philipptne Margarethe Theodore .

Aufgeboten : Bäcker Gottlob Baßler aus Heutingsheim , Kgl . Württem -
bergrscyeu Oberamts Ludwigsburg , wohnh . zu Mannheim , und Rosalie
Fuhr aus Speyer tn Rheinbayern , wohnh . hier . — Metzger Georg
Wolflem aus Uuteroberndorf Kgl Bayerischen Bezirksamts Bamberg ,
S .rinnir,8,1̂ U

$ntsri,6ci2Î rt ' Rosine Kurz aus Oßtersheim im Groß -
herzogthuln Baden , wohnh . hier .

Kufergehülfe ^ Samuel Ernst Renninger aus
wohnh . hier , und Louise FranziskaAnna Friedrich aus Psaffeuwlcsbach , Kreis Usingen , bisher hier wohnh .- Schremergehulfe August Hermann Schubert aus Polsnitz bei Freiburg

m f . ^ u ^ . h ^ r , und die Wittwe des Herrschaftskutschers
a N ^ tir,edrtch Schmidt , Margarethe Ottilie Henriette , geb . Lehr ,aus Bockenforde Kreis Lippstadt , bisher hier wohnh . — Zuschneider

iiranz Wilhelm ,Nlemanu,aus Aken an der Elbe , Kreis Kalbe , wohnh .M Mayen , Regierungsbezirks Eoblenz , und Elise Caroline Strupp aus

-.
^ er wohnh . - BuchdruckergehülfeChristlan Haarbach aus Medernhauseu im Untertaunuskreis , wohnh .(än,ina ® rofe aus Camberg , Kreis Limburg , bisher hier wohnh .

fiMnrft m Georgine Philippiue Henrictte
Vserlach, 36 I 10 M . 19 jl . — Prtvatiere Anna Marie JacobineGrunthaler , 54 „5. 2 M . 15 T . — Kellner Johann Geiselbrecht aus
^ acobsruhe bei Nürnberg , 26 I . 7 M . 15 T — 6 Vuli - Henriette
^ ' ° Elis °,T des Büreau -Hülfsarbeiters Theodor Josts Hubert Leu

°

T . ,
- ^ t ^ l . Maior z. D . Heinrich von Wedelstaedt , 77 I .11 M . — 7 . Julr : Vrivatrcre Marie Müller 28 I . 3 M . 13 T -

, , Mettev - Ansstchten (Nachdruck «ertöten .)
o « f Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestäude

der deutschen Seewarte in Hamburg .
10 . I « U : Wolkig warm , schwül , meist heiter , später vielfach Gewitter -

regen , frische bis starke kühle Winde .
1

Nheirtwasscr - Miirure : 15 Grad Reaumur .

Tages - NerartstaltWttge « .
Kurhaus zu Mesvaden . Ab Vormittags 10 Uhr : Kunst - Glas - Bläferei

( Alte Colonnade ) . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert . Abends
8 Uhr , im weißen Saale : Soiree Ben Ali Bey ' « .

Aochörunncn u . Anlagen an der Mlhckmstraße . 6 ' / - Uhr : Morgen -Musik .
Maugewerken - Kcrern . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft
Nollcr ' scher Stenographen -Ierein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebuna .
GaöelsöergcrStenographen - Derein . 8 Uhr : Uebungs - Abend .
Stolze ' scher Stenographen - Derein . 8V - Uhr : Uebungs -Abend .
Stenographen - Kercin „ Arends

" . Abends 8V - Uhr : Uebungsstunde .
Stenotachygraphen -Werern . Abends 8V - Uhr : Unterrichts -Kursus .
Zramatrscher Verein „ Thalia " . Abends 8 - / - Uhr : Probe im Römer - Saal .
Gesellschaft Saronia . Verems -Abend .
Gesellschaft „ Mctoria " . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im „Mohren "

.
Mtesöadener Aladsahr -Merein . 9 Uhr : Vereins - Abend .

teckt
- Glnö . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten

urn -Zstrein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung der Fcchtriege
Männer - Turnverein . Abends von 9 - 10 Uhr : Gesangstunde .
tzurn - Gesellschaft . Abends von 9V - - 10 ' / - Ubr : Gesangprobe
Musikalischer tzlub . Abends : Probe .
Gvangel . Kirchen - Gesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
MSnuer - Huartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Gesangverein „ Ilriede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Wechsel .
Amsterdam ( fl . lOO) M . 168 .85 -90 -85bz .
Antw .-Brüss .( Fr . lM ) M . 80 .90 -95 bz .
Italien ( Lire 100 ) M . 80 .15 bz .
London ( Lstr . 1) M .20 .395 - 390 - 395 bz .
Madrid ( Pes . 100 ) SW. — -
New - York ( D . 100 ) M . ---
Paris (Fr . l00 ) M . 80 .90 - 90 bz .
Petersburg ( S .-R . 100 ) M . --
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .70 bz .
Triest (fl . 100 ) M . — -
Wien ( fl . 100 ) M . 174 .15 bz .

FranUlltter ' Bant - Disconto 4 °/ °-
'

Mirsdadrn , 7 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abenss .
’ äfir

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht .

Regenhöhe (Millimeter ) .

751,6
12,9

9,1
83

W .
schwach ,

bedeckt .

751,9
18,3

9,6
61

N .W .
mäßig ,

bewölkt .

752,9
12,1

8,9
85

N .W .
s. schwach ,

bedeckt .

0,5

752,1
13,8
9,2
76

TT
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Hereingefallenen .

△ Zur Warnung für Mchrüchtev entnehmen wir . her 3U .
Intern . Landto . Ztg ." folgende Ntittheilung : Am Rande und lm flachen

Wasser von Teichen wächst bei uns als ein sehr verbreitetes Unkraut der

Zweizahn oder Wasserhanf ( Bidens tripartita oder B . cernua ) , eine dem

gemeinen Sonuenglauz sehr nahe verwandte , nur außerordentlich viel

kleinere Pflanze , die zahlreiche gelbe Blülhenköpfchen , trügt . Die drei bis
vier Centimetcr langen , flach vierkantigen Samen dieser Pflanze , bte tm

Spätsommer reifen , tragen an ihrem breiteren Ende drei steife , mit rück¬

wärts gerichteten Zähnchen bewaffnete Grannen und heften sich mit diesen
an Kleidungsstücken u . s. w . leicht fest . Bei der Untersuchung eines Gold¬

fischteiches fand sich kürzlich eine auffallend große Zahl junger Fischchen ,
denen sich 1 - 5 dieser Samen , nach denen sie geschnappt haben mochten ,
mit ihren Grannen am Munde befestigt hatten , so daß die Thiere an der
Nahrungsaufnahme vollständig gehindert waren . Bei einigen Exemplaren
hatten sich auf den durch die gezahnten Grannen verwundeten Mundtheilen
schon Pilzwucherungen von großem Umfange angesiedelt , und alle mit diesen
Samen behasreten Fische sind unrettbar verloren . Eine Vernichtung des

Zweizahns vor Eintritt der Fruchtreife ist daher den Fischzüchtern dringend
zu rathen .

* Für Klinnrnfueunde . Zu den allerinteressantesten und für den
Garten werthvollsten gegenwärtigen Modepflanzen gehören die einfachen
Dahlien oder Georginen , man nennt sie ihres leichten Baues , ihrer ele -
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= Nsrsonat - Nachrichten . Der ehemalige herzoglich nassauische

Officier Herr Oberst z. D . Schwab von Sangerhauien wellt gegen¬

wärtig zum Kurgebrauche hier und wohnt im „ Kölnischer Hon

— Kurhaus . Herr Ben Ali Bev wird , wie wir schon mittheilten ,

auf vielseitigen Wunsch seine interessanten Zauber -Abende im weißen « aale

noch weiter fortsetzen , also auch heute Mittwoch und morgen Donners -

taa . Die Vorstellungen Begumen um 8 Uhr Abends . — Herr _qr . Z ' tz-

niann hat seine Kunst - Glasbläsere , nach altvenetranrscher Art

nunmehr im östlichenPavillon der a It en Eo Io n n ade eragenchtei .
-><n dem gegenüber dem Kurhause belegenen Schauten,ter zieht eine Anzahl

reizender nach den beiten antiken Mustern gearbeiteter GlaSgetaße zahl¬

reiche Beschauer an . Herr Zitzmann wird bis auf Weiteres täglich von

10 nhr Vormittags ab ferne Kunst tn betagtem Raume ausuben .

Seine im Handel nicht vorkommenden Kunst - Gegenstande sind msemem

Wohnorte Frankfurt a . M . in kurzer Zeit so beliebt geworden daß sie tn

den Wohnungen vieler Frankfurter Famtlien als Buffestchmuck u . de . gl .

allerdings mit Rücksicht auf die ungeheure Reclamo , welche die Dichter

und Zeitungsschreiber für diese Dame machen , mit einigem Vorurthest
gegenübersteht . Aber sie verdient ihren Ruf . Tiefe Empfindung durch -

toogt ihre herrlichen Rhythmen ; die Seele des Hörers wird fortgerffsen
und in jenes Märchenland geführt , wo regieren die heiligen Drei :

Nachtigallensang , Mondschein und Rosenduft ! Abwechslungsreich ,
von ausgebildeter Technik sind die Darbietungen bet Coloratur -

sängerin Madame Singdrossel , welche ein großes Repertoire

beherrscht und sich besonders in den feurigen , empfinduuasreichen Tmi -

ansätzen als Meisterin zeigt . Die große , graue Grasmücke singt höchst
anmüthig in angenehmer Altstimme mit immergleicher Tonstarke , etwa tote

ein gebildetes , hübsches Mädchen in einer Gesellschaft Schubert ' sihe ßteber

vorträgt . Schwürmerischzarte Empfinbuug burchweht das Lied der Wald -

lerche , man denke sich das Gedicht : „ Ich will Dir ' s mmmer sagen , tote

ich so lieb Dich hab . . .
" in lyrische Empfindung aufgelost . Ihre Cousine ,

die kecke Feldlerche , liebt mehr den fröhlichen Ton und laßt deshalb mit

Vorliebe muntere Wanderlieder erschallen . Ihr Trillern erinnert an die

üblichen Refrains in den Turner - und Wanderliedern : mvtvallerei ,
r — r — t — rallalla u . s. to . Melancholische Stimmungen gtebt Mademotsille

Rothkehlchen , welche mit großer Grazie ihr roihes Camtsol tragt , gern Aus¬

druck . Lana hinaezogeue , in leise , träumerische Schwermuth getauchte Tone wer¬

den plötzlich von lautem Aufschlnchzen unterbrochent ein Lenau sches Lied ohne
Worte Mehr im Operetten - Genre find die Leistungen des Plattmonches
und des Finken . Man mische die Töne einer Glarinette sind das Klingeln
eines Glöckchens , wie es die Schäfchen auf dem Weihnachtsmarkte tragen ,
so erhält man ungefähr den Eindruck , den der Wechselgesang bte ;er Selben

macht ; ber Mattmönch outrirt ein wenig , er fängt ganz teste und innig
an , singt immer lauter , bis er mit einem kräftigen Juchzer fajliefet . In¬
teressant ist schließlich noch der Kuckuck , welcher die Begleitung zu dem

Wald - Concert liefert ; der zweite Ton seines Rufes klingt stets eine kleme

Terz tiefer , als der erste . Ich bin überzeugt , daß er der Erfinder der
1 Molltonart ist . Applaudirt wird bei diesen Coucerten nicht , dies wurde
I die empfindsamen Sänger verscheuchen ; dadurch unterscheiden sich diefe

vortbeilhaft von ihren wiiiierlichen Saaleollegen , welche durch Bestallslarm
hervörgelockt werden und gern niähneschüttelnd vor die Rampe treten .

« 5 Mockeu - Kalender . 8 . Juli : 1803 . Julius Mosen , Dichter

zu Marieney iin scichs. Voigtlaude geb . 1810 . Johanna Kinkel , Dichterin ,
zu Bonn geb . 1870 . Senebetti kommt nach Ems . — 9 . Juli : 1815 . Re¬

stitution der Bourbons in Frankreich . 1826 . Charlotte Schiller , Gattin
des Dichters , gelt 1831 . Wilhelm tzies , Professor ber Anatomie zu
Leipzig , in Basel geb . — 10 . Juli : 1815 . Einzug der verbündeten

Herrscher in Paris . 1824 . Rudolf v . Bennigsen , deutscher Politiker , zu
Lüneburg geb . — 11 . Juli : 1813 . Düntzer , Litterar - Historiker , zu Köln

geb . 1Ä9 . Revolution in Baden . 1870 . Prinz Leopold von Hohenzollern
verzichtet auf den spanischen Thron . — 12 . Juli : 1806 . Stiftung des

Rheinbundes . 1813 . Friedens - Kongreß zu Prag . 1874 . Fritz Reuter ,
plattdeutscher Dichter , geft . - 13 . Juli : 1816 . Gustav Frcytag , Roman -

Schriftsteller und dramatischer Dichter , zu Kreuzburg geb . 1842 . Paul

Friedrich Meyerheim , Genremaler in Berlin geb . 1870 . Scene zwischen
König Wilhelm und . Benebetti auf ber Promenade zu Ems . 1874 . Attentat

Kullmann ' S auf den Fürsten Bismarck in Kissingen . 1878 . Ende des

Berliner Congresses . — 14 . Juli : 1817 . Frau von Staöl - Holstein gesi .
1867 . Bismarck wird zum Kanzler des norddeutschen Bundes ernannt .

= I - r flüchtige Krüger . Die Nachricht , der flüchtige Lotterie -

Collecteur Krüger sei in Potsdam verhaftet worden und befinde sich auf
dem Transporte hierher , ist falsch . Hier liegt an keiner der maßgebenden
Stellen eine Meldung vor , welche jene Reporternotiz betätigen konnte .

Inzwischen vermehrt sich die Zahl Derjenigen , welche dem geriebenen

Schwindler zum Opfer gefallen sind , täglich . Besonders viele kleine Leute ,
die dem Glücke einmal „die Hand bieten " wollten , befinden sich unter den

anzutreffen sind .
- o - Die Schneider und Schneiderinnen Wiesbadens waren

auf verflossenen Montag Abend in den Saal der »Stadt Frankfurt zu

einer öffentlichen Versammlung eingelobeit , in welcher die Ersteren ziemlich

zahlreich , die Letzteren aber so spärlich erschicneti waren ( es waren nur

etwa sechs anwesend ) , baß es sich ber Referent Herr Hintze aus Mann¬

heim ersparen konnte , auf ben 1 . Punkt ber xagesorbnung : ,,^ te stellen

sich die Wiesbadener Schneiderinnen zur Organisation ? naher einzu -

gehen . Desto ausführlicher verbreitete ber Redner sich aber über den

zweiten Punkt : „ Stellungnahme zu dein deutschen Schneidercongreß . Er

empfahl , diesen Congreß , auf betn auch bte wuchtige Frage ber Arbeite¬

rinnen - Organisation zur Sprache komme , wenn irgend möglich zu be¬

schicken. Um sich zwecks Ersparung von Kosten nut beit WieSbabener

Wegen auf einen Vertreter für Wtesbaben unb Mainz zu einigen ,
waren einige Vertreter ber Mainzer Berufsgenossen tn der Peri amnilung

erschienen , um diesbezügliche Vorschläge zu machen Erne Einigung wurde

hierüber jedoch nicht erzielt , vielmehr beschloß bte Versammlung von Wies¬

baden aus einen eigenen Vertreter zum Congreß zu entsenben itnb die

Kosten hiefür aus freien Beiträgen zu decken . Zu diesem Vertreter wurde

in geheimer Wahl mit Stimmenmehrheit Herr Hintze ( Mannheim ) ge -

gewahlt . Nachdem noch die Beschlüsie des Internationalen Arbelter -

Congresses und die daraus hervorgegangene Petition an den Reichstag

um den Erlaß von Arbeiterschntz - Gesetzen zur Verlesung gebracht und zu
deren allseitigett Unterzeichnung , aufgefordert worden war , wurde die Ver¬

sammlung nach Mitternacht geschlossen.

A Das Lroi - Conrert im Walde , welches jetzt tagtäglich von

ben kleinen , geflügelten Naturmusikanten abgehalten wird, , geht doch weit

über fette winterlichen Concerte im geschloffenen Saal , bte ohne Entree ,
ohne Programme mit Druckfehlern , ohne Reclame , ohne kurzhaarige Back -

8e unb ohne Recenseuten nicht bentbar sind . Das heißt , bie Sanger im

lde fürchten durchaus nicht etwa die Kritiker, ; sie können frei vorn Blatt

fingen , brauchen keinen Kapellmeister und sind doch stets tm Daci .

Uebrigens sind es lauter bewährte Kräfte mit altberuhmten Namen bte

dort concertiren , Miß Nachtigall , Herr Sprosser , Frau Amsel , Mabe -

moiselle Rothkehlchen u . s. to . Unser Mufik - Reserent , ber tn ber Sommer¬

frische weilt , schickt uns folgenben Bericht über bte von ihm besuchten
Walb - Conccrte : Diese musikalischen Veraiistaltungen „ erfreuen sich hier

immer eines äußerst regen Besuches , glücklicher Weste tft ber Concertsaal ,
ein prächtiger Eichen - und Bucheuwalb mit Unterholz , so geräumig , baß
jeder Zuschauer seine separate Strauchloge bekommen tann , wo er von
den anberen nur selten gesehen ober gestört wird . Das Concert

beginnt in ber Regel sehr früh . Anfänglich wurde es nur

schwer die einzelnen Virtnosen auseinander zu halten , beim bas

Wald - Concert wirb mit verstecktem Orchester gegeben Mit Hilfe eines

sachverstäiibigen MusikfreunbeS , bei in seinen Mußesiunben Walbheger ist ,
lernte ich jeboch bie Eigenart der einzelnen Küistüer unterscheiden Vor

allen imponirten mir die Leistungen des Herrn Sprosser ; seine Aefange
sind epische Stanzen von vollendeter Formschonheit und majestatstcher
Pracht , welche besonders durch die fein nüancitten Casitren zu voller Geltung
kommen . Mehr auf lyrischem Gebiet brillirl Miß Nachtigall , der mau
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ganten Haltung halber nicht mit Unrecht auch „ Schmetterlings - Georginen

" .Aus der Scharlach - Dahlie ( Dahlia coccinea ) und einigen anderen mexi¬
kanischen Arten hat man seit einem Jahrzehnt zahlreiche Blendlinge heran -
gczogen . Erst entstanden die schönen einfarbigen , leuchtenden Sorten , dann
die noch schöneren geüreiftblüthigen , und den neuesten und scheinbar werth¬
vollsten Zuchtungserfolg bilden die aus einem Sporttrieb in der Heine -
mann ' schen Gärtnerei entstandenen einfachen , gerundeten Dahlien . Aus
dieser Dahlie werden ohne Zweifel mit der Zeit eine ganze Reihe neuer
Formen hervorgehen , eine solche , die Dahlia „ Bagamoyo “

, ist bereits ent¬
standen , und sre wird sich ebenso , wie ihre Stammmutter , rasch die Herzen
aller Blumenfreunde erobern . An D . Bagamoyo ist ganz besonder « der
sehr gedrungene SBudjs aufgefallen ; man hat ihn ähnlich noch bei keiner
anderen einfachen Sorte bisher gefunden . Die Blumen dieser Neuheit
und sehr elegant gebaut , die ziemlich schmalen , dafür aber zahlreichen
Blumenolatter zeigen eine feine , gelblichweiße Grundfarbe und orangerothe
Umrandung . D,e einfachen Dahlien sollen keineswegs die qefülltblühenden
verdrängen , im Gegentheil , wir müssen sie mit diesen in Gemeinschaft
Pflanzen , um ihre volle Schönheit zur Geltung zu bringen , aber auch
einzeln , oder besser noch , zu dreien zusammen vor Gehölz -Gruppen auf
Rasenpratze gepflanzt , beleben sie durch ihr leuchtendes Farbenspiel die
ganze Anlage und gewähren dann namentlich gegen den Herbst hin , wenn
sie , m vollen Schmuck ihrer reichen Blllthenpracht prangen , einen thatsäch -
ltch grotzaktmen Anblick , und sie bieten noch ein Bild üppiger Kraft , wenn
schon alles Pflanzenleben ringsum die Spuren der Vergänglichkeit zeigt .
Die Cultur der Dahlien ist einfach .

. + . 9 <1S Trtnlrrvasser in vor heißen Jahreszeit wird durch
einen kleinen Zusatz von Citronensäure erfrischender und gesuudheits -
dieulicher gemacht Nach Dr . Lengfeldt ( „ Ehern . Ztg ." ) genügt ein Zusatz
von einem Theil Citronensäure auf MV THeile Wasser , um die im Trink¬
wasser enthaltenen Mikroorganismen zu tobten .

— Kleine Notizen . Ein gewisser N . 2ä . aus Mühlheim a . d . R .,
welcher auf Kosten seines früheren Herrn in einem großen Kleider -
Geschäste hier mehrere Betrügereien verübte und sich in letzter Zeit unter
falschem Namen hier Herumtrieb , wurde verhaftet und in das Landqerichts -
Gcfängniß abgeführt . — Augenblicklich werden 47 neue Verkaufs -
Läden hergestellt , eine größere Anzahl ist für dieses Jahr noch in Aus¬
sicht genommen . Die große Zahl der Läden dürfte wohl , wenn auch kein
Zurückgehen der hohen Miethpreise , doch kein weiteres Steigen derselben
zur Folge haben .

Stimmen aus dem Publikum .

_ , r - , Mehr als 450 Wohnungen waren in letzter Nummer des
„ Tagblatt zum Vermiethen ausgeschrieben , nicht eingerechnet ganze Villen ,
Geschäftslocale und möblirte Zimmer . Diese Zahl ist für eine Stadt von
rund 60,000 Einwohner eine geradezu ungeheure zu nennen , doch kann
man sich nicht darüber wundern , wenn man die starke Baulust in Betracht
zieht , die unsere Kurstadt beseelt , die aber leider mit dem immerhin recht
lebhaften Zuzug von außen in keinem Verhältniß steht . Es wird
von competenter Seite versichert , daß gegen 200 Wohnungen in der Stadt
Überhaupt leer stände « , und wenn man die Bermiethiingsliste ansieht ,
sollte man fast meinen , hier und da müßte eine förmliche Völkerwanderung
am 1. October ihren Anfang nehmen . In einigen Straßen und zwar in
ganz neuen Quartieren , wie Philippsberg - und Gustav - Adolfstraße , wirkt
die Auszugsmanie geradezu beängstigend . Diese Verhältniffe konnten bei
der starken — Ueberproduction an leeren Räumen — allerdings nicht
ausbleiben , sie haben nothgedrungeu einen Rückgang der Miethspreise auf
allen Linien zur Folge . Der viel geplagte Hausvermiether , der heutzutage
auch nicht gerade auf Rosen gebettet ist , kann schwerlich an ' s „ Steigern "
denken und muß froh sein , wenn er sein Haus nur „ voll "

behält . Ein
durch die Lage gebotenes „ Halt stopp , ihr Baulussigen " wird hoffentlich
in 1 bis 2 Jahren wieder das richtige Gleichgewicht zwischen Angebot und
Nachfrage auch tn dieser Richtung herstellen .

— Diedrich , 8 . Just . Mehrere Fabrikbesitzer beabsichtigen , während
der Sommerferien eine Anzahl kränklicher Kinder ihrer Arbeiter in Be¬
gleitung von erholungsbedürftigen Lehrern und Beamten in die Ferien -
Colonien zu senden . Die armen Kinder finden daselbst bei reichlicher ,
kräftiger , wenn auch einfacher Kost , aus ihren dumpfen , engen Wohnungen
hinaus in die Höhe , in Berg - und Waldesluft versetzt , durch die voll¬
kommene Umkehr der bisherigen Verhältniffe und Lebensweise erneute
Kraft . Wo die nach Geschlechter getrennten Ferien - Colonien errichtet
werden sollen ( wahrscheinlich auf dem Westerwald ) , ist noch nicht genau
bestimmt . Es liegt in der Absicht , wenn auch nur versuchsweise , für die
Kinder weiblichen Geschlechts eigene Wirthschaft zu führen und mit der¬
selben junge Mädchen zu betrauen , die in der Dyckcrhoff

' schen Haus -
haltunflsschule auf der Amöneburg ausgebildet worden sind . Wenn die
eingelecteten Verhandlungen bald zum Abschluß gelangen , wird beabsich¬
tigt , eine Anzahl scrophulöser Kinder auch schon vor Beginn der Ferien
tu der Schulzeit ausspannen zu lassen und in die Sommerfrische zu
senden .

F . Kiedrich , 8 . Juli . Das auf Donnerstag , den 24 . d . M ., fallende
73 . Geburtsfest Sr . Hoheit des Herzogs von Nassau soll dieses Jahr
hier besonders gefeiert werden . Die Bürgerschaft veranstaltet ein Fest -
essen im Garten des „ Schützenhof

" und die herzoglichen Beamten und
sonstige Theünehmer entweder in der „ Krone " oder im „ Hotel Nassau " .
An einem der nächsten Sonntage beabsichtigen der hiesige Gesangverein
„ Eintracht " und der „ Männer - Gesangverein

"
zu Schierstein der hcrzog -

ltchen yamutc in Königstein eilt Ständchen zu bringen .
KlörsKrim a . W . , 8 . Juli . Die am Ausgang der Kirche zu

Schierstem bei dem am Sonntag stattgefuudenen Gustav - Adolffest

Unsere höheren Tochter .

sich" NM . MAew junges Mädchen mit aristokratisch - geistigen Ideen ge- t
trankt tn das Elternhaus zurück . Den Antrag eines braven Handwerkers , <•ber nichts Weitz vom Nibelungenliede , wird sie schwerlich annehmen — f
8M M,etn solcher an sie heranwagt . Wäre sie aber mit einer körper - 1

an Geist und Körper , als Fran eines braven Hand - 1
Werkers nicht glücklicher geworden ? Wenn die Eltern dies doch bedenken I
machten ! Die Auswüchse , welche die moderne Bewegung für Frauen - I
bildung getrieben hat , muffen beschnitten werden , und um hierauf auf - I
merksam zu machen , wurden diese Zeilen geschrieben ."

J r I

Kunst . Wissenschaft , Literatur .

^ ' nen äußerst lebhaften Erfolg hat am verflossenen^ ? tinabend zu Hannover das am dortigen Sommertheater „Union "
zu «

EknMale in Scene gegangene vieraciige Lustspiel : „ Ein Wohl -
thatigkettskutz von Max Engelsdorff und Wilhelm Bornemann
davongetragen . Die Verfasser - Herr Engelsdorff selbst spielte eine der
Hauptrollen — wurden besonders nach dem zweiten und vierten Acte durch

Äon dem „Onkel einer höheren Tochter " wird dem nationalliberalen
„ Hannov . Cour .

"
geschrieben : „ Es ist ungefähr 25 Jahre her , daß sich

, n den besseren Bürgerkreisen , im sogen . Mittelstände , das Bedürfnis hn -
ausstellte , gleich wie für die Söhne des Hauses , auch für die Töchter
öffentliche Schulanstalten zu gründen , in welchen den Letzteren ein höheres
Maß von Kenntnissen , eine bessere Bildung gewährt würde , als das bisher
m öffentlichen Lehranstalten für Mädchen möglich war . Für solche Zwecke
gab es bis dahin nur Privat - Jnstitute mit meist hohem Schulgelde und
von sehr verschiedenen Leistungen . Am lebhaftesten war der Wunsch nach
öffentlichen sögen , höheren Töchterschulen in den weniger bemittelten Bei
amten -, Professoren -, Lehrer - u . s. w . Kreisen , deren

"
Töchter sich schwer

verheirathen , und welche deshalb sehr häufig darauf angewiesen sind,
spater irgend einen Beruf zu ergreifen . Derjenige der Lehrerin , Gouver -
nante , des Gesellschaftsfränleins liegt hier am nächsten und um dazu Be=
fahlgt zu lein, , ist eine bessere Bildung erforderlich , namentlich auchSprach -
kcnntnisse . Die Städte haben seitdem einen rühmlichen Wetteifer in der
Gründung solcher Anstalten entfaltet , die Regierung ist , wo es nothig war ,
helfend hinzugetreten , und gegenwärtig dürfte es in Porddeutschland nament¬
lich wohl kaum eine Mittelstadt geben , in welcher nicht eine mehrklassige
derartige Schule bestände . Es wäre jetzt vielleicht an der Zeit , einmal
zu untersuchen , welche Früchte diese Bewegung getragen , und ob
dieselbe nicht über das Ziel hinaus geschossen ist . Daß unsere jetziges!
jungen Damen an Kenntnissen die Generation der sechsziger Jahre bedeu¬
tend überragen , ist ja nicht in Abrede zu stellen , — es fragt sich nur , ob
sie dadurch glücklicher geworden sind , ob die Gemüthsbildung mit der¬
jenigen des Geistes gleichen Schritt gehalten hat und namentlich , ob dH
Körperkräfte der , jungen Mädchen nicht unter einer übertriebenen Cultur I
des Geistes gelitten haben . Sehen wir uns einmal den Lehrplan
einer solchen höheren Töchterschule näher an , z . B . derjenigen in Lüneburg .
Da hatte die erste Klasse , Kinder von 14 bis 15 Jahren , unlängst folgende
Aufsatzthemen : 1) Parallele zwischen Klopstock ' s Frühlings - Ode und den
Goethe - Uhland ' schen Frühlingslicdern . 2 ) W - lche Hinweise finden sich noch
un Nibelungenliede auf den alten Götter - Mythus ? 8 ) Wie wurde Branden¬
burg eine Großmacht ? Sind das Aufsatzthemen für vierzehnjährige Mädchen ?
Danach läßt sich beurteilen , welche Treibhans - Ciiltnr mit den arme «
Kindern an manchen solcher Anstalten getrieben wird , und es ist wirklich
kein Wunder , daß so viele bleichsüchtige Pflänzlinge gezüchtet werden , welche ,
beladen mit einem Ballast von unnöthigen Kenntnissen , keine rechte Jugend ,
frende genossen haben und einen geschwächten Körper durchs Leben schleppen .
Die Kinder sind mit häuslichen Schularbeiten überhäuft , viele bedürfen ,
um den Anforderungen ihrer Klasse folgen zu können , noch der Nachthilfe -
stunden . Es bleibt ihnen keine Zeit mehr zur Erholung in der frischen Luft ,
sie leben zu wenig tn und mit der Natur , was dem weiblichen Körper
gerade m diesen Jahren doch so nothwendig ist . Die Ziele der meisten
höheren Töchterschulen sind zu sehr darauf gerichtet , Gouvernanten vor -
zubilden ; aber dieser Stand ist zum Glück doch Wohl noch nicht die einzige ।
Aussicht der Töchter unseres Mittelstandes . Wenn die weniger bemittelten
Töchter unseres Mittelstandes sich schwer verheirathen , so hat das seine «
Grund auch nicht unwesentlich mit darin , weil sie an vielen höheren Töchter - I
fWenJl !w geistigenHochmuth verbildet werden , mit Ansprüchen nach
vieler Riastung hm ins Leben treten , welche einfachere Freier , selbst aus dem :
bessern Erwerbsstaude , abschrecken . Wer möchte wohl eine Frau heirathen ,die ihn geistig bedeutend überragt ? Da liegt doch die Gefahr zu nahe ,der Mann seiner Fran , d . h . in der Gesellschaft gelinde lächerlich zu i
darben , das Schlimmste , was einem Manne passiren kann . Die Frucht
vielerhöheriiTöchterschulen ist ein unausstehlicher Gouvernantenton ,
welcher m unserer jungen Damenwelt immer mehr überhand nimmt und
reden gesund denkenden jungen Mann in die Flucht treibt . Daß die Zahl
der alten ^ uiigtern immer mehr anwächst , liegt auch mit an dem unglück -
Itcgen Ehrgeiz der Eltern aus dem besserst Handwerkerstände , ihre Tochter
m , die . höhere Töchterschule zu schicken , damit sie eben so gebildet werden ,wie die Tochter von , Registrators , Canzleiraths , DoctorS nebenan . Da '

abgehaltene Collecte im Betrage von ea . 30 Mk . wurde der hiesigen evain
geuschen Gemeinde zugewendet .

* Somtmrgd . K . , 8 . Juli . Die urkundlich älteste Schützen ,
gilbe des deutschen Schützeubundens ist die unsere . Auch sie weilt gegen¬
wärtig in Berlin . Die Gründung erfolgte in der Zeit von 1388 bis
1390 , so daß diese Gilde in der Lage ist , im September das halbtausend -
jahnge Jubiläum zu feiern , für welches schon glänzende Veranstaltungen
vorbereitet werden .



K - tt - S7
GvpedMo « : xaitssaffr 27 .

Tintenfische -
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hervor , daß das Seeklima der menschlichen Gesundheit zuträglicher ist , als

das Gebirgsklima . — Die längere Lebensdauer der Inselbewohner ist

hauptsächlich dem Seeklima , nicht etwa den Seebädern, , zuzuschrechen , da .
wie bekannt , Küsten - und Inselbewohner am allerwemgsten - baden ; von

vielen Seiten , besonders aber von dem verstorbenen Professor Beneke m

Marburg , ist denn auch schon längst betont worden , daß überhaupt me

Seebäder nicht die Hauptursache bei dem Aufenthalt an der See , sondern

nur eine Unterstützung der Seeluftwirkung bildeten . Es ist ferner viel -

Mig nachgewiesen worden , daß die Bewohner von Inseln und Küsten m

der Regel muskulöser als die des Binnenlandes find und daß sie - ote

Frauen mit eingeschlossen — trotz des reichlichen Genusses von Kartoffeln ,

Gemüse , Brod und Branntwein sehr selten fett werden . Da die Seeluft

den Stoffwechsel fördert , so sagt der Volkzmund mit Recht : Seeluft zehrt .

Es sind daher schon Entfettungs -Kuren an der Seekuste mrt gutem Erfolg

vorgenommen worden .
* Unter -Mii - d zwilchen Manzen und Thieren . Von den

Botanittrn und Zoologen wurde früher sehr eifrig danach getrachtet , einen

durchgreifenden Unterschied zwischen Pflanzen und Thieren ausfindig zu

machen . Ein Merkmal nach dem andern wurde hervorgesucht , von dem

man glaubte , daß es entweder nur den Thieren oder nur den Pflanzen

eig -mthümlich sei und welches daher die Möglichkeit gewahren sollte , ine

auf den niedersten Lebensstufen stehenden Thiere und Pflanzen von ein¬

ander abzugrenzen . Aber die Freude über die Entdeckung eines neuen

Merkmals dauerte immer nur so lange , bis man dre Erfahrung gemacht

hatte , daß es nicht dem einender beiden Reiche ausschließlich zukomme
und daß es folglich unbrauchbar sei . Eme sehr wichtige Rolle hat m

dieser Frage die Anschauung gespielt , daß , die Cellulose , aus bei : ft « I bie

Zellwände der Pflanzen zufainmensetzen , im Thierreiche nicht vorkomme .

Da entdeckte C . Schmidt 1845 , daß der Mantel der Seescheiden ( LsviäiM )

aus Cellulose besteht , und damit hatte diefis Merkmal seinen Werth zum

Nachweis der pflanzlichen Natur eines Lebewesens verloren . . Indessen

konnte man trotz mehrfacher Bemühungen doch nur noch , m wenigen fallen

die Cellulose bei anderen Thieren aufstnden , so z. B . in den Hullen em -

gekapselter Infusorien . Kürzlich ist es aber , wie man mltthetlt , d/m Pro¬

fessor der Botanik in Leipzig , ,H . Ambronn , gelegentlich emes Aufenthalts

auf der zoologischen Station zu Neapel , gelungen , den Nachweis zu fuhren ,

daß die Cellulose unter den Gliederthieren eme sehr allgemeine Verbrei¬

tung hat . Sie findet sich im Panzer und m den Sehnen zahlreicher großer

und kleiner Krebsthiere ( u . ,81. be3 Hummer ) , ferner bet vielen Juseeten ,

namentlich im Seelett und in beit Sehnen , der Beine von Spinnen , Heu¬

schrecken und Bienen ; auch den Tausendfüßern fehlt ssie nicht . Unter den

anderen größeren Tyiergruppen zeigten nur einige Mollusken Gehalt an

Cellulose , namentlich war sie reichlich vorhanden in der Rückenschulpe der

* Ein für den Historiker unb jeden Geschichtsfreund hochinteressantes

Werk ist vor Kurzem in trefflicher Uebersetzung von I . Singer bet Carl

Konegeu in Wien erschienen , nämlich : ,,D .ie Geschichte der Prinzen
aus dem Hause Cond6 " von Heinrich Herzog von Aumale,,Punz
von Orleans . Die Geschichte jenes Fürstengeschlechts , das » ne Reche für

die Geschicke Frankreichs wichtiger Wanner zahlte , und namentlich auch

in den Hugenottenkämpfen von großer Bedeutung war , ist reich an

interessanten Einzelzügen und bietet in ihrer Gesammthett wiederum einen

äußerst wichtigen Beitrag zur politischen und Culturhtstorie Frankreichs

überhaupt . Der Herausgeber , einer zener französischen Pnnzen , d «
^

gegen¬

wärtig , allerdings auf wemg unbequeme Weise , das Brod der Verbannung

essen , hat zu seiner Arbeit bie zahlreichen Documente benutzen können

bereit Besitz er — so sagt er m seiner Vorrede , der Gute , des letzten
Sprossen aus dem Hause Condä verdankte , um das Leben einiger semer

großen Ahnen zu erzählen . In dem uns vorliegenden ersten , ea . 600 Seiten

starken Bande , ( der allein einen Anhang von ea . 2o0 . © eiten Doeumenten

und Beweisstücke enthält ) ist zwar nur eine kurze Zeit Panne aus der

Geschichte jenes Bourbonenzwetges behandelt , aus der Geschichte emes Ge¬

schlechts , das mehr als drei Jahrhunderte blühte und das , nebenbei be¬

merkt mit dem Verfasser des Buches in enger , verwandtschaftlicher Be -

Ä stand . Aber gerade der dort behandM «pZeitabschmtt ( 1S30 - 15W )

dürfte in seinem reichen Wechsel die besondere Aufme ^ amkelt erwecken .

Geschichtsfreunden sei das interessante und wichtige Werk heftens em «

^ 01)
* e8 liegt uns das zweite Quartal des eben abgelaufenen siebzehnten

Jahrganges Der „ Jllustrirten Frauen - Zeitung (Berlin , Franz

Lipperheide ) vor . Eine ursprünglich lediglich aus äußeren Gründen ge¬

troffene Maßregel , das Zusammenlegen der Moden - und Unterhaltungs¬

nummern zu vierzehntäglich erscheinenden Heften , bat sich als außerst

practisch erwiesen . Der mit einem stetig wechselnden farbigen Mobenb ' lde

geschmückte Umschlag giebt jedem einzelnen Hefte einen m Nch geschlossenen

Charakter und macht dasselbe auch äußerlich zu einem Schmuck i^ es Bucher -

tifrhpa yYitf hiß bin etlichen 23oT%üflc bei fOlobenbilbet unb @ cpnittuiuitct6

hinzuweisen , ist überflüssig ; dadurch , daß den Toilettenbedurfntssen der

eleüQiiten tJlccbnuno getragen toirb , werben dUe SBebürfni ^ e bcfricbi $jt >

demt wv befcheid̂ werden ist das,Verein¬
fachen der Vorlagen eine leicht zn erfüllende Aufgabe des individuellen

Ge chmackes . Besondere Erwähnung verdienen die den , Heften bei »

HeJenben Musterblätter für künstlerische Handarbeiten , die tote Nichts

Anderes geeignet sind , bie Freude an diesen Arbeiten zu wecken, und den

I ara verrotteten Geschmack zu reformiren . Diese Musterblatter find wahre

, | Kunstwerke in ihrer Ausführung und ihre Auswahl nach antiken und

sind | modernen Vorlagen ist mit auserlesenster Sorgsatt getroffen . Ebenso find
■ ■

'
die bei großen Ausgabe beigegebenen farbigen Mobenbuber gut m ihrer

_ _

^ mtiffben Hervorrufausgezeichnet — Guy b e Ma uP a f s a nt hat ein 1

VVNL ^ Mchichte d ° r alten Zeit
"
, bas er tm -

njeätre Franeais
"

zu Paris aufführen lassen will .
r * - rrterarrschrs . „ L ' Argent

"
, der neueste RomanEmtl Zola s ,

a fntoett fertia bafe et vom 1. November d . , I . ab m einer großen

pariser Zeitung erscheinen toirb . Die Ausgabe in Buchform soll dagegen
Km 1 . Diärz 1891 erfolgen und zwar gleichzeittg M fmnzostscher und

Ocker Svmche — A . Daudet hat sein neues Werk „Port -

xerascom vollendet und toirb es noch in diesem Jähre zu Pans und

Mpzig erscheinen lassen .

* Atlttuttt wir Gift ans ? Diese Frage beantwortet vr . K . FreY -

»adt (München ) in der „ Fr . Ztg .
" tote folgt : Die Hygiene und die

Meteorologie gleichen sich sehr auffällig in zwei verschiedenen Beziehungen.

Btide hat erst die neuere Zeit zu wohlentwickelten Wusenschaften erhoben

md beide erfahren das gleiche Geschick : Man hort chre - ehren und Borans -

irtrtnttaen aber — man thut boot), was man totU . Die Hhgiene preotgi

«»ausgesetzt gegen die großen und kleinen Unterlassungssünden , deren wir

Ms in Wohnung und Kleidung schuldig machen , bekämpft ume - e Thor -

beiten in der Ernährungsfrage — wir hören und lassen uns doch wieder

°ehen, wie wir denn auch bet der ungünstigsten Prognose eine Landpartie

Ke Schirm und Ueberrock ausführen . Aber in dem einen Punkte sind alle

einig : Die Luft in einem Raume , in dem viele Menschen längere Zett ver -

stmmelt sind , ist ungesund . Und wenn wir die Lust memem Locale

rücken " so ist sie schon so bedeutend verunreinigt und verschlechtert , daß

vir uns
'
fragend nach den Technikern umschauen „ob denn gar keine durch¬

aus befriebiaeitbe Ventilation geschaffen werden könne ? Wie , ist denn die

Berschlechtentng der Luft in geschlossenen Räumen und bet Anwesenheit

dieler Personen in denselben , mit allen ihren schlimmen Wirkungen , tote

Kopfschmerz Ueblichkeik , Erbrechen , Ohnmacht zu erklären ? Es lag nahe ,
für bteie Verschlechterung der Luft zunächst die Anhäufung der Kohlen -

säure durch die Athmnng der Menschen und den Gehalts -Ruckgang des

Sauerstoffs , den die Athmendeu der Luft des Raumes entziehen , verant -

svoitlich zu machen . Allein die sorgfälttgst geletttteu Versuche haben er «

daß weder die Kohlensäureanhäufung , noch der Sauerstoffmangel

Lj Stande sind , solche Wirkungen , wie sie thatsächttch beim Aufenthalte
bet Menschen in überfüllten Räumlichkeiten beobachtet tonden . hervorzu -

hrtnaen unb erst in neuester Zeit hat Hermans tm Archiv für HhZtene

meiat daß eine Luft , bie nur 15 Procent Sauerstoff unb baneben 5 bis

toocent Kohlensäure enthält , nicht toxisch wirke " . Auch der Gedanke

an bas Vorhandensein organischer Stoffe in der Ausathmungslust , d ?e

vielleicht die schlimmen Wirkungen hervorbringen , mußte fallen gelassen

Verden , da es bis zur Stunde nicht gelungen tft , eine A^ ltsskett dieser

organischen Stoffe zu constasiren . Da wurde das bisherige Dunkel plotzltth

erhellt : Brown - Söquard und d ' Arsonval suchten (1888 ) durch Versuche

die Giftigkeit der Ausathmungslust der Menschen zu beweisen . Zwei

deutsche Forscher : Professor K . B . Lehmann und Vr . y . Jessen amhhgie -

nifdien Institute zu Würzburg gingen prüfend den Wegen nach , auf welchen

Brown - Soauard und d ' Arsonval zu so auffallenden Resultaten gelangten
Lhab - nnunm ihre4& 8eb A
gelegt . Die Untersuchungen wurden sowohl m chemischer , als auch m

■ torischer Richtung geführt . In dem durch Abkühlung verdichteten Wasser

der Exspirattonsluft wurden neben geringen Mengen von Ammoniak und

Spuren von Chlor geringe Mengen organischer Substanzen gefunden , die

ihrer Flüchtigkeit wegen nicht durch Eindampfen bestimmt werden konnten .

Das Ausathmungstoasser condensirt und Kaninchen injimt , hatte baS

Eraebniü daß unter 15 Versuchen nur 2 Todesfälle eintraten , von denen

M einer mft Sicherheit , einer , mit Wahrscheinlichkeit ungezwungen als

Folge der Wasserinjection erklärt . Alle übrigen Versuchsthiere waren

vollständig gesund geblieben . Bei , Versuchen , mit Menschen geschah die

Einathmung der Condenzflüsfigkeit durch eine Peligot sche Rohre und

Haren keine Veränderungen wahrzunehmen . Auch,,Barnuf richteten die

oben genannten beiden Forscher ihre Aufmerksamkeit , ob von der Aus¬

dünstung einer schmutzigen , schwitzenden Haut und ebensolchen Kleidern nicht

ohne Weiteres eine GesundheitSschadttchkett abznletten sei . ^ uch ^ ese Ver¬
suche ergaben keinerlei Schädlichkeit , nn > die Verfasser sagen se bst . Aller -

dinas wirkte auf uns selbst d e einviertelstündige Einathmung solcher Luft

°K .gs recht unangenehm , leichten Ekel erregend ° ber auch bei uns ging

dieses Stadium sehr bald vorüber - es wurde der . Geruch nicht mehr

lvabraenommen . »faeilid )/ toirb bic Ö ^ gie ^ k ftets f
in Nchlo

"
von Men Menschen besetzten Räumen ist immer schlecht

und von übler Wirkung auf den Menschen , aber giftige Stoffe sind in

solcher Luft nicht nachzuweisen .
* Das Kee - Kiima und feine Wirkungen . Die ^ orschnngen

des vr . V . Kremser im Königlich preußischen meteorologischen ^ » stttut er -

fleben, daß die tägliche Veränderlichkeit der Temperatur , der Lust vom

Meere in den Continent hinein zummmt unb um so Flößer ausfallt , je

stärker das Land gegliedert ist . Am größten ist sie baffer rn bepi höheren

Gebirge, etwas geringer in bett mitteldeutschen Berglanden , " och niedriger
am Main unb Mosel , an vierter Stufe steht bas Küstenland der Nord -

und Ostsee von Heia bis Emden , und endlich die , unterste , fast mit Neapel

gleichstehende Stufe nehmen die Nordsee -Inseln em , bei welchen dre Ver¬

änderlichkeit der Temperatur von einem Tage zum , anderen tm Mittel von

wenigstens 5 Jahren noch nicht 1,5 Grad C . betragt . Hieran schließt sich

nun He merkwürdiae Wahrnehmung , daß mit der erhöhten Temperatur

Mleich auch von AanAast äU Landschaft die Todesfälle zunehnteu , und

zwar nicht etwa um Brnchthetle , sondern vom Meeressttano bis äur Hohe
des Gebirges um fast 33 v . H . (Hohenzollern hat nach Kremsers Unter¬

suchungen als durchschnittliche Sterblichkelt auf s -tttusend 32 bet
2 Grad täglicher Temperaturschwankung , Schleswig - Holstein dagegen bet

1,4 Grad C . nur 22 !) Weitere Untersuchungen m dieser Beztehuua find
natürlich noch nothiveiidig , doch geht aus dem Gesagten , tote es scheint .
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L . Derrtsches Krmdes schießen m KrrLrn .
Berlin ist mit dem Schützenfest beschäftigt , und die Politik tritt in

der an sich schon politisch stillen Zeit dahinter zurück . Die arotze Stadt
verschlingt zwar das Fest und die Tausende von Festgästen insoweit , daß
die Physiognomie der Stadt mit Ausnahme der Theile , welche dem
Schützenplatze nahe liegen , und der Straßen , welche zu demselben hin¬
führen , wenig oder gar nicht verändert erscheint . Das allgemeine

änteresse
aber wendet sich doch mehr , als man geglaubt hatte , dem

chützcnfest zu . lieber den Verlauf des großen Festzuges herrscht allge¬
meine Befriedigung . Der Zug war imposanter und wirkungsvoller , als
man erwartet hatte , und bie Berliner haben sich durchaus mcht so kühl ,
zurückhaltend , seeptisch , oder gar spottlustig verhalten , wie mehrseits be¬
fürchtet worden war . Mau tft vielfach überrascht , und zwar angenehm
überrascht , von der Lebhaftigkeit und Herzlichkeit und der harmlosen
Stimmung , womit das nach Hunderttaüsenden zählenden Publikum die
einzieheuden Schützen auf ihrem langen Wege ausgenommen hat . Jede
einzelne Gruppe wurde herzlich und lebhaft begrüßt , und in den
stürmischen Ovationen , die den Bundesbrüdern aus Oesterreich , Ungarn
und Italien , auch den Süddeutschen , dargebracht wurden , sprach sich
politisches Verständniß und guter Takt aus . Trotz des ungeheueren An¬
dranges , der zu dem Zuge und später auf dem Schieß - und Festplatze

Deutsches Reich .

... . . iUtd Nersonal - Uachvichtrrr . Der Bericht vom 5 . d . M .Er das . Befinden des Munsters a . D . v . Lutz besagt : „ Auch die beiden
tetzten Nachte find zufriedenstellend verlaufen ; der Appetit ist gut , indessen
nehmen die Kräfte langsam zu . Da eine wesentliche Veränderung in dem
Zuitande des Patienten während der allernächsten Zeit nicht zu

"
erwarten

steht , fo werden auf Wunsch Sr . Excellenz weitere Bulletins nicht aus -
gegeben ,unb dankt derselbe für die von allen Seiten so zahlreich und herz¬
lich bewiesene Theilnahme auf ' s Wärmste . " - Prinz Eitelfritz von
Preuyen vollendete am Montag sein siebentes Lebensjahr Der
reich veranlagte zweite Sohn unseres Kaiserpaares mit den langen blonden
Locken und den schonen blauen Augen ist schon jetzt ein besonderer Liebling

G - fAichte vom dwmokrEchrn Freiherr » . Die
»d<lo ., .Poit schreibt : Vor den letzten Reichstagswahlen machte ein ver -
haltmßmatzig noch . lunger Ritterguts - Besitzer und Reserve - Officier in
Württemberg auf einmal dadurch viel von sich reden , daß er seine Offieier -
charge ablegte , weil er fürchtete , sie könne ihn in seinen Plänen „ geniren ".üe letzteren gingen nämlich dahin , Reichstags - Abgeordneter zu werden ,und zwar im Verbände der demokratischen Volkspartei . Die Mutter des
angehenden Abgeordneten schrieb um die gleiche Zeit an den Hofmarschall ,sie und ihr Sohu bäten , aus der Reihe der Hofgesellschaft ge¬
strichen zu werden , da er auf dem äußersten linken Flügel Platz zu
nehmen beabsichtige . l̂ic Wahl kam zu Stande , machte allerdings viel
von sich reden . Weshalb ? Antwort „ Freibier " . Der am 30 . December
, Sv ’orene , 01(0 iefet 2o Jahre alte Abgeordnete des 8 . württembergi -

(Freudenstadt ) kam nach Berlin , nahm in den Reihender Volkspartei Platz , unterzeichnete mit seinen Collegen den Antrag aus
zweiiahnge Dienfizeit und sprach dann im Plenum gegen dieselbe . Den ergötz -
lichen Auftritt den feine Jungfernrede verursachte , haben wir seiner Zeit
berichtet . Noch am selben Abend schloß bie Fraction der Volkspartei im
Reichstage ihr , einziges frecherrliches Mitglied aus . Der Abgeordnete
v . Munch veröffentlichte hierauf eine Erklärung in der „ Voss . Ztg ." , in der
er u . A . mittheilt , daß er sich nach wie vor als Mitglied der Partei be =
fachte , le.doch mit besonderem Programm . Er wolle die „ auf Untergrabung
der Religion und Monarchie und der Liebe des Volkes zum Heere ge¬
richteten Bestrebungen " nicht theilen .

b

waYw t . r. . .. < ■
' ( ive Zeit U N g soll , wie

einzelne Blatter melden , vom 1 . Oktober ab hier herausgegeben werden .Die Tendenz dieser Zeitung werde genau dem Willen und den Botschaftendes
^ Kaisers entsprecnm . Unterhandlungen behufs Anstellung von Re -

cStfntAifp BerwaltUMsbeaniten sollen bereits stattgefunden haben ,
jedenfalls durste obiges Programm schwer durchführbar sein , zumal derWille des Kagers versasNingsmäßig nur durch das Mittel der Regierung
zu erfahren ist . Auf derartige Nachrichten ist überhaupt wenig zu neben- Eme Deputation derNew - Dorker hndepend n t - Sch Ütze n folgt

'

wie mau erfahrt , morgen einer Einladung nach Friedrichsrub -
KnegsMiNister v . Verdy hat , wie die „ Voss . Zch ." von berufener Seite

b -r-te seinen Abschied noch nicht verlangt , während von andererIchon der 24 . ^ um als -vag der Einreichung des Entlassunas - Ge -
heiligten Kreisen glaubt man , die Angelegen -

—
erlagt und werde nach dem Manöver erledigt werden .-- er „ Hamburger Eorrefp . dementirt auf ' s Entschiedeuste die auch vonuns als unglaubwürdig gekeimzeichnete Nachricht der „ Freis . Zeitg ." daßder Kaper auf feiner , Repe nach Kiel auf der Station Schwarzenbeck eine

Ausammenkuuft Mit dem pursten Bismarck gehabt habe und fügt hinzu :
cnt bes »Hamb . Corr ." war am Bahnhofem Schwarzenoeck , -ffnrst Bismarck aber nicht . — Dem hiesigen Central -

ß0IÄrfte')
^ 6moS 8

m,aer m
=$ ) en ! !K al

^
s' nd zugegaugen aus Magdeburg

720M Mfb000 . DA . aus Bremen (2 . Rate ) 6000 Mk ., aus Hamburg12,000 Mk . Die Lute der Beitrage zum Bismarck - Denkmal totes frhnn
am Sonntag 459,098 Mk . 68 Pf . nach .

ntmai ® ie8 ' $ 0It

Neuerschionene KLcher .
( Eingehendere Besprechung einzelner Werke bleibt Vorbehalten .)

Wie organisirt man eine gemeinnützige Bauthätigkeits "
Ein Leitfaden zur Gründung von Baugenossenschaften , Bauvereinen und
gemeinnützigen Aetien -Baugesellschaften unter Beifügung der Satzungen ,
Geschäfts - Ordnungen , Verträge u . s. w . bewährter Einrichtungen . Preis
1,20 Mk . ( Verlag der Dittmer ' schen Buchhandlung ( R . Lübckes in Lübeck .)

Hygienischer Rath ged er für Lungenkrank ? von vr . mock . Driver
Unter Mitwirkung des Verfassers neu herausgeqebeu von Dr . med Ernst
Jacobi . ( Gebr . Lüdeking , Verlag des „ Aerztlichm Central - Anzeigers "

,
Hamburg .) Preis 2 Mk .

. Anleitung zur Kerbschnitzerei " von G . Völlers . Hamburg . ( Verl ,
von Conrad Kloß .)

. Bismarck und der Staats - Socialismus . "
Darstellung der

socialen und wirthschaftlichen Gesetzgebung Deutschlands seit 1870 von
William Harbutt Dawson . Hannover . (I . Bacnieister , Hof - Buchh .)
Preis 2,80 Mk .

. Fürst Bismarck . " Sein Leben und Wirken . Von Hermann
Jahnke ( Vers , von „Kaiser Wilhelm I . " und „Kaiser Wilhelm II .

" ) .
Reich illustnrt von ersten deutschen Künstlern . Erscheint in etwa
14 Lieferungen ( ä 50 Pfg .) , jede 32 — 48 Tcxtfeiten umfassend (Verlag
von Paul Kittel m Berlin ) . Lieferung 2 bis 6 . Dieses recht umsang¬
reiche , ungemein fesselnd geschriebene Buch behandelt in den vorliegenden
Lieferungen 2 , 3 , 4 , 5 und 6 folgende Capitel : 4 ) Lehr - und Wander -
jahre , , 5 ) >; n des Hauses Frieden , 6 ) In deu Stürmen und Wogen
der Zeit , 7 ) Nach der Sturmfluth , 8 ) Des Reiches Scepter und Krone ,9 ) Dornröschen Germania , 10 ) Siegfried in der Zauberschmiede . Die
Ausstattung dieser neuen Lieferungen ist wieder sehr schön , die Illu¬
strationen sind wahre Kunstwerke . — Das schöne Werk soll bis Mitte
October d . I . bDHftänbift #» Dtiiegen . Jede Lieferung kostet 50 Pfg .

Die Sanitätswache
amerikanische General -Consiü

" '
in

"
Egypten,

" '
Simon

'
Wolf , i

“
als

^
Ehren -

bra )ibe,iit der Bundesstadt Washington zum Schützenfest eingetroffen und
überbringt ein werthvolles Ehrengeschenk der Stadt Washington . Dem
Festmaqle im Schutzen - Baukettfaale wohnten etwas über 5000 Menschenbei Der Oberbürgermeister brachte das Hoch auf den Kaiser aus , den er
E „ § ^ densfursten feierte . Der Festvrasident Diersch toastete auf das
Bundesschießen als em Verbruderungsfeit . Der Bürgermeister Borschke
M '/ " ) entbot den Gruß der Wiener Kaiserstadt an die neue deutscheKaiserstadt Berlin Der .Deputirte Adamoli überbrachte den Gruß der
Italiener . Waniebek (Wien ) sprach als Vertreter der österreichischen
Wanosch als Vertreter der ungarischen Schützen . Stadtrath Schreinerdankte als , Vertreter der Stadt für die überbrachten Grüße . Bei dem
Festmahl sind gewaltige Massen von Speisen verzehrt worden . Zur
Stillung des Hungers der Festgäste wurden gebraucht 40 Ceutner Rinder¬
braten 16 Centuer Lachs , 2000 Muer , 40 Scheffel Gemüse , 35 Scheffel
Kartoffein und 1^ 00 Kopfe Salat . Zur Zubereitung der Erdbeerspeisewurden 300 Pfund Erdbeeren und 200 Liter Sahne verwendet . Die
Gesammtziffer der zahlenden Personen , welche am Sonntag den Festplatzdes Bunresschietzens besucht , ist bisher schätzungsweise auf 110,000 fest¬
gestellt ; eine genaue Abrechnung war bisher noch nicht durchzuführen .® ‘ n ^ enPrersbecher auf Standscheibeu holte sich am ersten Tagedes Bundesfchießeus Herr Gus . Zimmermann aus New - Aork . Herr
Zimmermann gilt zur Zeit als der beste Kunstschütze der VereinigtenötCUHClL

Novellen haben E . Juncker , Ernst Behrend , Helene von Götzeudorsf - Gra -
bowsky , A . v . d . Elbe und A . Trinius beigesteuert ; über den kurzen No -
velletten , bte eine besondere Specialität der „Jllustrirten Frauenzeitnnq "
ausmachen , und den Essays und Feuilletons aus den allerverschiedensten
Äten ftÄ wir die Namen Heinrich Seidel , Hermine Villinger , Emil
Peschkan , Balduin Groller und Andere , die einen guten und mehr odeK ,
Weniger weithin tonenden Klang haben . Eine Fülle nützlicher Winke für

und Garten findet sich in jedem Heft . Der Bilderschmuckder „ Jllustrirten Nauen - Zeitung ist nicht nur ein überaus reichhaltiger ,soudern auch wirllich eme Auswahl des Besten , was unsere Künstler malm
die Ausführung der Holzschnitte steht durchaus auf der Höhe .* Das Fortbestehen des einem zwingenden Bedürfnisse entsprungenen
Münchener Salons ist gesichert , und hat schon trotz der erdrückenden
Coiicurrenz der , Pariser Welt - Ausstellung der vorjährige einen glänzenden
Erfolg zu verzeichnen gehabt , so dürste der diesjährige diesen noch in jeder
dMhung übertreffen . Die besonders zahlreiche Beschickung seitens der
größten Künstlers des Auslandes giebt Gewähr dafür , daß München fürdte Denstche Kunst das werden wird , was der altberühmte Pariser
Salon für bte französische seit langem gewesen ist . — Diesem
„ Salon widmet Die Kunst für Alle "

ausführliche Berichte aus der
il ^ er Friedrich Pechts , des Nestors der deutschen Kunstkritiker , sechs
reichillustrirte Hefte a 60 Pfg . ( Verlagsanstalt für Kunst und Wissenschaft
vormals Friedrich Bruckmann tu München ) , von denen das erste bereits
vyrlregt . Es bringt an ganzseitigen Bilderbeilagen : Arpäd Feszti Die
heiligen Frauen am Grabe "

, Adolf Lüben „ Die Spieler "
, Julins Adam

„ Ueberall zu Hause "
, F . Vezin „ Ruder - Regatta " ; dazu an Textbildern

Reproduktionen nach Theodor Grust , Eduard Blume , Ismael Gentz ,Eduard Unger , H . Mosler -Pallenberg und Richard Scholz . Der Text
bringt eine interessante Einleitung zum Münchener Salon „ Vor Eröffnung
der zweiten Münchener Jahres -Ausstellung 1890 " von Friedr . Pecht
„ Der Salon Meissonier "

QI .) von Otto Brandes , dann „ Gerbara " ( Er -
tnnerungen aus zweiter Hand ) von Woldemar Kaden , Personal - und
Atelter - Nachrichten tc .
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Uundscha « im R - iche . Das kaiserliche Gouvernement der

-Mng Metz maait bekannt : „Die Kriegergräber um Metz werden

L Mitteln der Landes - Verwaltung durch staatlich angeitellte Kneger -

^berwärter überwacht und im Stand gehalten . Aus
Emotionen und Privaten hergestellte Grabzterden können l -doch aus

etlichen Mitteln nicht unterhalten , bezw . wrederhergestellt werden . Das

Mtzelchnete Gouvernement ist aber bereit , dte Herstellungsbedurftrgkelt
L r Grabzierden den betreffenden Stellen unmittelbar mNihellen zu
T . cts- Sin 9r-nm .hnrinl "lT ttlrflt SU ermitteln sind , an

Uetzer deutsche Fürstin « - « i « RuMmlÄ

Wrcitt man der ,.K . Z .
" Folgendes : Es ist erst eine Errungenschaft der

Neuzeit , die , wie wir gleich Isinziffügen wollen , nunmehr hoffentlich eine

dauernd «' werden wird , daß die ruspschcli Großfürsten ihre Lebcu ^-

gefährtinnen wo anders als in Deutschland suchen . In der M glücklicher

Weise vergangenen Zeit der deutschen Demuthigung vor Rußland schätzten

die deutschen Fürsten es für eine Ehre , ihre D och ter m dem aderen
Glanz als russische Großfürstin zu sehen , und fanden fiw willig,m die

entehrende Bestimmung des erzwungenen Glaubenswechsels . Er118 . 4 ,

als durch die Einigung Deutschlands , durch das Wiederaufleben d s

deutschen Kaiserreiches und durch die deutschen Siege das vaterlandlsche

Selbstgefühl gewachsen war , entschloß sich der nun verewigte .Großherzog

von Mecklenburg - Schwerin , der ja selbst an allen ^ cnev - ^re ' gntfleni her¬

vorragenden Anthcil gehabt , den dernuthlgenden Glaubenszwang zu

brechen , und gab zur Vermählung seiner Dvchter Mane mit dem Orotz -

fürsten Wladimir , zweitem Sohne Kaiser Alexanders II ., uur unter der

Bedingung seine Zustimmung , daß diese ihren evangelischen Glauben be¬

hielte ? Trotz des Widerspruchs der russischen Geistlichkeit , trotz des da¬

mals noch ohnmächtigen Wuthgehenls des Altrussenthums " wd der Pan -

{intniVfen fefete der ($ roftbcr5toci feinen SÖißen bei bem feinfühlenden ,

hochgesinnten Kaiser Alexander II . durch und die nunmehrige,Großfürstin

Maria Pawlowna nahm nicht den griechlsch - orthodoren . Olaubsuan .
^

a
I einmal acbrochen , folaten and ) untere teutfepe ^ nryttnnen ocni

mecklenburgischen Beispiel. Die inzwischen verstorbene Prmzessiw Therese
I Oon ^ Idenburg deren ältere Schwester sich noch hatte dem GlanbenS -

! - wann nute ' werfen müssen behielt bei ihrer Vermahlung mrt Herzog
I ä

@ COIn vM «
"

uchteuberg -Nomanowski den evangelischen Glauben bet Mrt

I Spannung sah man in Petersburg nach diesen Beispielen der Anschauung

des jetzigen Kaisers entgegen der ja . bekannt wai : durch .seme Neigung zum

Altrussenthum und feine eifrige Hingabe zur „ Rechtglaubigkeit wie die

Rusien bescheidener Weise ihren Glauben bezeichnen . Aber auch

1 Alexander III . schien sich in die neuen Verhältnis,e zu finden , denn die

Meldungen über die Unruhen innerhalb der Londoner Schutzmannschaft

allerdings für übertrieben . Nur 39 junge, , unerfahrene H ° Wtcn hatten

am Samstag in der Bowstrect - Station einen Act der ^ nsubordinattoa

b^ angrn Die alten , erfahrenen Polizisten hätten sich dagegen der

Traditionen der Londoner Schutzmannschaft würdig betragen . Uebngens

habe der Chef der Polizei die umfassendsten Maßregeln . Letwfien, .
damit

die Polizei der gesammten Stadt die ihr obliegenden Pflicht iw vollstem

Maße erfüllen könne . - Montag Morgen verweigerten die

Mannschaften des zweiten Bataillons der Garde m der Wellmgton -

Kaferne bei dem Sammelsignal zur Revision der Tornister den Ge¬

horsam . Die Soldaten schlossen sich m ihre Stuben em Nach e uer

Berathung der Generalstabs - Officiere mit dem Regiments - Oberst wurde

die Revision der Tornister aufgegeoen . ( Em klägliches Zeichen von

Schwäche !) Der Oberst ließ die Mannschaften iu Sttihe und Glied > an -

trcten und machte ihnen Vorstellungen wegen ihres Verhaltens , btejelben
wurden aber mit Pfeifen und Schreien beantwortet . Es geht das Gerücht ,

das Regiment werde zum Dienst außerhalb Englands verwendet werden .

Gott sei Dank ist solch klägliche Wirthschaft in Deutschland Mdenibar.
-

Stanley hat neuerdings in der „ Geographischen Gesellschaft zu London

Une Rede gehalten , in der u . A . sagte : „ Jedesmal , wenn ich von A.frna

zurückkehre finde ich etwas Neues . Dieses Mal finde ich , daß alles Eigen -

thnm jeder Anspruch auf Eigenthnm , welchen die Engländer befaßen ,

schnell den Deutschen in die Klauen gerieth (?) - Mochten wir noch so

große Opfer gebracht haben , die Deutschen hatten em Prioritätsrecht ( - ll .faä )

bcdanre
^

lebhaft , daß auch einige Mitglieder , der „ Geographffchen Gesell¬

schaft " gleichfalls glauben , daß es ihre Pflicht ist , den . Deutschen nach -

znaeben Ich bade aber das befriedigende Bewußtsein , daß binnen

wenigen Jahren die Zeit kommen wird , wo Sie die Wirkung dessen was

ich befürchte klarer sehen werden als heute . Es wurde Mich herzlich ge -

Ä
“

» über Emin Pascha zu sagen wenn er es nur « -

stattet hätte . Vielleicht kenucu Sie ihn besser , als ich aber ehe das
^ ahr

zur Neige geht , wird sich eine Stimme erheben und ^ biicn bester , als ich

zu thun im Stunde bin , den seltsamen und cvmplicirten Charakter Emiii s

auseinandersetzen .
" Dunkel ist der Rede Sinn .

.
* Serbien . Ein Kommunique des amtlichen Blattes betont , daß

der Aufenthalt König Milan ' s in Belgrad lediglich die Ausübung der

I Rechte bezwecke , welche demselben in Bezug auf die Ueberwachung der Aus -

I bildung seines Sohnes , welcher dermalen die Jahresprnsuugen ablege , ver -

! fasfungsmäßig zuständen .

i * Änlaarien . Gerüchte über die angeblich bevorstehende Abdankung

| des Fürsten Ferdinand von Bulgarien treten , ut lefaer,36 ^ 01161111)01^ 611

| wieder auf . Pariser Blätter melden , der .Prinz habedie ^äpchv der Ad -

I dankung ausgesprocheu . Die orleamstischen Verwaiidten hatten der
I Mutter des Fürsten , Prinzessin Clementine , nahe gelegt, , daß der Kobnrger

I möglichst schnell abdanken solle . Der „Nord " in Brustel , bekanntlich ent
I stark russenfreundliches Blatt , veröffentlicht einen .. heftigen Arttkel . gegen
I Ferdinand , welchen das Blatt mit einem feigen Mörder vergleicht .

* Afrika . Die HungerSnoth im östlichen Sudan soll so fnrcht -

| gar geworden sein , daß die Eingeborenen selbst vor Cann,balisrnus

| nich ?zurückscheuen . Osman Sigma hat mit 5000 Menschen Tokar verlassen

I und zieht gegen Dongola . Der Einfluß des Machdis stt allgemein ge -
: I sanken , .und eine anglo - egyptische Expedition gegen Khartum . güt für dm
: I Herbst als sicher bevorstehend . — Aus Sansibar , 6 . ^ " li , wird gemeldet .

■ Der deutsche Kommissar ist , vom österreichischen . Couful begleitet , mit enter
: | starken Expedition ausgezogen , um einige aufrührerische Stamme hinter

- | der deutschen Küstenlinie zu strafen .

Mer Grabzrerden Den oerrestenoen öieueu i uuiuuw « t ,
tat Da jedoch vielfach die Angehörigen nicht zu ermitteln find, , an

& e nothwendige Mittheilungen zu richte » waren , so werden bteicmgcn
Konen , welche für fernere Unterhaltung von . aus Privatmitteln auf

? ieaergräbern bei Metz errichteten Grabzierden emtreten wollen gebeten ,
Äfareffen an den Platzmajor in Metz , Ma,or Alken mstzutheilen,so -

nt sie deshalb mit dem Genannten noch nicht i » Schriftwechsel gestanden
Kn " - Sie stark besuchte General - Versammlung , des Ver -

tmde
'
s deutscher Müller in Hamburg nahm eine Resolution am Dte

schließt , von der Netto - Lieferung des Mehles . der Backer Abstand zu

„ hnten und die bisherige Brnttoberechnnng beizubehalten . Ferner be -

Mnet sie die Ueberproduction als den Hauptgrund für den schlechten

Geschäftsstand , welchem verbandsseitig entgegen gearbeitet werden muß .

Sie beauftragte ferner den Vorstand mit der Einberufung - m - s Specml -

AitSfchusses , welcher gemeinschaftlich mst dem . deutschen Landwirthschafts -

tatb über die Einführung bindender Modalitäten bm dem Verfauf von

Futterstoffen , Kleien u . s. w . berathen soll . — Am Etag erschien die

letzte Nummer (26 ) des socialistischen W u r zbu r g e r V o l k s b l a t t e S

Dasselbe bestand gerade ein halbes Jahr . Die Ursache ist hauptfachlia )

auf Zwistigkeiten im Verein zurückzuführen . Der . verantwortliche

Redactenr und Mitherausgeber Herr Gg .. Hopfner , Schneider -

meifter , wurde in einer Versammlung auf ent ^ ahr von Dem „ votts -

tbfintl . Wahlverein
" ausgeschlossen wegen eines unüberlegten Aus¬

druckes, bei ihm in der Aufregung entschlüpft fein .soll . " HofpreDiger

Stöcker ist von seinen Anhängern bekanntlich ein „ zweiter Luther genannt

toorben . Dieser Ruhm soll ihm jetzt , streitig gemacht werden Der

antisemitische Reichsherold laßt sich nämlich aus Langsdorf ( § efien )

.schreiben : ...... Ich habe alte , treue , deutfche Leute gehört , welche den

Führer unserer Partei als einen zweiten Luther preisen . Den Herrn

Macteur des Reichsherold bitte ich , dieses Wort stehen , zu laßen , denn

es entspricht genau der Wahrheit .
" Da kann aber der hitzige Antisemiten -

führer Böcke ! stolz sein . _ _ _ _ _ _ _

* Svättkftiöt . In diplomatischen Kreisen wird versichert , daß

zlvischen Paris und Petersburg über ein rusfisch - franzoslfches
Bündniß unterhaudelt werde . — Wie die Blatter melden , übersteigen
die Einnahmen ans inbirecten Steuern und Monopolen un ^ um den

Boranschlag um 8,500,000 Francs und die Einnahmen bes ^ unt v . y >.
um 14,470,000 Francs . — Der tapfere General Boulanger Ware

dieser Tage , wie aus Jersey gemelbet wirb , auf ein Haar um feine Frei¬
heit gekommen , die ihm bekanntlich so lieb ist . Er hatte nämlich einen

Freund , der aus Frankreich gekommen war , bei der Abreise nach dem

Hafen von St . Helier , begleitet , und war im Gespräche bis an die (iajute
des Schiffes gekommen , das einer französischen Gesellschaft gehört . Dort

wurde noch ein AbsÄiedstrnnk gehalten , und der General erschrak sehr ,
als er endlich bemerkte , daß das Schiff sich bereits in Bewegung zu setzen

begann . Er eilte nun rasch auf ’S Verdeck und bat den Capitan flehentlich ,
ihn noch an ' s Land zu setzen . Der Capitän ließ denn auch den General ,
welcher thatsächlich bereits gefangen war , wieder an ' s Land steigen .

* Italien . Wie man der „Pol . Corr .
" aus Rom meldet , fall i

Cardinal Lavigerie demnächst in der italienischen Hauptstadt erntresten , |
UN! mit der Propaganda fide Berathungen über die k a tbo lr 1cl) en |
Missionen in Afrika zu pflegen . Nach Erledigung dieser Angelegen¬
heit wird sich der genannte Kirchenfürst nach Frankreich , sodann nach I

England und Belgien begeben , um über verschiedene , das Colomalwesen I
in Afnka betreffende Fragen zu unterhandeln . Die europäische Reise de --

Eardinals dürfte ungefähr einen dreimonatlichen Zeitranm beanspruchen . I

Nach demselben Organ ist das Befinden des Papstes ein sehr

befriedigendes. Während des jüngsten Consistormms legte er große Rüstig¬
keit an den Tag und seither empfängt er trotz der in Rom herrschenden
Hitze täglich eine große Anzahl von Personen . Auch das „Vater -

kanb" in Luzern dernentirt seine gestern rnitgetheilte ungünstige Nachricht
über bas Befinden des Papstes . — Der herzliche Empfang der italienischen

Schützen in Berlin wird in der römischen Presse vollkommen gewürdigt
und mit den gemeinschaftlichen Interessen und gegenseitigen Sympathien
der beiden Nationen erklärt . — Die Negierung gab gegenüber der Commisnon
ivr Rom in der Frage der Aufhebung der Stenern mittelst königlichen
D - cretz nach . Somit ist der Hauptpunkt des Conflicts beseitigt . —

^ m
Beisein König Humberts wurde auf der Strecke Rom -Ponteinolle Sonntag
d >r

'
erste elektrische Bahn Italiens eröffnet ..

- Sn dem

Scandalproceß gegen die aus 83 vermoglichen Emwohuern des

Städtchens Artena bestehende Bauditenbande , deren Haupt der alte

Mörder und Missethäter Pasquale Villaui war , wurden dreißig Banditen

wegen Mordes und Raubes zu Zuchthaus von fünf bis dreißig Zähren
vernrtheitt . Nur ein einziger wurde freigesprochen . . Bei der Verkundignitg
des Urtheils erfolgte eine wüste Scene , indem die Vernrtheitten in ge¬
meine Beschimpfungen der Richter ausbrachen .

* Großbritannien . Unbotmäßisikeit von Polizei und

gruppen , das sind die bedenklichen Nachrichten , die ans Lvudyv kommen .
Der Polizeichef hat am Montag Nachmittag bteiemge .n Pottzei - Mann -

schafien entlassen , welche in der Samstag - Nacht den Dienst verweigerten .

Unterhaus erklärte Matthews auf eine Anfrage hm die Zettungs -



Wreshtkdeirev TaMatt .

Aus dem Geerchtss -ral .

über den heimkehrenden Pächter io in Harnisch geralhen war , war der S

- o- Wiesbaden , 9 . Juli . (Strafkammer - Sitzung .) Vor¬
sitzender : Herr Landgerichts - Director Cappell ; Vertreter der Königl .
Staatsanwaltschaft ; Herr Geh . Justizrath Moritz . Die Anklagebank
ziert zunächst der 16 Jahre alte Taglöhner Gustav B . von S o n N e n -
berg , weicher der Urkundenfälschung und des Betrugs beschuldigt wird ,
dessen Opfer der Vorsitzende des Rertungshaufes , Herr Pfarrer Ä . hier ,
geworden ist . B ., welcher geständig ist , wird unter Berücksichtigung des Um¬
standes , daß er das Verbrechen in zwei Fällen begangen und wegen Diebstahls
schon vorbestraft ist , zu einer Geiammlstrafe von 3 Monaten Gefängniß ver -
urtheilt . — Ein in der Nähe Wiesbadens wohnender Gutspächter kehrte
am Fastnacht - Montag in etwas später Abeii . ade nach seiner Behausung
zurück . Ans der Chaussee dahin wurde er pio, -ich von Jagdhunden gestellt
und rief , da er v . K .

' jche Jagdaufseher in der Nähe vermuthete , in das
Dunkel hinein , man möge die Hunde zurückholen . Während nun der
Wildhüter A . auf den Gutspächter '

zukam und sich entschuldigte , rief aus
einiger Entfernung ein Mann , der den Gutspächter an der Stimme
erkannt hatte , mehrere beleidigende Worte , folgte dem davongeheuden Guts¬
pächter noch ein Stück Weges und forderte ihn unter Bedrohen mit Er¬
schießen auf , stehen zu bleiben . Der Mann , welcher ohne sichtliche Veranlassung
über den heimkehrcnden Pächter so in Harnisch gerathcn war

Handel , Indnftrre , Gpfindrrngen .
-M ' Toursbeuicht der Frankfurter Mr st vom 8 . Juli ,

Nachmittags 3 Uhr — Min . Kredit 262 °/«, Disconto - Commandit 219 ,
Staatsbahn 204 , Galizier 173 , Lombarden 1201/ «, Egnpter 96 .20 ,
Italiener 94 , Ungarn 89 .10 Gotthard 162 ' / - , Schweizer Nordost 136 .30 ,
Schweizer Union 117 .20 , Dresdener Bank ISS ' /z, Gelsenkirchen 164 % ,
Laura 142 ' /s . — Mit Ausnahme der österreichischen Bahnen , welche auf
Wiener Anregung bei höheren Coursen in fester Haltung verkehrten , war
die Börse durchgehends matt gestimmt . Besonders schwach lagen Renten
auf Paris und London , woselbst anhaltend realisirt wird . Geld -
tzand leicht . ________________

Land - imd KmrswirLtzschäft rr . dergt .
* Gelsllafcheu ?n reinigen ist bekanntlich mit großen Schwierig¬

keiten verknüpft . Am besten und sichersten ist folgendes Verfahren ; Sind
die Flaschen durch langes Stehen an der Luft mit einem festverharzten
Beleg überzogen , so gebe man ein größeres Quantum ( vielleicht % Ober¬
tasse auf die Lilerstasche ) Salmiakgeist hinein und lasse denselben alle
Stellen durch wiederholtes Schütteln benetzen . Nach einer Stunde füge
man noch 1 Löffel Soda und etwas heißes Wasser hinzu . Durch starkes
Schütteln wird sich nun der Beleg lösen . Einige Löffel frischer Salmiak¬
geist werden die Flasche in kurzer Zeit vollkommen rein und klar erscheinen
lassen . Schließlich spült man mit Wasser oder Spiritus nach und legt die
Flasche zum Auskrocknen in die obere Ofenröhre vor dem Feueranmachen .
Bei dieser Gelegenheit möchte ich den Leserinnen ratheu , ihre Tafelöl -
staschen , besonders im Sommer , oft auf die angegebene Weise zu reinigen ,
da die geringen Neste sehr gern in fcttsaure Gärung übergehen und das
frisch eingefüllte Oel dann anstecken .

Vermischtes .
* Nom Tage . Der Londoner Correspondent des „ Liverpool Courier "

erzählt eine cnrioie Geschichte . Er schreibt : „ Die Mitglieder des nationalen
liberalen Clubs , lenes großen Dempels der Tempereuzpartei , waren
am letzten Mittwoch so freudig erregt über das Ergebniß der Wahl in
Narrow , daß sie ; eben Tropfen Whisky , der sich im Locale befand ,
trauten . Sie consumirten Nicht weniger als 37 Gallonen Spirituosen . -
Die Königin von England hat der Braut Stanley ' s , Frl . Dorothy
Tennant , em , artiges Geschenk gemacht , bestehend in einem in Brillanten
gefaßten Mliiiatnrblldniß der Monarchin , mit einer Locke ihres Haares .— Aus New -Vork wird vom 4 . d. berichtet : Ein Wann , Namens Soules ,
versuchte gestern die Stromschnellen des Niagara zu durchschwimmen
Er gelangte wohlbehalten bis ay die Wirbel , wurde dann aber gegen die
Felsen geschleudert und 100 Fuß von dem Punkte , wo Capitän Webb um -
kam , ans Ufer geschwemmt , sonles trug nur einige Wunden davon , stieg
aber sonst unversehrt ans Land . — Die Stadt Fargo ( in Nord - Dacow )
wurde von einem heftigen Wirbelsturm heimgesucht . Mehrere Personen
wurden gctodlet . Der Eisenüahnzng der Nord - Pacificbahn soll infolge des
orkanartigen Sturmes entgleist sein . Authentisches darüber fehlt indes noch .— Samstag Nachmittag hat ein 20 -jähriger Schlossergeselle in München ein¬
gestandenermaßen mit Absicht und Uebcrlcgung eine wohlhabende Ver -
setzerin m ihrer Wohnung zum Zweck der Beraubung mit einem Hammel
erschlagen , nachdem er die Gelegenheit ausspionirt hatte . Der imNeben -

d ?r Zar erließ 1887 eine Aenderung der Familiengesetze , nach welcherdie Bestimmung über den Glaubenswechsel ausdrücklich aufgehoben undnur auf die Braut des ledesmaligen Thronfolgers beschränkt wurde
Dieser Schritt des Kaisers erregte in Rußland nicht wenig Erstaunen ,noch mehr aber Unwillen Bet der Geistlichkeit und den Stockrussen welche

darin eine Annäherung an das verhaßte Deutschland durch Erleichterung
der Familtenverbmdungen zwischen dem russischen Herrscherhause und den
deutscheil Furstengeschlechtern ahen In geschickter Weise , mit Hilfe ein¬
flußreicher Geistlicher und sonstiger dem Kaiser nahestehender Persönlich -
knten , begann man auf ihn im entgegengesetzten Sinne einznwirken . Als
aber nun , zur yicubc aller Deutschenfresser , der Fürst von Montenegro
zum „einzigen wahren Freunde Rußlands " erklärt war , da hatte man
emen mächtigen Schritt vorwärts gethan , denn diese Kaiserlichen Worte
machten den Beherrscher des räuberlfchen Hirtenvolkes und dessen Familie
den ältesten , Furstengeschlechtern ebenbürtig . Bald wurden zwei von dessen
Töchtern mit russischen Großsürsten vermählt und , wie sich ein Großfürst
»war nicht sehr fein , immerhin aber treffend ausdrückte , der Heirctths -
markt wurde von Deutschland nach dem Orient verlegt . Diese glücklichen
Famllienereiauisse und die Beeinflussung des Kaisers blieben nicht ohne
Wirkung Im vorigen Jahre hob der Zar das erst vor wenigen Jahren
erlassene Familiengesetz auf - und ließ die früheren Bestimmungen über den
Glanbenswechiel wieder m Kraft treten , so daß jetzt jede Fürstin bei derEhe
Mit einem russischen Großfürsten den griechisch - orthodoxen Glauben an¬
nehmen muß .

Wir können uns hierüber nur freuen , denn die deutschen Fürstinnen
werden nun wohl künftighin vor dem trotz äußern Glanzes wenig be -
neidenswerthen Schickst !! einer russischen Großfürstin bewahrt bleiben .

Es gereicht den deutschen evangelischen Fürstengeschlechtern nicht zum
Ruhm , daß ste die Einzigen waren , welche sich in die schmachvolle '

russische
Bedingung des Glaubenszwanges fügten . Wäre es wohl denkbar , daß
eine österreichische Erzherzogin oder eine baurbonische Prinzessin ein
Meiches thätel Man kann nur , hoffen , daß diese Zeiten nunmehr auch
für die deutschen Fürstinnen vorüber sind .

,
* Re,ch « ger .-rchts - Gntscheidu « j; sn . Ein Postbeamter , welcher

ein der Post anvertrautes Packet , das seinen ursprünglichen Verschluß
wahrend des Transports verloren hat und nun ohne Weiteres durch
Wegschieben des Deckels eröffnet werden kann , äus Neugier durch Wea -
schieben des Deckels ganz oder theilweise offen legt , ist , nad ) einem
Urtheil des Reichsgerichts , 2 . Strafsenats , vom 18 . März 1890 , wegen
rechtswidrigen Eröffnens eines Postpackets aus § 354 des Strafgesetzbuchs
(mit Gciänauiß nicht unter drei Monaten ) zu bestrafen . — Zn Bezug
auf § 5 des Gesetzes vom 10 . Januar 1876 , betr . den Schutz der
Photographien gegen unbefugte Nachbildung , wonach jede rechtmäßig -
photographische Abbildung der Originalaufnahme den Namen und Wohn¬
ortdes Verfertigers oderVerlegers und das Kalenderjahr ihres ersten
Erscheinens enthalten , muß hat das Reichsgericht , 2 . Strafsenat , durch
lirthetl vom 2o . April 1890 ausgesprochen , daß , wenn einzelne Abbildungen
der Originalamnahme den vorgeschriebenen Vermerk nicht enthalten ,
nur diese Abbildungen , nicht aber die mit dem vorschriftsmäßigen Ver¬
merk versehenen Abbilduiigeii des Schutzes gegen Nachbildung entbehren .

Nette Sv Tagblatt , 15 ^ 1

■ I seines Weges genöthigt habe . Die e Strafthat charakterisirt sich aber M
K,neQrbl? 6e Bedrohung so daß der Vertreter der Staatsanwaltschaftd,e Anklage auf Nothigung fallen lieh . Wegen Beleidigung und
drohnng aber wird M . zu 30 Mk . Geldstrafe kostenfällig verurtheilt .Am frühen Morgen des 27 . December v . I . wurde di - Ehefrau d-zSchreiners W . zu Hattersheim auf dem Wege zur Kirche , wo sie in
Vertretung ihres erkrankten Mannes das Morgengeläute besorgen wollte
von hinten überfallen und durch einen Schlag auf den Kopf so verlebt

'
daß ste längere Zeit heftige Schmerzen verspürte . Als den Thäter er¬
kannte die Frau beim Umdrehen ihrer Laterne den Taglöhner Jacob 6
Am Hattersherm , welcher nicht die geringste Veranlassung zu dieser ro6eii
That hatte , dieselbe zwar leugnete , aber vom Schöffengericht zu Höchst a . M .derselben doch für überführt erachtet und zu 2 Monaten Gefängniß vn -
urtheilt wurde . Da es ihm auch vor der Strafkammer nicht gelana
seine Behauptung zur krittschen Zeit an einem Tanzvergnü «
in Hofheim Theil genommen zu haben , zu beweisen , so hach
seine Berufung gegen dieses Urtheil keinen Erfolg . - Wegen öffent¬
licher Beleidigung emes Nachtwächters ist der Zimmermeister Heinrich W.von hier vom Schöffengericht mit 15 Mk . Geldstrafe belegt worden . Aul
W .' s Berufung wirb unter dessen Freisprechung das erste Urtheil aufge¬hoben und die Kosten beider Instanzen der Staatskasse auferlegt . — Del
Landmaun und Maurer Joh . Sch . von Lierscheidt hat es sich in den
Kopf gelegt , der Bürgermeister von L . habe in einem Processe , den er , S
gegen seine Tochter führte , falsch geschworen und deshalb habe er diesen
Proceß verloren . Die weitläufige Untersuchung hat ergeben , daß diese
schwere Beschuldigung , welche S . immer und aller Orten wiederholt , jeder
Begründung entbehrt , bei dem S . vielmehr zur krankhaften Idee geworden
ist . Da iich bis fetzt alle Ermabniingen , den Mann von seinem Wahn
abzubringen , als nutzlos erwiesen haben , so wurde Anklage wegen öffent¬
licher Beleidigung des Bürgermeisters in zwei Fällen gegen ihn erhoben
und ,deshalb heute gegen ihn verhandelt . Das Urtheil lautet auf 3 Wochen
Gefangmß . - Schließlich , wurde noch gegen den 25 Jahre alten Hilfs -
bremser Georg D . von Nlederlahnstein wegen Körperverletzung 2c.
verhandelt . D . geneth am Abend des 4 . Mai er . zwischen Ober - und
Nlederlahnstein mit einem Gefreiten des Infanterie - Regiments von Gäben !
zu Ehrenbreitstein in Streit , schlug dem Soldaten mit einer Flasche auf
den Kopf und verletzte merkwürdiger Weise einen College » , mit dem er ।
den Nachmittag herumgezecht hatte , durch einen Messerstich in die Brust ,
so daß derselbe 7 Wochen arbeitsunfähig war . Die Anklage nimmt jedoch
an daß der Stich dem Soldaten zugedacht war und nur aus Versehen
D .' s Collegen getroffen habe . D . verfolgte sodann noch den Soldaten ,
zog Mit einem raschen Griff dessen Seitengewehr ans der Scheide und
warf es m die Lahn . Er ist all ' dieser Strafthaten geständig und
w -rd unter Zubilligung mildernder Umstände zu einer © efammtftrafe von
o Monaten und 1 Woche Gefängniß vernrtheilt , 1 Monat der erlittenen
Untersuchungshaft wird ihm angerechnet .



Ermordete nach bet Apotheke ge -

Expedition : gi

< 71. arbeitende Ehemann der Erschlagenen kam aus den Lärm hinzu ,

Agg Handgemenge mit dem Räuber und machte ihn mit Hrlfe herbe ^
'^ r Nachbam dingfest . - In Bautzen ist vor einigen Tagen bei dem

Eu der Marien - und Marthakirche die 86 Meter hohe Thurmspitze

Westürzt . Dieselbe hat bei ihrem Sturze das Dach der Kirche ze^
Wert und zahlreiche Thürmchen und Verzierungen zerstortt Von dem

Äiterversonal erlitt ein Maurer einen doppelten Armbruch , wahrend

Lehrling schwere innere Verletzungen davontrug . — dtz Annaberz im

Kbirae brach am 3 . d . M . ein an der dortigen Trimtatlsklrche an -

% Ates (Serüft zusammen . Ein Schieferdeckermeistek brach das

Ämlterblatt und ein Bein , einer seiner Lehrlinge aber erlittJo schwere

kncie Verletzungen , daß an seinem Auskommen gezweifelt wird . - DaS

ffünfterf eft in Ulm mit seinem dreitägigen Programm war
^

vomWetter

Mode gestört worden , und so konnte der letzte ^ heil :. das Fffcherstechen

md das Volksfest in der Au erst am Sonntag abgehalten werden . Vor -

« was war Umzug der Fischer durch die Stadt ; voraus eine Plnderho me

© &anbe bw beit alten Fischermarsch spielte , dann der reich costumirte

Seiold zwei Narren , Bauer und Bäuerin , die Speerirager mit den

« jäKM « ? jffts B & rte

ibr Kammermädchen hinter das Geheimniß , und bald daraus war ine

Sache Mode geworden . Damen der großen Welt nahmen die Mod «

auf , und gegenwärtig fehlt die „siibkutane Parfümsprltze f

?Ä WÄ ?
.
SSÄ & 3

ass
sind schonMfährlich erkrankt , und die Aetzte wollen auf dem Wege der

Gesetzgebung diesem Unsinn steuern . . - 0
* Der d ' . esstr -te Käse . Karl Formes , dessen wunderbare

Schlangengeschichte wir in letzter Nummer des „Tagblatt « totten ,

bat auch einmal seiner Tafelrunde nachfolgendes Histörchen das SleichsallS
nickt übel ist aufgetischt . Als Jemand aus der Gesellschaft sich einen

Käse geben ließ , der sehr alt war , und man davon sprach , wie Mele Lebe -

we en wohl in dieser Speise enthalten stin mochten , Hub F ° rmes an .

„ Das erinnert mich an meinen treuen Can !
,

— - Can , das war woyt

ein Hund ? " — „Nein , das war em zahmer , abgerichteter Gorgonzma

Käset Hört zu ! Wie ich vor 25 Jahren m Regensburg engagirt war ,
r; ,J eines g^aaes im „ Bratwürstl "

, bestelle mir zum Bier einen

Gorgonzola und vertiefe mich in eine Zeitung . Nachdem gelegen , will

ich mich tiber den Käse machen - daleh ' ich zu
,

meinem Erstaunen „ daß

mein guter Gorgonzola vom Teller weg langsam über das Tischtuch

spazierte . Halt ! denke ich mir - den Käse nimmst Du mit nach Hau e

der ist interessant ! Zu Hause angelangt , setzte ich ihn m em leeres Vogel

bauer und nach kurzer Zeit hatte ich es dahin gebracht , daß er , wenn ich

mich dem Käfig näherte , mir immer entgegenkroch . Spater richtete ich ihn

so ab daß er mir im Zimmer auf Schritt und Tritt folgte . , ^ ch gab

ihm
'
da er doch aus vielen Thieren bestand , den Hamen „ Can das

ist der Plural von „ Caro "
, so hieß mein Pudel — und bald horte er aus

den Namen . Er lernte auch bald gnswarten , spielte „ Müles ^
Madel . kurz ,

er war der gelehrigste Käse , den ich m meutern Leben angetrosten . Ach ,

es
^
war ein

^
anhängliches Thier . Mein Pudel -aber war em Unikum ;

denn er war strohdumm und hat me was lernen wollen . Eines Tages

vergaß ich beim Fortgehen , meinen Gorgonzola tn seinen Käfig zu sperren .

Wie ich nach einigen Stunden nach Hause komme — wer beschreibt meine

Verwunderung — sitzt mein Pudel in Mitte des Zimmers und war . ft

auf qiebt die Pfote , mit einem Worte , ist tote umgewandelt . Da sehe ich .

den Käfig leer — und mein Gorgonzola war verschwunden . Meni Pudft

hatte ihn aufgefressen und die Fähigkeiten des Käses waren von diesem

Tage an auf meinen dummen Caro übertragen 1

* Gin wilferisdurstiges EongreZ - Mitglied . Wie der „ Pariser

Sisele '^ erzählt , wollte einer der französischen Abgesandten ömu Gesangnttz -

Congretz in Petersburg die russischen Gefängnis ; - aus eigener Anschauung
kennen lernen und machte daher Lärm auf der Straße . Em Polizist , der

ihn hörte lachte nur und sagte : „Du bist ein Bischen betrunken , Fran -

zose amusire Dich nur ! Ich will ein Ange zttdrücken . Em voruber -

aehender Polizeiwachtmeister srug den Franzosen , warum er lärme , und

biet
’
er setzte ihm offen den Zweck seines Verhaltens auseinander . Der

Wachtmeister erwiderte aber , alles Lärmen nütze ihm nichts . Das Schlimmste ,

was ihm geschehen könne , sei , daß er zu ihm geführt werde ; er nehme da¬

von ein Protoeoll auf und thetle es dem frcmzosiichen Botschafter mit . In

4 Wochen würde dann der Franzose vor den Untersuchungsrichter Beloben .

Nach diesen Erklärungen schwieg der Franzose , da er nicht die Absicht

hatte , noch 4 Wochen in Rußland zu bleiben .

* ger durstige Kana Aeri . Am 20 . April d . I . kam ein Mit¬

glied per Burschenschaft „ Chernseia
"

zu Jena in fideler Stimmung auf

ken Einfall eine Bierkarte an den Kali von Saadaui , Bana Her '

der sich kurz vorher dem Herrn Reichs - Commissar Major v . Wißmaun

unterworfen hatte , zu senden , in welcher die Cherusker dem Bana Hen
1 ihre Zustimmung zu seiner Untertoerrung durch mehrere Halbe zu er -

tennen gaben . Rach ungefähr acht Wochen traf auf der Cherusker - Knerpe ,

dem „Furstenkeller
"

, eine in schöner arabischer Schrift abgefatzte Aittwort

ein , die nach der Uebersetzung des Geheimen Hofraths Professor vr . Stickel

folgendermaßen lautet : „ An die LiebenHochedlen, . Hochangesehenen

Gelehrten , die sich in der Stadt Sena , einer der Stabte Germaniens

befinden . Gott behüte sie und erhalte sie . Amen ! Dies vorausgeschickt .

So wisset , daß Eure geehrte Postkarte zu uns gelaugt dt ,

und wir preise Allah , den Höchsten , wegen der Andaner Eures

Wohlbefindens . Dann erwähnt Ihr , daß Ihr viel Bier traut , ledoch

ich timte mehr als Ihr , Pumbeh (Hirsebier ) , und dies ist bas herr¬

lichste Getränk . Mit der Zeit werbet Ihr Euch auch daran gewöhnen ,

nachdem Ihr das Wohlbehagen bei uns belobt haben werdet , tote tu

gleicher Weise unser Freund , der hochgeehrte Ehlers , welcher letzt vom

^ öifig Mubrafin zurückgekehrt ist , viel Pumbeh trinkt . UndeSitnoth -

wendta , baß Ihr es ebenso probirt . Und wir wollen mit Euch eme

Mensur machen . Und wer siegt , der nehme den Anderen gefangem Und

so Gott will , werde ich gewißlich Euch Alle bei mir als Selaven

gefangen haben zu Erdarbeiten , so lange das noch andauert . Du

willst die Abschaffung des Kaufs und des Verkaufs der Selaven .

Seid und bleibt wohl bebalten ! Gott befohlen ! Geschrieben am 4 .

Scha ' ban des Jahres 1307 . Aus dem Divan ( Btweau ) Haris des Sohnes

Dschm
' ah Mfumi in Sa ' dani "

. Das Jahr 1307 des Hedschra entspricht

dem Jahre 1889 n . Ehr . Es begann am W . August vormen Jahr ^ , der

Monat Scha ' ban ist der achte desselben . Im Uebngen tragt , die © drift

aanz den Stempel des gottesfürchtigen , höflichen , auch launigen Geistes

^ r Ottentaleu PumbeZ ist , wie Professor Stickel in der Weimanschen

Zeitung " des Weiteren erklärt , bas von verschiedenen Negerstammen Ost¬

afrikas hergestellte Hirsebier , von welchem Major von Wißmaun eme

Probe nach Berlin gesendet hat , das nach der vorgenommenen chemischen

Kff
"

dm Schiff ifrauen , hiutetdrein eln paar Dutzend Ende ;

« Ärmäbcken in der Tracht des 16 . Jahrhunderts und zuletzt die ■

^ rer
^

Ueber MittNss hellte sich das Wetter , vollends auf und da «

fiischerstechen , bas um 2 Uhr auf der Donau feinen Ansang nahntz hatte |
soaar freundlichen Sonnenscheins zu erfreuen , eine wahre Selten - |

B °
n diesem trostlosen Sommer . Das Zuschauerpublicum bildeten in

ta Mehrzahl die Einwohner der Stadt selbst . . Fremde hatten sich

wmen des zweifelhaften Wetters nur wenige emgefunben — Ans

VSHelborf ■7 Juli , wirb gemeldet : Heute wurde die Leiche emes

noölfiübriqen
'

Mädchens aus dem Nackbardorf Flehe mit durch -

ckniitenem Halse und aufgeschlitztem Unterleibe in einem Kornfeld bei

Mfieldorf anfaefunden , in welche Stabt bie Ermordete nach der Apotheke ge -

fSotbentoar Äeinßuftmorb festgestellt worben - In Brünn

and bei dem namhaften Pyrotechniker Sanner eine Explosion statt .

Sarner ' s Frau und zwei Kinder waren sofort tobt , er selbst ist stach

Säen Stunden an den erlittenen Brandwunden verschiedest . — Die

Staatsanwaltschaft in Budapest beschäftigt sith zur Zeit mit der Unter -

eines oräßlichen Verbrechens . Es sind Anzeichen dafür

an's Tageslicht gekommen , daß das jüngst verstorbene Mitglied des

A-ickstaaes Blasius Orban , das Opfer eines Giftmordes geworden ist .

Die Wirths
'
chafterin Orban ' s hat den alten Herrn zur Heirath zu bewegen

« sucht indem sie ihm einen Liebestrank bereiten Uetz l dieser war gifthaltig

mch führte den Tod Orban ' s herbei . Die Wirthschafterm , Namens

flaraao ist verschwunden und wird jetzt steckbrieflich verfolgt . Ain

Mag wurde das Urtheil gegen
*

Sie Giftmischerinnen von

Svrmien verkündigt . Makrena StankovieS , Nata Nestoro, ;, ^ jüba

GavrilovieS und Savka Railies wurden zum Tode , Atara Danrlovies zu

lebenslänglichem , drei andere Weiber zu . 15 Jahren Kerkers verurtheitt .

Zwei von den Angeklagten wurden freigesprochen .

* Technikum Niidbtrsstzaust « . Ans Hildburghausen wird uns ge¬

schrieben : Unsere , wohl in der nächsten Zeit tit die Hande des Staates uber -

aebenbe Fachschule für Maschinentechniker , Baugewerks - und Bahnnieister , bte

itn letzten Wintersemester von 306 Schülern besucht war , hat tnbtefent Sommer ,
dB toie bie § bei den Bauschülern üblich und oft auch nicht zu

vermeiden ist , etwa 90 derselben jetzt ihr Studium unterbrechen und

es erst im Wintersemester wieder aufnehmen , wiederum eine erhebliche

Erhölmiig ihrer Frequenz erfahren , wird sie doch von 242 Schulern ,

167 in der Maschinenbau - und 75 in der Baugetoerk - und Bahn -

meistersckmle gegen 171 im vorigen Sommer , besucht , so daß das

Technikum durch das Zuruckkehren der oben erwähnten Bauschnler und

die Aufnahme von Neuen Schülern ( neu wurden im
/

Wmter - semester

1889/90 122 gufgenommen ) es .auf einen Besuch von ea - E Schulern für

den nächsten Winter bringen durfte . In Rücksicht auf dieses Wachsthum

des Technikums ist bie Anstellung Von 2 3tIgenteuren unb 3 Wetten

als Lebter in Aussicht genommen , unb werben . bann 21 Lehrer am

Technikum wirken . Dadurch aber ist wieder die Vielseitigkeit des Lehrer -

Collegiums wesentlich erhöht , bie einzelnen Unterridjtsgegenftanbe lohnen

noch mehr in bie Hand von Specialsachlehrern gelegt unb so bie Heran¬

bildung bei - Schüler gefördert werden . „
* Am Adlerhorst . Dieser Tage wurde von zwei „Wurzengrabern

in einem Walde bei Latsch im Vinstgau ( Tyrol ) auf hoher Felswand Ein

Adlerhorst entdeckt , welchen der alte Adler schützend umkreiste . Die beiden

Männer erstiegen den Felsen , und während nun der Eine oben durch

Härmen unb Schreien ben alten Adler bom Horst fernzuhalten sich b -

Miihte, stieg der Zweite an einem Seil zum Nest hinunter und traf dort

Witten von allerlei Ueberbleibfeln junger © ernten , Lämmer n . f. to .

zwei junge Adler , die er glücklich in Sicherheit brachte . Diesewen

vesinden sich nun in Latsch ; das Männchen hat eme Flugelspannweite von

Nahe Qtt 6
* (fr,tue neue , aber gefährliche Mode - Thorheil hat sich der

Pariser Damenwelt bemächtigt . Die Damen parfunnren jetzt näm¬

lich nicht nur ihre Kleider und ihr Haar oder ihre Haut , . sondern sogar

ihr Fleisch und Blut , und zwar durch Einshritzen der stärksten Essenzen ^

unter die Hallt . Die Sache wurde durch eme der .Berühmtheiten des

Boulevards entdeckt , welche sich häufig MorpVumMnsprltzllNMN machte

und eines Tages nach Anwendung emer ungewöhnlich starken Menge be¬

merkte , daß ihr Körper sehr deutlich nach Morphmm duftete . Aus
^

Neu¬

gierde lud sie nun ihre Spritze rmt einigen Kröpfen Patschuli und

sofort strömte sie einen so starfin Pafichuligernch aus , daß

selbst ihre Leibwäsche darnach dufte - Die Dame war ent =

zückt Über diese Entdeckung , welch -: sie geheim hielt um

ehre eigene Anziehungskraft zu erhöhen . Ernes AogeS ledoch kam
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Unrersuchung in seiner Zusammensetzung dem
unserer Brauereien ähnelt .

Wiesvaderrer Tngbintt . N - . isrh
obergärigen Einfachbier Mandant der Leibgarde und Vetter des Fürsten auf dem Marktplatzes ?

mordet , worauf Blutrache geübt und der Mörder gelyncht wurde .
* Eine Kostbars Kettstells . Der „ Daily News "

zufolge ist in
der Nachbarschaft von Beirut eine interessante Entdeckung gemacht worden .
In einem Dorfe zwischen Beirut und Damaskus wurde

'
in einer natür¬

lichen Höhle (
'
ne aus Gold und Silber gefertigte und mit Edelsteinen

verzierte Bettsteüe vorgcfunden . Eine Inschrift darauf in englischer Sprache
besagt , daß sie der Königin Eleonor von England gehörte . Die Bettstelle
muß dort der Sicherheit halber verborgen worden sein , als Eduard I .
1272 den Orient verließ . Die türkische Regierung hat die kostbare Bett¬
stelle in Besitz genommen .

* London , 8 . Juli . Die Ruhestörungen in der Bowstn -idauerten den ganzen Abend fort . Gegen 9 Uhr war die Menschemneno -derart , daß sie die ganze Straße füllte . Eine stärkere berittene Polizei -
Abtheilung versuchre die Straße zu säubern , jedoch ohne Erfolg . Mehrer -
Personen wurden verhaftet , auch Verwundungen kamen vor . Eine Cavalleri -.
Abthcilung begleitete den Wagen des Prinzen von Wales , als dieser di-
Oper gegenüber der Polizei - Caserne verließ .

* London , 8 , Juli . Die „Times " meldet aus Buenos - Air - «
vom 6 . d . M . : Ein ernster Strike , begleitet von Ruhestörungen er¬
eignete sich im Salpeterhafen von Jquique . Der Handels - und SchK
fahrtsverkehr stockt . ""

Letzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redstiction ein gegangen .)
* Keslin , 8 . Juli . Die „ Norddeutsche Allgem . Zeitung

" erfährt zu
ven Gerüchten betreffs Wißmann ' s Absicht , semen Abschied zu nehmen ,
von unterrichteter Seite , Wißmann sei von seinem Aufcnhalte in Afrika
wirklich krank und dringend erholungsbedürftig ; von der Anbringung eines
Abschiedsgesuches ist an amtlicher Stelle nichts bekannt . (F . Z . )

* Ksrlin , 8 . Juli . Bei der heutigen Ziehung der Schloßfrciheit -
Lotterie fielen 100,000 Mk . auf Nr . 126670 , 149333 ; 50,000 Mk . auf
Nr . 4455 ; 40,000 Mk . auf Nr . 43985 ; 30,000 Mk . auf Nr . 7147 , 36411 ,
99641 ; 25,000 Mk . auf Nr . 7837 , 113101 , 178473 , 197808 ; 20,000 Mk .
auf Nr . 4961 , 42697 , 48099 , 48549 , 57068 , 133370 , 170252 .

* Wien , 8 . JAi . In Ccttinje wurde , wie der „ Neuen Freien
Presse

" von dort gemeldet wird , gestern früh Bosco Martinovitsch , der Com -

.
* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekomuw ,m New - Aork die D . „ City of Chicago " und „ Servia " von Liverpool

m Boston Cunard - D . „ Cephalonia " von Liverpool ; in Queenstowii
die Cunard - D . „ Aurania " und „ Scythia

" von New -Uork rcsp . Boston
m Lissabon D . „ Britannia " von Südamerika . Der Nordd . LlovdÄ
„Elbe " von New - Dork passirte Scilly .

Konigitchr Kchansxirlr ?tt Wiesbaden .
Dom 1 . Juli bis 9 . August finden Ferien halber keine Vorstellungen stab

Ksankfnrtes Ktadttheater .
Mittwoch , 9 . Juli : Opernhaus : Almenrausch und Edelweiß .

Ziehung der 5 . Klaffe der „ Zchlsjifreiheü -Merie "
.

Nur die Gewinne über 600 Mk. sind den] betreffenden Nummern in Klammern 6eigefügt .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , den 7 . Juli 1890 .
'

204 49 613 [ 1000] 32 849 63 961 [2000] 1024 257 [20001 64 329 436 99
510 28 30 96 607 714 [5000] 38 [20000] 3078 136 63 [2000 ] 82 84 [3000 ] 247
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831 36 937 [ 10001 69 [2000] <5102 [40000] 11 [2000 ] 244 710 (20001 62
( 30001 93 810 937 [ 10000] 47 [1000] 7010 266 70 [50000 ] 324 440 629 819 908
[ 1000] 39 8023 42 [ 1000] 225 [2000 ] 78 [3000 ] 338 60 [ 1000] 446 [ 10000] 519
[ 10001 648 712 9123 29 (10001 293 [ 1000] 331 49 694 777 [50000 ] 881 963 881 -

19058 288 99 [ 1000] 300 32 57 528 764 84 [2000] 895 [ 1000] 11079 171
220 84 491 796 821 [1000] 952 [ 1000] 18303 16 [2000] 93 96 [1000] 512 [2000 ]
758 943 1 3126 345 765 871 911 [ 1000] 14187 215 18 360 423 672 759 915
15180 470 [ 10000] 532 18107 201 301 20 89 445 53 [1000] 579 837 82 930 17336
40 427 76 770 926 [2000] 18015 [2000 ] 22 [2000] 52 [2000] 500 858 904 [2000]
14 78 19104 5 [ 1000] 41 [ 1000] 325 689 753 816 935

20041 150 90 [WO-)] 363 413 543 855 [1000] 21000 52 215 19 390 HOD ]
646 802 [1000] 925 22080 140 411 [1000 ] 76 706 [ 100001 874 23155 333 [1000]
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'

912 36 38 32036 [ 1000] 300 [ 1000] 690 33232 313 92 [2000] 521 [ 1000] 65 690
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